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Morgen -klusgabe.
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Das Flugzeug rm Kriege.
Unzweifelhaft darf man jetzt nach den letzten Er¬

folgen. die Aviatiker errungen haben, die Dienste der
Flieger für militärische Operationen nicht unter¬
schätzen, wenn man andererseits wiederum nicht in die
Übertreibungen verfallen darf , die leitende Persönlich¬
keiten in Frankreich sich in dieser Hinsicht leisten.
Wenn dort in den Flugapparaten das alleinige Hell
gesehen wird , das „in der Luft liegt ", so dürfte dies
ebenso wenig zutreffen , wie man allein den Luftschiffen
im Gegensatz zu den Aeroplanen die Fähigkeit zutraut,
im militärischem Wune wirken zu können. Allem An¬
schein nach ist jetzt hinsichtlich der Fortschritte in der
Lustschiffahrt sowie der Aviatik ein gewisser Stillstand
ein,getreten. Speziell auf dem letzteren Gebiete stag¬
niert die Erfindungskraft seit einiger Zeit , wenn man
von der besseren Leistungsfähigkeit der Motoren etwa
absieht. Im allgemeinen hat man das Gefühl , daß
eine ganze Anzahl nicht eben Berufener sich dem Flug¬
sport widmet, was auch aus der übermäßig großen
Zahl der Abstürze und Verunglückungen ersichtlich ist.
Seit Juli vorigen Jahres sind zahlreiche Abstürze
mit tödlichem Ausgange zu verzeichnen, und sicher
trügt das Gefühl nicht, wenn man die übertriebene
Lust an Schauflügen hierfür zum großen Teil verant¬
wortlich macht. Auch die Flugzeugindustrie , die sich
über die Gebühr schnell entwickelt hast trägt natürlich
hierzu bei. Sie entspricht aber nicht dem wirklichen
Bedürfnis , da es an praktischen Fortschritten eben
ifehslst Die automatische Gleichgewichtshaltung , die
Verbesserung der Baumaterialien und vermehrte Ge¬
schwindigkeit und Sicherheit überhaupt , lassen immer
noch auf sich warten . Immerhin kann man doch auch
jetzt schon von Diensten reden , die Flieger den Armeen
in erheblichem Maße leisten könnend

In erster Linie kann das Flugzeug jedenfalls als
Nachrichtenmittel  angesprochen werden. Hier¬
zu würden auch Aeroplane sich eignen, die nur den
Führer durch die Lüfte tragen . Wenn es gilt , inner¬
halb des eigenen Truppenbereiches eine Nachricht,
einen Befehl oder eine Direktive zu übermitteln , so
kann der Flieger hervorragende Dienste! leisten, zu¬
mal wenn eine Verbindung durch Telegraphie oder
mit Draht oder durch Telephone > nicht besteht. Da
diese Verbindungsmittel , die jedesmal erst angelegt
werden müssen, meist nur die Kommandostellen mit¬
einander verkehren lassen, so bliebe für das Flugkatu-
zeug noch ein weiter Raum zur Betätigung . Der Vor¬
zug, den die Übermittelung durch Flugapparate ge¬
währt . besteht in der Möglichkeit des Einschlagens des

kürzesten Wege  s , ohne vom Gelände abhängig
zu fein. Angenehm empfänden wird es ferner wer¬
den, daß in solchen Fällen die Truppe weniger oder
gar nicht durch andere Fahrzeuge und so weiter der
Meldmngsüberbringer belästigt zu werden braucht.
Tie Aeroplane . die zwei Personen aufnehmen können,
würden sich auch als Erkiindignngsmittel eignen, d. h.
sie können direkt die Aufklärung nach dem Feinde zu
übernehmen . Da gegenwärtig fast alle Konstrukteure
bestrebt sind» Fahrzeuge für zwei Personen zu bauen,
so gehört setzt der zweisitzige Apparat nicht mehr zu
den Seltenheiten . Schon die Rücksicht auf die Mit¬
nahme eines S chü l e r s zwingt ja die Aviatiker,
solche Aeroplane zu bevorzugen. Tie letzten Versuche
mit diesen Maschinen haben nun auch erwiesen, daß der
zweite Mann tatsächlich nicht nur beobachten, sondern
auch schreiben und photographieren  kann.
Letzteres ist von gewissen Varbedingungen _ natürlich
abhängig : man kann nur von einer gewissen Höhe
herab gute Aufnahmen machen. Im wesentlichen
wird es ja bei den Erkundigungen darauf ankommen,
daß man einen Überblick über Stellung und Bewegung
des Feindes , die Truppengattungen , Stärke gewinnt
und Beobachtungen bestimmten Art macht, die ein Ein¬
gehen aus Einzelheiten im allgemeinen nicht notwen¬
dig erscheinen läßt . Namentlich wenn das Gelände
unübersichtlicĥ von den eigenen Truppen nicht betret¬
bar und unaufgeklärt ist, können die Flugfahrzeuge
unschätzbare Dienste leisten.

Auch bezüalich der Beschießung  ist man jetzt
nach den lebten Höhenflügen , die auch mit besonderer
Geschwindigkeit ansgeführt wurden, der Ansicht, daß
.das Treffen sehr schwer sein wird . Hier fehlen aber
die eigentlichen Erfahrungen . Salvenfeuer könnte
dem in einer gewissen Höhe segelnden Flugapparate
doch Wohl gefährlich werden. Er muß daher nach
Möglichkeit überraschend auftreten , wenn er gezwun¬
gen ' ist. in der Nähe des Feindes zu kreuzen, schließ¬
lich wird das Flugfahrzeug auch eine Rolle als B e-
käinpfer der Lenkballons  und des feind¬
lichen Flugzeuges spielen, wobei ihm allerdings mit
gleichen Waffen gedient werden kann. Im Vergleich
zum Luftschiff entwickelt die Flugmaschine eine un¬
gleich große Schnelligkeit, sie ist ferner schneller fahr¬
bereit und unabhängig vom Gase. Letztere Eigen¬
schaft macht sie auch gegen Geschosse immun , die nicht
den Motor oder Führer treffen . In welcher Weise
die Kampfmittel ausgestaltet werden können, ist noch
nicht recht klar. Tie angestellten Versuche lassen
jedenfalls erkennen, daß man durch Geschosse aller Art
mit verschiedenen Treibmitteln wie durch Herabwerfen
von Sprengstoffen in bestimmten Formen den Gegner
bekämpfen 'kann. Nicht zu vergessen ist endlich, daß
der Aeroplan als Träger von Sprengstoffen für Bau¬
lichkeiten aller Art (Brücken. Munitionsräume usw.)
aM vortreffliche Dienste leisten kann.

Polittschr Mrrstcht.
Uevistonisten odrr GrmLtzigtr?

Aus Baden wird uns geschrieben: Fast in der
ganzen Presse werden die badischen fozialdemokrätt»
scheu Abgeordneten , die dem Budget zugestimmt haben,
als „Revisionisten" bezeichnet. So kann man aber
eigentlich nur die beiden Abgeordneten Kolb und Dr.
Frank nennen . Tie anderen sind gemäßigte oder
opportunistische Sozialdemokraten , aber keine Revi¬
sionisten. Eigentlich ist überhaupt die beliebte , Enst
gegenstellung von „Radikalen " und „Revisionisten"
recht schief. Radikal hat zum Gegensatz: gemäßigt.
Die Revisionisten gehören alle zu den Gemäßigten,
aber nicht alle Gemäßicste sind Revisionisten. Was
revidiert wird , ist das Parteiprogramm » das auf der
Marxschen Theorie beruht . Revidiert wird also die
Theorie . Der gemäßigste aller sozialdemokratischen
Parteivertreter , Molken buh  r, steht den revisionisti¬
schen Neuerern ablehnend und sogar mit einer star¬
ken Abneigung gegenüber. Der größere Teil der
Wähler hat fiir die Revision des Programms oder der
Theorie überhaupt weder Interesse noch Verständnis.
Gemäßigt sind durchweg die Gewerkschaftsführer
(die Zimmerer vielleicht ausgenommen ) : sie sind zum
Teil auch erklärte Revisionisten, ein anderer Teil aber
würde sich dagegen verwehren, daß man ihn den Revi¬
sionisten zurtzhne. Man überschätzt die Stärke der
radikalen Parteiströmung .sehr, wenn man alles , was
nicht revisionistisch ist, „radikal " nennt . Die Mehr¬
zahl  der deutschen Sozialisten ist nicht revisionistisch,
aber sicher gemäßigt  uni > besonders dem Ber liner
Ultra  radikalismus abgeneigt.

Ein Thron wackelt.
Unter dieser sensationellen Überschrift bringt Ver

Pariser „Matin " einen Aufsehen erregenden Artikel
aus Lissabon,  den man schon um deswillen be¬
achten muß , weil er den Beweis liefert , daß tatsächlich
in Portugal sich die Verhältnisse in den letzten! Wochen
so zugespitzt  haben , daß eine ernste Krise zu ec»
warten ist.

Der Berichterstatter des „Matin " sagt , die Be¬
völkerung vonLissabon befinde sich mitten imJohannis-
fest, allabendlich würden Freudenfeuer angezündet und
auf allen öffentlichen Plätzen Volkstänze aufgeführt.
Ec habe dieser Tage einen kleinen Spaziergang durch
die bevölkertsten Stadtviertel gemacht und erfahren
müssen, daß man. allgemein Fächer kaufe, auf denen
die Bildnisse der beiden Königsmörder,  also
der Mörder König? Carlos und seines Sohnes , des
Thronfolgers prangen . Es sei unmöglich, sich außen
einen Begriff zu machen, in welcher Weise das König?-
drama im Volke veröffentlicht werde. Der junge König
müsse es also ruhig dulden, daß man, Portraits der

Jetzt huschte zitternd ein Heller Lichtschein durch
das Schlafzimmer , scheu und plötzlich wieder verschwin¬
dend. Da — jetzt wieder, aber anhaltender . Er
stammte von einer Diebeslaterne , die durch das Fenster
des Balkons hereinleuchtete/ und hinter ihr ragte
jetzt eine dunkle Gestalt auf , die gleich darauf durch die
geöffnete Balkontüre eintrat . Zwei Gummikappen
über den Stiefeln , schlich der Einbrecher nach der ein¬
zigen Tür.

Orveille trat zurück und bemerkte, wie leise der
Türdrücker niederging.

Nachdem der andere sich überzeugt hatte , daß das
Nachbar-gemach verschlossen war , ging er an seine licht¬
scheue Arbeit . Orveille sab, wie er eine schwarze Tnch-
maske hervorzog, diese reichlich mit Chloroform tränkte
und dem schlafenden Greise auf das Gesicht legte.

Der griff im -schlafe mit der Hand nach der
Stirn , als wollte er etwas beiseite schieben, doch bald
sank sein Arm schlaff an der Bettdecke hernieder.

Orveilles Blut schien zu Eis erstarren zu wollen,
als er das teuflische Lächeln sah, das dem anderen
über die Züge huschte. Am liebsten hätte er sich auf
ihn gestürzt und dem schändlichen Meuchelmörder sein
Messer durch die Kehle gestoßen. Er preßte die Hand
auf das wildpochende Herz und verfolgte die Vorgänge
im Nebenzimmer weiter.

Der Dieb drebie seine Laterne so, daß ihr heller
Schein auf den Geldschrank fiel. Nach kurzer Arbeit
hatte er das leichtgebaute Tresor geöffnet und steckte
nun mit Gier die vielen Rollen Goldes und die Bank¬
noten zu sich. Hochaufatmend trat er dann an das
Bett , nahm die Ehloroformmaske vom Gesicht des
Schlummernden und verschwand mit seinem Raub
auf demselben Wege, auf welchem er gekommen war.

Orveille blieb noch einen Augenblick stehen. Der
Gedanke, daß ihm der andere zuvorgekommcn war , er¬
füllte ihn mit Wut . Plötzlich durchzuckte ein Plan
sein Hirn.

Feuilleton.
(Nachdruck«erboten.)

Oer Detektiv.
Erzählung von Hermann Dretzler-Chenmitz.

Über Paris war eine wilde Nacht hereingebrochen.
Ler Regen peitschte mit zahllosen, Geißeln das Asphalt
rnd der Wind zauste die letzten Blätter von den
gäumen . Heulend erklangen seine Sturmakkorde in
)en Lüften , und wo man vergessen hatte , ein Fenster
>u schließen, schleuderte er es gegen die Mauer.

Auf eine solche Nacht hatte Orveille längst gewar¬
nt . Als das Toben gegen elf Uhr den Höhepunkt er¬
reichte, knöpfte er sein schwarzes Jackett zu und setzte
nne eng anliegende Kappe auf . Einiae klappernde
Instrumente in seiner Tasche umwickelte er mit,
Leintvandfetzen. Dannj verließ er geräuschlos daS
Haus.

Vor der letzten Villa der Rue d'Auteuil blieb er
stehen und überzeugte sich durch einen Blick auf das
an der Gartenpforte befestigte Namensschild, daß er
auch an der richtigen Stelle sei: „Monsieur de Coute".
Es war eine einstöckige Villa , von einem großen, park-
ähnlichen Garten umgeben.

Orveille ging ringsherum . „Überall finster !"
murmelte er bei sich. „Also ans Werk."

An der Hinterseite , wohin das Licht der Straßen¬
laterne nicht zu dringen vermochte, überkletterte er
den Zaun und schlich sich an die Mauer heran . Tort
erfaßte er die Blitzleituna rmd schwana sich mit katzen-
artiger Geschwindigkeit geräuschlos bis zum niederen
Dach emvor. Das Dachfenster konnte durch einen ein¬
fachen Schiebemechanismus gejschlossen und ebenso
leicht von außen geöffnet werden. Orveille schob es
vorsichtig zurück und zwängte seinen Körper hindurch.
** 1  ließ den Strahl seiner Taschenblende aufleuchten

und sah sich um. Er befand sich in einem Dachboden-
raum un!d wußte, daß unter diesem das Arbeitszimmer
Monsieur de Coutes lag . Ein Nebenraum war das
Schlafboudoir , das auch den Geldschrank des alten
Herrn enthielt , dem Orveilles Besuch galt.

Es kam darauf an , völlig geräuschlos zu arbeiten.
Freilich — im Entdeckungsfalle durfte es ihm auf das
Leben des alten Herrn nicht ankommen ! Trotzdem
überlief es ihn bei diesem Gedanken wie Eiseskälte
Er hatte wohl schon einige Einbrüche ausgeführt , aber
zum Mörder war er bisher noch nicht gesunken.

Er setzte seinen Drillbohrer ans die Diele und fing
an zu arbeiten . Eine feine Öffnung gestattete ibm
bald , in das Arbeitszimmer hinabzuhorckni . Alles
totenstill — auch kein Lichtschimmer mehr ! Mit einem
scharfkantigen Katzenkopf lockerte er vorsichtig die
Fugen einer Deckentäselung und hob ^ dieselbe dann
Heraus . Nun zog er ein Seil aus der Tasche und be¬
festigte das eine Ende desselben an einem Stuhlbein.
Dies legte er guer über die Öffnung , ließ das freie
Ende fallen und schwana sich dann hinab.

Er lauschte einen Augenblick und wartete , bis bas
heftige Klopfen seines aufgeregten Herzens etwas
nachgelassen hatte . Tann ergriff er leise den Drücker
der Tür und öffnete dieselbe einen schmalen Span
breit . Wieder horchte er. Alles still ! Er hörte die
tiefen AtemMe des alten Herrn nicht weit von sich
im Nebenzimmer.

Doch, halt ! Was war das ? ! Ein leises Knirschen
wie das Umdrehen eines Schlüssels drang an sein
Ohr . Er faßte zu seinem Messer und lauschte gespannt.

Da wieder — ganz, ganz allmählich wurde ein
Schlüssel, der offenbar nicht gut ins Schloß paßte,
herumgedreht.

Orveille zog sich wieder ins Arbeitszimmer zurück,
schloß die Tür ' und schob den Riegel vor, indem er sich
des Schlüssellochs als Auslug bediente.
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Mörder seines Vaters und Bruders verkaufe und die¬
selben wie ein Heiligtum in den Familien aufbewahre.
Das fei ein schlimmes Zeichen, und es fei notwendig,
sich einmal 31t vergegenwärtigen , wie sich die politischen
Verhältnisse in Portugal seit dein Tage des Attentats,
seit dem 1. Februar 1808, entwickelt hätten.

Es gäbe im Augenblick in Portugal zwei
monarchistische  Parteien , die sich gegenseitig be¬
kämpfen. weil fede die Regierungsmacht in die Hände
bekommen will . Diesen beiden Parteien stehen die
Republikaner  gegenüber , die systematisch nnv
methodisch ihren Zweck verfolgen. An der Spitze die¬
ser Partei stehen Männer , die vom Volke geradezu
vergöttert werden und die einen ganz gewaltigen Ein¬
fluß auf die Volksstimmung ausüben . Der Korre¬
spondent zitiert als die Populärsten den großen
Historiker und Philosophen Theophile B r a d a, dann
den Patriarchen Bernardino M a cha d o, ferner den
Wolkstribun A l m e i d a. endlich den bekannten
Pamphletisten Chagas,  der die Kleinigkeit von 72
Verurteilungen wegen politischer Vergehen hinter sich
hat und der dem Kerker anläßlich des Königsattentats
nur dadurch entgehen konnte, daß er flüchtete. Ter
tätigste Volksführer aber sei Affonoso C o st a, der
schon wiederholt im Parlament Beweise einer ganz
außerordentlichen Rednergabe und einer großen
Energie gegeben habe. Mit diesen Leuten sei im Augen¬
blick das gesamte intellektuelle  Portugal,
so daß man sagen müsse, daß eine gewisse Begeiste¬
rung und ein Enthusiasmus für die Republik vor¬
handen wäre . Es existiere eine geheime Kaste, die lo¬
genannten Carbonari von Portugal , deren Organisa-
tion und Grundsätze allerdings nur den Anhängern
bekannt seien, die aber so vortrefflich über das ganze
Land verbreitet seien, daß bei dem geringsten Anlaß
die Organisation der Revolution ein leichtes fei. Tcr
-Korrespondent des „Matin " erläutert des näheren,
wix die Earbonari in einzelne Gruppen eingeteilt
sind und wie sie sich gegenseitig Vetter nennen und
dem Chef blind ergeben sind. Sämtliche fünf Ministe¬
rien, die seit dem Attentat im Jahre 1908 am Ruder
gewesen seien, hätten die allergrößten Anstrengungen
gemacht, diese Organisation zu sprengen, aber alle
Bemühungen seien erfolglos geblieben. Man habe
politischen Verbrechern Straffreiheit versprochen,
wenn sie die Organisation preisgeben wollten, aber
niemand habe seine Kameraden verraten.
' Am 28. August wird in Portugal bekanntlich ge¬
wählt.  Die monarchistischen Parteien glauben,
daß sie vier Fünftel aller Sitze erobern können, das
letzte Fünftel wollen sie gnädigst den Dissidenten und
Republikanern überlassen. Tie Republikaner würden
also im besten Falle 12 Parlamentssitze erlangen , wäh¬
rend sie deren bis jetzt nur 7 hatten.

Man sieht daraus wieder einmal , wie schon oft be¬
tont , wie mangelhaft das portugiesische Wahlgesetz ist,
wenn schon im voraus bestimmt werden kann, wie die
Parlamentssitze verteilt werden,. Man sagt dem
fetzigen Ministerpräsidenten S o u z a nach, daß er ein
ehrlicher Liberaler sei und daß er den ernstesten Wunsch
habe, M reformieren . Allgemein aber ist man der
Ansicht, daß kein monarchistisches Kabinett , es möge
noch so freiheitlich und demokratisch regieren , die ge¬
waltige revolutionäre Bewegung eindämmen könne,
die im Volk Platz gegriffen habe, Portugal stehe mitten
in einer schweren Krise, der vielleicht ein tatkräftiger
Monarch noch gewachsen wäre , nicht aber ein zwanzia-
fährigLr Jüngling , der für den Thron nicht vorbereitet
wurde und der ein Spielball in den Händen seiner
Berater sei.

Vielleicht ist manches in diesem Artikel , der von
großer Kenntnis der Verhältnisse zeugt, übertrieben,
beweist aber auch dem Skeptiker , daß man sich in Por¬
tugal auf daZ Schlimmste gefaßt machen kann.

Deutsch es Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Srbprinzessin

b o n Sachsen - Meiningen , die älteste Schwester des
Kaisers, feiert heute Sonntag ihren 50. Geburtstag . Eine Ab¬
ordnung deL Verbandes vaterländischer Frauenvereine Schlesiens,
dessen Vorsitzende die Erbprinzessin ist, wird ihr eine von Prof,
v. Gosen entworfene silberne Plakette überreichen, ferner über¬
mitteln 14 Offiziere des 11. Grenadier -Regiments , dessen Chef
die Erbprinzesstn ist, in Meiningen die Glückwünsche des
Regiments.

* Die Front der Linken. Aus Stuttgart wird gemeldet:
Im Reichstagswahlkreis Cannstatt-Ludwigsburg fand eine
Wählerversammlung für den nationaMberalen Kandidaten
Oettinger statt, der mit Unterstützung der VvLsparteiler
gegen die Sozialdemokraten kandidiert. Bei dieser Ge¬
legenheit hielt der volksparteiliche Reichstagsabgeordnere
Konrad Hausmann  eine Rede, in der er u. a. ausführre:
Heute gilt es für die Fortschrittliche Volkspartei , die
nationalliberale Partei in der Front festzuhalten, die sie
seit einem Jahre eingenommen hat. Dies kann nicht dadurch
erreicht werden, daß die Volkspartei den süddeutschen
Flügel der Nationalliberalen stürzen  will , sondern da¬
durch, daß sie ihn stützt . Auch Blinde müssen sehen, das;
die Konservativen den Abgeordneten Bassermann zu
verdrängen  und ihm die Stützpunkte in der eigenen
Partei zu entziehen suchen. Damit ist der Volkspartei der
Aufmarsch gebieterisch vorgeschrieben. Wenn ein süddeutscher
Nationalliberaler , der ehrlich liberal hinter der Politik
Wassermanns steht, in der Wahl steht, müssen wir für seine
Wahl offen und stark eintreten. Die Front der Rechten
fordert eine Front der Linken.  Wenn eine Front
der Linken erforderlichsein sollte, muß sie auch die national-
liberale BassermannscheRichtung mit umfassen, und ich bitte
meine politischen Freunde im ganzen Wahlkreise, mit Ent¬
schiedenheit für die Wahl des Kandidaten Oettinger nicht
nur zu stimmen, sondern zu wirken und einzutreten. Diese
zwingende politische Erwägung sachlicher Art bestimm:
unsere Haltung, und um uns dieser Haltung untreu zu
machen, dazu ist die Methode der Sozialdemokratie immer
noch nicht anziehend genug. — Der Vortragende schloß seine
Rede unter stürmischem Beifall des Publikums.

* Ein Ausbund von Weisheit und Klugheit ist doch
das Zentrum!  Oberlandesgcrichtsrat Marx behauptete
in einer Zentrumsversammlung zu Mühlheim a. Rh., daß
das Zentrum seine Ausgabe in der Frage der Wa h l r e cht s-
reform musterhaft gelöst  habe . Das stehe, so
äußerte er nach einem Bericht der „Germania", unumstößlich
fest. Natürlich fand diese Behauptung stürmischen Beifall.
Dann behauptete der Redner unter lebhafter Zustimmung,
daß außer den Erfahrungen des Kulturkampfes das „fort¬
gesetzte Unrecht, das man uns antue", das Zentrum Zu¬
sammenhalte. Die „Nordd. Allg . Zig .", so führt der Redner
weiter aus , hat jüngst das Schlagwort von der „Zu¬
sammenfassung aller positiv schaffenden Kräfte" geprägt.
Ein schönes Wort ! Das ist ein alter Zentrumsgedanke,
und es zeigt sich hier wieder : Wenn man vernünftige
Politik  treiben will , dann muß man Zenirums-
politik treiben. (Langanhaltender Beifall .) — Der
Redner hat, so scheint uns , den Mund voller genommen,
als man es selbst in Volksversammlungen tun darf.

* Ein Berufener über die Ausgaben der Journalisten.
Die „Kieler Zeitung " erinnert in einem Nachruf für ihren,
wie mitgeteilt , verstorbenen Chefredakteur Alexander
Niope  an ein treffliches Wort dieses ausgezeichneten
Journalisten und verdienten Politikers über die Aufgabe der
Journalisten — ein Wort, in dem Niope sehr richtig die
Notwendigkeit des Zurück stelle ns der eigenen
Persönlichkeit  im Dienste der Gesamtheit  betont,
wie das jeder ernsthafte Journalist in der Tat als seine
Pflicht ansehen wird. Die „Kieler Zeitung " schreibt: „Vor
Jahren war 's . Die Kieler Journalisten und eine Anzahl
Freunde feierten im*geschlossenen Kreise ein Jubiläum ihres
jetzt Heimgegangenen Seniors . In seinem kurzen, herz¬
lichen Dankeswort sagte er : „Wir Journalisten sind
Kanonenfutter.  Wir werden verbraucht,  um der
Freiheit und dem Fortschritt eine Gasse zu bahnen. Wir

beanspruchen keinen Dank  und wir bedürfen keiner
Anerkennung,  denn wir haben unsere Pflicht  zu
tun !" Die älteren Kollegen wußten, was er meinte, den
jüngeren schrieb er mit glühenden Lettern, unverwischbar
für alle Zeiten, ihre Aufgabe ins Herz. So konnte nur ein
innerlich freier, auf seinen Berus stolzer, sich feiner Verant¬
wortung bewußter Mann sprechen. Die Journalisten ver¬
meiden es gern, in der Öffentlichkeit von sich und über
sich  zu sprechen, denn nicht die Ansicht des einzelnen
kommt zur Geltung , sondern die Meinung der Zeitung .,
hinter der sie stehen. Wer aber länger denn vier Jahrzehnte
auf die Menge, die man Öffentlichkeit nennt, eingcwirkt hat,
in guten und schlechten Zeiten mit und gegen den Strom ge¬
steuert, Lob und Tadel in reichstem Maße von Freund und
Feind erfahren, hat, geliebt, gehaßt und doch anerkannt
worden ist, der war wie kein anderer berufen, die Pflich¬
ten  eines rechtschaffenen Zeitungsschreibers
in die eben genannten scharf geprägten Worte zusammen-ir-
fassen."

* „Religion ist Privatsache", so lautet eine Hauptformel
der Sozialdemokratie . Mit dieser Forderung steht folgendes
Geschehnis in schreiendem Widerspruch: Eine Frau ia
Berlin hatte einen Berliner Pfarrer gebeten, am Sarge ihres
Heimgegangenen Mannes die Leichenrede zu halten ; aber
der Metallarbeiter-Verband erlaubte es nicht, wie aus fol¬
gendem, der „Post " vorliegenden Schreiben hervorgeht, das
die Witwe an den Pfarrer sandte: „Hochgeehrter Herr
Pfarrer ! Unter dem größten Bedauern sehe ich mich ge¬
nötigt Euer Hochwürden mitzuteilen . Daß der Metall¬
arbeiter-Verband Jede kirchliche— Vertretung ablehnt. Ich
bitte deshalb Euer Hochwürden höslichst um entschuldigung;
Ich möchte mich dem Verband in sofern anschließen, weil
ich sonst verschiedener Vorteile entzogen würde."

* Eine hübsche Charakterschilderungseiner selbst bringt
der den Siglstil noch in Ehren haltende „Nordhalbener
Grenzbote". Er schreibt: „Süßer Ananasduft der Höflich¬
keit weht nicht immer in den Blättern des „Grenzbotcn";
heutzutage muß man die Dinge nennen, wie sie wirklich
sind und da geht es ohne Tabaksqualm , Sauerkrautgeruch
und Grobheit nicht ab." Also von einem milchsüßen Journa¬
lismus wird der Arizona Kicker vom Frankenwald nach
wie vor Abstand nehmen.

* Internationaler Kongreß für kaufmännischesBildungs.
wesen. Vom 11. bis 16. September d. I . findet in W i e n der
9. internationale Kongreß für kaufmännisches Bildungswe -en
statt . Mit dem Kongreß ist eine Ausstellung der an den öster¬
reichischen Handelslehranstalten verwendeten Lehrmittel und
Lehrbücher verbunden. Besondere Auskünfte über die zur Zeit
des Kongresses und anschließend daran geplanten Besichtigungen,
Ausflüge und Reisen erteilt der Obmann des Exkursions¬
komitees, Regierungsrat Anton Schmid (Wien 9., Berggasse 18).

HeeN uns Flsire-
Der Rang der Feldpröpste. Wülfing,  evangel . Feld¬

propst der Armee, * Or . Vollmar,  kathol . Feldpropst der
Armee. Titularbischos von Pergamon , der Rang als Räte
1. Klasse verliehen.

Flottenbcflchtigung durch den Kaiser. Die zur Teil¬
nahme an der Kaiserparade in Danzig in der letzten Angust-
woche auf der Reede von Neufahrwasser ankernde Hochsee¬
flotte unter dem Befehl des Admirals v. Holtzendorff wird
am 29. August durch den Kaiser besichtigt werden. An d:e
Besichtigung wird sich zur Einleitung der großen Flotten¬
herbstübungen ein Manöver anschließen, dem der Kaiser
beiwohnen wird. Die Hochseeflotte wird zu jener Zeit durch
fünf Torpedobootsflottillen und die Unterseeboote verstärkt
sein, die gegenwärtig — zum Teil außer Dienst gestellt —
an der Sommerreise in den norwegischen Gewässern nicht
beteiligt sind.

— Neue Stellen für inaktive Offiziere. Dem Vernehmen
nach beabsichtigt die Militärverwaltung auch weiterhin,
wie bisher , für die inaktiven Offiziere eine Erleichterung
ihrer Versorgung dadurch zu schaffen, daß weitere neue
Stellungen innerhalb der Heeresverwaltung , die sich für die
inaktiven Offiziere besonders eignen, diesen auch Vorbe¬
halten bleiben und durch sie besetzt werden. Der Mititür-
etat für 1910 brachte bekanntlich bereits eine Vermehrung
der den inaktiven Offizieren vorbehaltenen Stellen . Ins¬
besondere wurden die inaktiven Offiziere bei der Besetzung

k.-ümmte sich, als wollte er sich auf den vermeintlicken
Detektiv stürzen. Tann aber entgegnete er leichthin:
Mas habe ich mit dieser Familie zu tuü ? Ich kenns
sie nicht!"

„Diese Familie verlangt von Ihnen die vier-
hundderttausend Franken , die Sie in der Aach! vom
14. zum 16. Oktober aus Herrn de Coutes Geldschrank
raubten ."

„Pa ! Lächerlich! Haben Sie nicht gelesen, daß der
Täter in der Person eines Laternenanzünders ent¬
deckt und festgenommen wurde ?" Dabei zog er ein
zusammengefaitetes Zeitungsblatt ans seiner Tasche.

„Behalten Sie Ihre Zeitung ! Ich weiß wohl, daß
die Leiter des Ärmsten in der Nähe gefunden wurde.
Indes ist seine Unschuld längst erwiesen. Er wurde
bereits wieder auf freien Fuß ge^ tzr."

„Ich gönne ihn: das sehr, wenn er unschuldig ist.
Und nun glauben « ie in mir diejenige Person ent¬
deckt zu chaben, die in jener Nacht — wie es im amt¬
lichen Berichte hieß — auf dem Wege über das Tech,
zu deni GLldschrank gelangte . Wahrhaftig , es macht
Ihrer Detektiv-Wissenschaft alle Ehre ", fügte er mit
spöttischem Lächeln hinzu.

„Sie werden gleich vor meiner Detektiv-Wissen¬
schaft Respekt bekommen, wenn ich Ihnen mitteile , daß
Sie nicht durch das Dach einbrachen, sondern durch die
Balkontüre , die Sie mit Nachschlüsseln öffneten. Aus
solchen Sohlen läßt sich wohl sehr geräuschlos schlei¬
chen, was ? Dabei zog er die Gummitlappen aus der
Taick- und wart sie d"°" andern vor die Füße.

Saberre wankte bleich zurück.
, „Darf ich Ihnen noch etwas erzählen ?" fuhr Or»

veille fort und entnahm seiner Tasche die Ehloroform-
maske mit der halbgeleerien Flasche. „Sre sind nicht
nur ein Dieb, sondern ein Mörder !"

Saberre schien zusammenbrechen zu wollen, ober
Orveille fuhr mit unerschütterlicher Ruhe fort : „Außer
mir weiß bisher noch niemand Näheres über die
Sache. Den Erben habe ich den gewaltsamen Tod
Monsieur de Coutes verschwiegen, um ihnen die er-

Er kletterte an seinem Seile auf den Boden zurück,
ließ hier alles liegen, wie er es gebraucht hatte , und
entfernte sich gleichfalls.

Er kam gerade noch zurecht, um den anderen nur
die nächste Straßenecke biegen zu sehen. Schnell und
unauffällig folgte er ihm. Er sah, wie dieser einen
du'nklen Geqenstandl in ein Gartengrundstück schleu¬
derte. Orveille merkte sich im Vorbeigehen die Stelle
und setzte seine Verfolgung weiter fort.

Sie traten in die Pont de Grenelle ein. Wieder
warf der andere etwas Dunkles von sich. Orveille
überzeugte sich durch einen Blick, daß der Gegenstand
nicht ins Master gefallen sei, sondern aus den Unter¬
teil eines Pfeilers . v; «

Endlich hatte der Geheimnisvolle sein Domizil er¬
reicht. Er trat in ein niedriges Haus der Rue Tiro '.r
ein. Orveille merkte sich das Haus und kehrte um,
um die weggeworfenen Gegenstände an sich zu nehmen.
Er  überstieg den Gartenzaun und fand die Gummi-
kappen, die jener über die Stiefeln gezogen hatte.
Was er am Pfeiler der Seinebrllcke aufhob, war der
Tuchlappen , in dem die Flasche mit dem Reste des
Chloroforms eingewickelt war.

„Du bistz. ganz in meiner Hand !" lachte Orveille,
als er am anderen Tage auch noch durch einige un¬
auffällige Fragen den Namen des Einbrechers er¬
fahren hatte : Monsieur Saberre.

Tie Abendausgabe der „Pariser Zeitung " enthielt
die amtliche Mitteilung eines Einbruchsdiebstahls bei
Monsieur de Coute. Es hieß darin:

„In der Nacht vom 14. zum 15. Oktober wurde in
der Villa des Monsieur de Conte , Rue d'Auteuil , ein
Einbruchsdiebstahl verübt . Dem Diebe ist vermutlich
eine große Summe in die Hände gefallen, da Monsieur
de Coute wenige Tage vorher eine größere Erbschaft
angetreten hatte . — Der dreiste Einbrecher ist vom
Garten aus auf das Dach der Villa gestiegen und a!8-
dann durch das Tachfcnster in den Bodenraum gelang: .
Hier hob er einen Teil der Deckentäfelung aus und ließ

sich an einen; Seil in den unverschlossenen Neden-
raum herab . Vermutlich erwachte Monsieur de Cou:e
durch ein Geräusch. Bei seinem Alter ist es nicht aus¬
geschlossen. daß er vor Schreck an einem Herzschlage
starb, wenigstens wurden bei der Besichtigung und
späteren Sezierung der Leiche keine Zeichen einer ge¬
waltsamen Tötung ^etundm . Der Ti b entfloh, ohne
die Spuren seiner Tat zu beseitigen. Die Erben setzen
aus Ergreifung oes Pervrecyers alten Preis von drei¬
tausend Frank ."

— — Wenige Tage später fuhr Saberre mit dem
Expreßzuae nach Monaco.

Orveille hatte sein Opfer nicht aus den Augen ge¬
lassen. Er reiste in demselben Zuge in einem Separar-
Coupä.

In Monaco begann Saberre seine geraubten Gel¬
der zu verwerten . Cr logierte in einem der ersten
Hotels unter dem Namen Baron d'Homele. Er spielte
mit Leidenschaft und das Glück war ihm günstig.

Einige Taae ließ Orveille ihn gewähren, heftete
sich jedoch unbemerkt beständig an seine Fußstapren.
Eines Nachmittags hatte Baron d'Homele Nn
„Rouge et noir " eine größere Summe verloren . Er
verließ den Spielsaal und schleuderte durch die um
diese Zeit einsamen Wege des Parkes , um sich dann
auf einer Bank niederzulassen.

Orveille war ihm von ferne gefolgt. Jetzt trat er
auf ihn zu, zog höflich den Hut und sagte : „Guten
Tag . Monsieur SaberreI Unglück gehabt?"

Baron d'Homele erblaßte, aber nur einen Augen¬
blick, dann entgegnete er beleidigt : „Sie verkennen
mich.. Monsieur . Mein Name ist Baron d'Homele."
— Er wollte sich erheben, um dem andern zu ent¬
wischen, aber Orveille blieb dicht an seiner Seite.

„Ihr Name ist Saberre , sage ich!"
„Und ivenn auch", entgegnete der andere, „inwie¬

fern kann Sie das mtcressieren.?"
„Insofern , als ich der beauftragte Detektiv der

Erben des Monsieur de Coute bin ."
Der Baron blieb einen Augenblick stehen und
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der Beamtenstellen im Großen Generalstabe bisher beson¬
ders berücksichtigt. Der Etat für 1911 Wird das Bestreben
der Heeresverwaltung, die Versorgung der inaktiven Offi¬
ziere betreffend, des weiteren zum Ausdruck bringen. Es
kann sich nur um ■einen systematischen Aufbau handeln, so
daß die Schaffung einer erheblichen Zahl neuer Stellen
nicht in Betracht kommen kann. Es herrscht aber das Be¬
streben, fo weit es angängig ist, einer möglichst großen Zahl
von inaktiven Offizieren ihre Versorgung zu erleichtern.

AnsLand.
AAerreich-Ur»aarm.

Strafuntersuchung gegen den deutsch- evangelischen
Pfarrer Dr . Zilchert in Prag . Wie die „Bohemia" meldet,
ist gegen den Pfarrer der Prager deutsch-evangelischen Ge¬
meinde, Dtr. Zilchert,  eine Strafuntersuchung eingeleiret
worden, und zwar auf die Anzeige eines Magistratsdieners
des Prager Magistrats , der angab, daß er Anfang Juni,
als er dem Pfarrer tschechische Zuschriften vom Magistrat
zustellen wollte, von Dr . Zilchert aus der Wohnungstür
Hinausgedrängt worden fei. Bekannt ist, daß Dr . Zilchert
die tschechischen Zuschriften stets zurückgcwiesen  har,
wogegen der Prager Magistrat dem der tschechischen Sprache
nicht mächtigen Pfarrer stets nur tschechische Aufträge und
Zuschriften zustellt.

Kpckttien.
Truppenverstärkungen bei Bilbao. In Hinsicht auf die

bevorstehenden Unruhen, die der ausbrechende Grubcn-
arbeiterausstand nach sich ziehen dürste, hat die Regierung
längs der Grenze bereits seit einigen Tagen bedeutende
Truppenmassen zusammengezogen. In Regierungskreisen
wird bestimmt mit Zwischenfällen noch vor dem 25. d. M.
gerechnet. Alle Garnisonen sind verstärkt worden. Auch ein
Kanonenboot befindet sich auf der Höhe von Palamos uns
ist bereit, gegebenenfalls mit Waffengewalt einzugreifen.

Schm cdrn.
Der Stockholmer Weltfriedenskongreß. Der am 1. Aug.

beginnende und am 5. Aug. schließende Weltfriedenskongreß
verspricht eine große Kundgebung zu werden. An die 500
Teilnehmer aus aller Herren Ländern sind bereits ange-
meldet. Unter den Vorträgen bietet besonderes Interesse ein
Vortrag Leo Tolstois  über den Weltfrieden, den der
Einsiedler von Jasnaja Poljana , wenn irgend möglich,
selbst vorlesen will. Der schweizerische Minister Gobat, ein
Nobelpreisträger, hat einen Vortrag über die kriegerischen
und friedlichen Ereignisse der letzten beiden Jahre angc-
meldet, und ein anderer Nobelpreisträger, Pros . Ostwald-
Leipzig, wird über Kultur und Frieden sprechen. Auch
Ellen Key steht auf der Liste der angemeldeten Redner. In
ganz Schweden werden übrigens am Tage vor dem Kon¬
greß in allen Kirchen Friedenspredigten gehalten werden.

Aus Stadt und Land.
Missbadzmer Nachrichten.

Wiesbaden,  24 . Juli.
Die Woche.

Die Schulen haben seit einer Woche ihre Pforten ge¬
schlossen und die größere Anzahl der Schüler wurde irgend¬
wohin aufs Land geschickt zur Erholung. Das ist gut, weil
es gesund ist Nicht der frischen Lust wegen, denn die ver¬
mißt der Wiesbadener weniger. Unsere Stadt hat vielen
anderen Großstädten gegenüber den immensen Vorzug
durchweg breiter Straßen tm Stadtinnern und offener
Außenstraßen, die zum Teil der Waldlust den ungehinderten
Zutritt gestatten; übelriechende, unangenehme Luftstagnatlo-
nen kennt man hier nicht. Dazu kommt, daß die Nähe des
Waldes jedem gestattet, frische und reine Lust aus erster und

neute grausige Aufregung zu sparen . Sie sehen, es
liegt in meiner Hand , ob ich Sie als Raubmörder so¬
fort verhaften oder als Dieb nach Amerika entfliehen
löffelt will ."

„Welche — Bedingungen — stellen — Sie ?" — —
„Daß Sie sogleich das gesamte Vermögen der Fa-

inrlie Coute an mich abliefern !„Behalten Sie tausend
Franken zurück, damit sie die Überfahrt nach Amerika
sofort antreten können. Ich werde eine Rom in die
Zeitungen lancieren , daß sich der Räuber des Monsieur
de Coute nach einem Geständnisse irr Monaco er¬
schossen habe. Damit hat sich Ihre Person für die alte
Welt erledigt . Wählen Sie !"

„Da — nehmen Sie !" entgegneie Sabcrre bleich,
indem er in die Brusttatche griff und dem andern ein
umfangreiches Bündel Banknoten reichte. Ich danke
Ihnen !" fügte er unterwürfig hinzu.

„Lassen Sie das ! Ich schweige über Ihren Raub¬
mord nicht aus Mitleid mit Ihnen , sondern mit der
bedauernswerten Familie de Coute . Sie werden noch
heute Monaco verlassen und bis Ende dieser Woche
den europäischen Kontinent !"

„Ja !" sagte Saberre und ging mit schlotternden
Knieen nach seinem Hotel . — — —

Als er hinter der Biegung des Weges verschwunden
war . schob sich Orvtzille die Banknoten in die Tasche,
schlug mit den Fingern der reckstcn Hand ein Schnipp¬
chen und sagte : „Zur Strafe dafür , daß du mir bet
Monsieur de Coute zuvorgekommen bist!"

Aus Kunst und Mm,
* Lupus-Forschung. In der Berliner Universitäts-

Poliklinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten kennte jüngst,
wie wir den „Münchener N. N." entnehmen, der erste
Assistent, Dr . G. Arndt, einen für die ursächliche Erklärung
des Lupus erythematodes wichtigen Nachweis liefern.
Er fand bei einem Lupuskmnken bei der mikroskopischen
Untersuchung des roten, etwas schuppenden Herdes der
Latlshaut feine, schlanke, gekrümmte Stäbchen, die sowohl
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bester Quelle zu schöpfen. Wo das Gute so naheliegt, hat
man keine Ursache, in die Ferne zu schweifen, wenn man
nicht noch etwas anderes sucht als reine Luft: Abwechslung,
die nicht nur ergötzt, sondern auch vielen zur Erholung un¬
bedingt notwendig ist. Andere Luft, andere Kost, andere
Umgebung — darin liegt der gesundheitlicheErfola . den
ein mehrwöchiger Au f enth a lt s w e chsel meist zu ver¬
zeichnen hat, und deshalb ist es angebracht, daß namentlich
oas Heranwachsende Geschlecht während der Schulferien
wenigstens einige Zeit aus der Stadt hinausgesührt wird.
Wohin, das bleibt sich zienrlich gleich; der Erfolg wird nicht
geringer sein, wenn cs auch nur bis Erbenheim geht, cs
müßte sich denn gerade um kränkliche Kinder handeln, die
während ihrer Ferienzeit unausgesetzt Waldluft atnien
sollen. Auch aus einem anderen Grunde ist die von Jahr
zu Fahr wachsende Entsendung der Stadtkinder aufs Land
außerordentlichbegrüßenswert ; die Jugend lernt einfachere
Verhältnisse kennen, sie sieht, wie die Leute leben und
arbeiten, deren Fleiß und Anspruchslosigkeit mehr zur Ge¬
sunderhaltung unseres Volkes und unseres Staatskörvers
beitragen als zahlreiche jener Kultursaktoren, die n u r dem
Städter zur Verfügung stehen, und ohne die vielen das
Leben leider schal und nicht genießenswert erscheint. Den
Kleinen wird diese Wahrheit allerdings noch nicht offenbar
werden, aber aus dem Bad im Gesundbrunnen des Land¬
lebens werden sie trotzdem auch innerlich gestärkt heimkehren.

Und nichts tut notwendiger, als daß unser Geschlecht
innerlicher stärkt  Der innere Mensch ist heutzutage
nur gar zu sehr der Gefahr ausgesetzt, den Halt zu verlieren,
und wie ein Spielball von den Leidenschaften des modernen
Lebens hin- und hergcschleudert zu werden. Schon des¬
halb, weil ihm mehr zugemutet wird, als seiner Gesund¬
heit zuträglich ist; er muß»in der Gegenwart zu tausend
Fragen Stellung nehmen, sich mit tausend Dingen beschäf¬
tigen, die dem Menschen der Vergangenheit fremd waren.
Darunter leidet der Cigenwuchs und der sichere Gang
Immer mehr Wege werden auf der Landkarte des Lebens
eingezeichnet, und da ist es nur gar zu leicht möglich, daß
einer in eine Sackgasse gerät, in der er entweder stecken
bleibt und verloren geht, oder als gebrochener Mensch her¬
auskommt, wenn er es nicht vorzieht, unter Verleugnung
von allerlei Idealen und Erkenntnissen sachte zurückzukeh-
ren. Innerlich erstarken, damit wir auch mannhaft genug
sind, einen Irrtum einzugestehen, ohne zur Pistole zu grei¬
fen und Modeweisheiten, die uns Unbehagen verursachen,
die Aufnahme zu verweigern. Nur wer innerlich gefestigt
ist, bringt es fertig, lächelnd an Götzen vorbeizugehen, die
der Zeitgeist und nur der Zeitgeist ausgestellt hat, die in
einem Menschenalterkeine Geltung mehr haben, aber von
der großen Mehrheit der Gegenwärtigen mit fanatischem
Eifer verehrt werden. Wer so stark ist, der erscheint manch¬
mal dumm und dickköpfig, aber er hat, was vielen fehlt:
eine Richtschnur und einen Stab , der nicht zerbricht, sobald
der Weg über Steine und Wassergräben geht.

Die Krankheit des inneren Menschen, die Zerfahrenheit
und Haltlosigkeit hat in der letzten Zeit erst wieder ein paar
Opfer gekostet. Junge Menschen häben ihr junges Leben
von sich geworfen. Vielleicht weil an ihrem Liebeshimmel
ein paar Wolken auftauchten, vielleicht aus einem anderen
Grunde. Es liegt uns fern, uns zum Richter jener Armen
auszuwerfen, die freiwillig in den Tod gehen,
das kann uns aber nicht hindern, die Hand an die Wurzel
des Übels zu legen, das schuld ist, daß selbst unreife Men¬
schen mit schauderhafter Geschwindigkeit über ihr Dasein
richten. Und das Übel ist zu suchen im mangelnden Selbst¬
vertrauen, in der inneren Schwäche, im Mangel an Lcbens-
idealcn, die in keinem Sturm , geschweige denn in einem
Stürmchen zusammenbrechen. Wer den Hauptzweck des
Löbens darin sieht, daß man morgen Kuchen essen und über¬
morgen zum Mädchen gehen kann, der wird allerdings nicht
imstande sein, den Kopf oben zu halten, wenn ein paar stür¬
mische Wellen an die Füße schlagen. -n-

— Beförderung zu den Rennen. Während für die Ge¬
legenheit, die Nennen von Wiesbaden aus zu besuchen, nach
bester Möglichkeit gesorgt war , konnten viele aus den Nach¬

in Gestalt wie Farbe vollkommen mit Tubcrkelbazillcn
übereinsttmmten. Diese interessante Tatsache spricht für
eine erneute Prüfung der schon öfter angeschnittenen Frage
von der tuberkulösen Natur dieser Lupusart , einer Frage,
die seit langem im Vordergrund des dermatologischen In¬
teresses steht, bisher aber ausschließlichdurch klinische, in
ihrer Bedeutung viel umstrittene Tatsachen nur unvollstän¬
dig beantwortet werden konnte. Wie Dr . Arndt weiter in
der ükinischsü Wochenschrift berichtet, fanden sich auch in
dem Auswurf des Kranken charakteristische Tuberkclbazillen,
und eine Injektion von Kochschem Mttuberkulin war von
einer deutlichen, wenn auch nicht sehr starken Allgemein-
reaktion gefolgt. Ein gleicher Nachweis ist auch Dr. Karl
Hofsmann an der Universitütspoliklinikgelungen.

O. K Ein Wettslug zwischen Curiitz und den Wriglsts.
Aus Washington wird berichtet: Mit Spannung sieht
Amerika dem großen Wettsluge entgegen, in dem die Brüder
Wright ihre Kraft mit dem Aviatiker Curtiß messen sollen.
Der Plan ist erst vor wenigen Tagen aufgetaucht, gilt jedoch
als gesichert. Sowohl Curtiß wie die Brüder Wright haben
erklärt, daß sie im kommenden Monat zu dem Kampfe bereit
sind. Der Wettflug soll in New Dork beginnen und bis
nach Washington führen. Zwei Flugunterbrechnungcn in
Philadelphia und Baltimore sind vorgesehen. Der Sieger
wird einen Preis von 80 000 M. erhalten, den die vier be¬
teiligten Städte gemeinsam stiften.

Bildende Kunst und Musil.
Das neueste Werk Hans Thomas  ist eine Jubiläums¬

adresse für den OberkirchenratspräsidentenD. Helbing
sowie für den Geh. OberkirchenratD. Zarin gor in
Karlsruhe  und stellt zwei grünende Bäume dar, deren
Wurzeln sich verschlingen und an deren Stämme sich links
Ähren, rechts Trauben in die Höhe ranken. In den vier
Ecken sind die Symbole der vier Evangelien abgebildet.

In die „Frankfurter  K u n sts cha u" 1910 (Kunst¬
verein, Jnnghofstraße 8) wurde soeben noch ausgenommen
das neueste, erst in den letzten Tagen vollendete Gemälde
„Sommernacht" von Franz v. Stuck.

Aus Christi es  Auktion in Lond on  heben wir
folgende Preise für Zeichnungen hervor: Lukas Cranach,
Turnier,zene. Tusche 7%,X11% Zoll- 2315 M.; A. Dürer.
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barstädten nicht mehr den letzten Rennzug erreichen, weil
die Züge später eintrafen oder mit Verspätung ankamen,
und sic so von 3 Uhr 22 Min. bis 4 Uhr 50 Min. keine Fahr¬
gelegenheit mehr hatten. Für solche Besucher kommi die
elektrische Bahn nicht in Betracht, da sie meistens mit direk¬
ten Fahrkarten bis Erbenheim versehen sind. Mit einem
Nachzng wäre wohl vielen gedient, auch solchen, die erst vom
2. oder 3. Rennen an in Erbenheim sein wollen.

— Veröffentlichungen von Urteilen in Gertchtszcitungeu.
Man schreibt uns : „Schon seit längerer Zeit bemüht sich
die Handwerkskammer Wiesbaden gegen die sogenannten
Gerichtszeitungen vorzugehen, welche die von den Amts-
und Landgerichten von Wiesbaden und den Städten der
Umgebung gefällten Urteile veröffentlichen, die wegen Zah¬
lungsforderungen erwirkt sind. Der Standpunkt erwähnter
Kanmrer ist um so unbegreiflicher, als gerade die Hand¬
werker sehr häufig gezwungen sind, Kredit zu gewähren und
für dieselben die Veröffentlichungder Urteile von größtem
Werte ist. Wie mancher hiesige Geschäftstreibende ist oft
erst durch die Gerichtszeitung darauf aufmerksam gemacht
worden, daß dieser oder jener von seinen Kunden mit Zah¬
lung im Rückstand ist, und nur dadurch wurde es ihnl er¬
möglicht, entweder seine gefährdete Forderung noch zu
retten, oder er wurde wenigstens angeregt, sein Verhältnis
zu den Beklagten wegen erfolgter oder noch zu erfolgender
Lieferung aufs genaueste zu prüfen. Es sind dies beides
Unistände, die von größtem Interesse sind. Es kann ja Vor¬
kommen, daß Namen von Leuten oder Firmen in der Ge¬
richtszeitung veröffentlicht werden, die in einem Prozeß
über einen strittigen Gegenstand verurteilt sind. Soweit
jedocki bis jetzt die Beobachtung gemacht worden ist, druckt
die Zeitung dann jedesmal den Vermerk: „Ancrkenntuis-
urteil " hinzu. Die Vorteile, die aus den Gerichtszeitungen
entstehen, kommen somit den Handwerkern geradeso zugute-
wie jedem anderen Geschäftstreibenden, und ist es zu wün¬
schen, daß die Bestrebungen der Handwerkskammer im eigen¬
sten Interesse ihrer Mitglieder und im Interesse aller Ge¬
werbetreibenden und Industriellen ohne Erfolg bleiben
werden."

— Schaufenster-Wettbewerb 1910. Der Verein der
Kaufleute und Industriellen in Wiesbaden und Umgebung
veranstaltet, wie bereits niitgcteilt, in den Tagen vom
8. bis 10. Oktober d. I . wieder -einen Schaufenster-Wett¬
bewerb, der nach dem großen Erfolge des vorjährigen i»
den Kreisen der DetaUlisten schon jetzt Interesse erregt.
Es ist dieser frühere Termin — Herbst-Hochsaison— als
der vielversprechendste gewählt worden, weil er den Teil¬
nehmern ermöglicht, die Herbst- und Winter-Neuheiten irr
glänzender Weise auszustellen und auch bei Abendbeleuch¬
tung zeigen zu können. Um nun auch das Interesse wer»
tester Kreise für die Kunst der modernen Schaufenster-
Dekoration zu wecken, veranstaltet der Verein der Kauflcuio
und Industriellen am Mittwoch, den 23. September, einen
Vortrag über dieses Thema, und ist es dein Vorstand ge¬
lungen, Frau Else Oppler-Legband aus Berlin für den
Vortrag zu gewinnen. Die Rcdnerin gilt als Autorität
aus diesem Gebiet und wurde für die von dem Verbands
Berliner Spezialgeschäfte in Gemeinschaft mit dem Deut¬
schen Werkbund Dresden und dem Deutschen Verband für
das kaufmännische Unterrichtswesen in Braunschwcig ge¬
gründete höhere Fachschule für Dckorationskunst in Berlin
als Leiterin berufen. Besonders wertvoll dürfte dieser
Vortrag für alle Beteiligten sein, da Frau Oppler-Legband
nicht nur an den letzten Schaufenster-Wettbewerben in
Dresden und Hamburg in besonders hervorragender Weise
beteiligt war , sondern auch den im September in Berlin
stattsindenden Wettbewerb mitorganisieren wird.

— Telegrammadrcsseir. Nach den im vorigen Jahr«
aus dem internationalen Kongreß festgelegtcn Bedingungen
soll in den Telegrammen der Name der Bestimmungsan¬
stalt stets an letzter Stelle der Adresse stehen. Diese Maß¬
nahme hat sich als notwendig erwiesen, weil Straßennainen
und auch die Namen vieler Personen mit Ortsnamen über¬
einstimmen oder ihnen doch ähneln, wodurch es vielfach vor-
kam, daß bei der Hast, mit der der Telegraphenbetricb sich
abwickeln muß, das Telegramm nach einem falschen Ort ge-,

Faun , 8X11, Sepia , 3850 M.; Jan Steen, Musilanten vor
einem Wirtshaus , Federzeichnung und Sepia, 11X15»
2675 M.

Der Wiener  Stadtrat beschloß am Donnerstag dir
Errichtung eines Johann - Stranß - Denkmals  im
Stadtpark.

Wissenschaft und Technik.
Die Universität in Edinburgh  erkannte dem Direk¬

tor der chirurgischen Universitätsklinik in B e r l i n, Pro¬
fessor August Bier,  den Cameronpreis zu, der von der
Universität ausgesetzt war für denjenigen Wohltäter der
Menschheit, der innerhalb der letzten fünf Jahre auf dem
Gebiet der Heilkunde besonders wichtige Fortschritte er¬
zielen würde. Professor Bier erfand bekanntlich eine neu«
Methode zur Erzeugung örtlicher Gefühllosigkeit, durch die
schwere Operationen ermöglicht werden ohne Anwendung
der Narkose.

Die Verlagsbuchhandlung I . L. Schräg in Nürn¬
berg  hat aus Anlaß ihres 100jährigen Bestehens die bereits
angekündigte literarische Festgabe erscheinen lassen, die mit
einem Rückblick ans die Geschichte des am 1. Juli 1810 durch
Johann Leonhard Schräg gegründeten Hauses beginnt und
ein Verzeichnis der in dem Verlage erschienenen Werke
enthält.

Die „Association Internationale de»
M6 d e c i n s MScanotherapeutes"  gedenkt demnächst
Dr . Gustav Zander  ans Anlaß seines 75. Geburtstages
durch die Überreichung seiner Büste zu ehren. Zander hat
durch die Einführung der Dosierbarkeit der Gymnastik den
Anstoß zur Anerkennung der Heilgymnastik als wissenschaft¬
licher Disziplin gegeben, der sich nunmehr auch die Pforten
der akadcnnschen Anstalten geöffnet haben. Anmeivnngen
zur Teilnahme an der Ehrung , die am 14. August in
Brüssel  stattfindet, nimmt Dr . I . Günzburg, Antwerpen,
Conrte rne HSrenthal, entgegen.

Kostenfreie Ferienkurse  zur Erlernung der
englischen und französischen Sprache finden in diesem
Semester an der Berliner  Handelsakademie statt. An¬
fragen unter Beifügung des Rückportos sind an die Direktion
der Berliner Handelsakademie Reil. Berlin.  DiUow-
sttaße 29, zu richten,
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Leitet wurde . Hauptsächlich war das bei Telegrammen nach
dem Ausland der Fall . Um nun auch das Publikum daran
Zu gewöhnen , in den Telegrammen den Namen der Be-
stimmungsanstall hinter  die übrigen Angaben der Adresse
zu setzen, sollen die Telegrammaufgabefornnrarc künftig an
Der Stelle , wo im allgemeinen der Bestimmungsort stehen
soll , einen kräftigen Strich zur Ausnahme der Bestimmungs-
sanstalt erhalten.
^ — Personal -Nachrichten. Pfarrer E r n st in Camberg (Sohn
keS gewesenen Gen.-Superintendenten Dr . Ernst ) ist zum Dekan
des Dekanats Idstein ernannt . — Der ungarische Vorstand der
Wanderversammlung deutscher, österreichischerund ungarischer
Wienenzüchter, der in der Zeit vom 18. bis 24. August zu
Budapest tagt , hat das Ehrenpräsidium dem Pfarrer W c h -
äandt  in Staffel übertragen . — Der Arzt Dr . Kaspar Heck
trt Obcrlahnstein erhielt den Kronenorden 3. Klasse mit der
Zahl 60, der Polizcidiener Georg Pfeiffer  in Sinn (Dill¬
kreis) und der KannenbäckergeselleKarl Lei schert  in Grenz-
hauscn das Allgemeine Ehrenzeichen.
v — Post-Personalien . Versetzt die Postassistenten Grüner
von Wcilburg nach Usingen, M e r t e n von Frankfurt nach
Langenschwalbach, Steinmetz  von Frankfurt nach Königstein,
Walther  von Höchst nach Frankfurt ; Telegraphenassistent
Alstädter  von Frankfurt nach Ems.
i -— Der Männergesang -Berein „Concordia" hatte zur Fort¬
setzung der kürzlich abgehaltenen ersten ordentlichen General¬
versammlung  seine Mitglieder auf vorgestern abend in
sein Vereins-Heim in der „Gewerbehalle" eingeladen. Den
wichtigsten Gegenstand der Tagesordnung bildete die Wahl
des 1. Vorsitzenden,  die sich wider Erwarten dadurch
zu allseitiger Zufriedenheit erledigte, daß der 2. Vorsitzende,
Gewerbevereinssekretär Karl Ehrhardt,  der schon jahre¬
lang in ersprießlicher Weise irn Vorstand mitarbeitet , sich zur
Übernahme dieses Amtes bereit erklärte. Er wurde einstimmig
gewählt. Zum 2. Vorsitzenden wurde der Kassierer, Prokurist
Oskar Schulz,  gewühlt , während die Neuwahl eines Kassierers
ans den 2. Schriftführer , Kaufmann Louis Lieber,  fiel und
Kaufmann Otto Henkel  dessen bisheriges Amt übernahm.
Dem Danke und der Anerkennung für das achtjährige erfolg- ,
ireicke und uneigennützige Wirken des Rentners Fritz Sauet»
jef f i ö als Präsident des Vereins wurde durch dessen ein¬
mütige Ernennung zum Ehrenpräsidenten  Ausdruck ge¬
geben. Die Versammlung wählte noch die Fahnenträger , die
Aufnahme-, Vergnügungs - und Wirtschafts-Kommissionen, sowie
einen Reisekassierer, der insofern in der nächsten Zeit eine be¬
sondere Bedeutung hat , als die „Concordia" die Absicht hat , an
dem großen deutschen Sängerbnndcsfest in Nürnberg 1912 teil-
zunchmen. — Die in Aussicht genommene R h e i n f a h r t nach
Oppenheim  findet bestimmt am Sonntag , den 7. August,
statt . Die Abfahrt mit Extradampfer von Biebrich erfolgt nach¬
mittags 1l4 Uhr. Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene
il.60 M ., für Kinder IM . — Für Samstag , den 30. d. M., ist
ein F a m i l i e n - A b e n d „Unter den Eichen" vorgesehen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Galerie Banger (Lnisenstraße 9) . Neu ausgestellt:

Kollektiv-Ausstellung der Neuen Künstler-Vereinigung München,
enthaltend 108 Nummern : Ölgemälde, Aauarelle , Handzeich-
nungcn sowie Plaketten von Bechtgeff, Bossi, Dresler , Eckert,
Erbslöh . Giriend, Hofer, Jawlensky . Kadinsky, Kanoldt, Kogan,
Kubin, Münster , Pohle und Werefskin.

Vererns-N achrichten.
* Die „SB iesbadener Theatergesellschaft"

veranstaltet heute ihr diesjähriges Sommerfest , verbunden mit
humoristischer Unterhaltung , Theateraufführung und Tanz im
Saalbau „Waldlust" in Rambach.

Arrs dem Landkreis Wies brr den.
-- Maffenheim, 23. Juli . Gestern abend 6 Uhr passierte auf

der Flörsheimer Landstraße an der „Chemischen Fabrik Flörs¬
heim" ein recht bedauerlicher U n g l ü cks f a l l, indem 2 Rad¬
fahrer , der Küfer Fritz Schäfer von hier und der Bahnwärter
Fischer von Wicker, so unglücklich wider einanderrannten , daß
Schäfer einen Schädclbruch  erhielt und sofort  zur
Operation in das Flörsheimer Krankenhaus durch die dortige
Sanitätsmannschaft verbracht werden mußte. F . wurde nur
leicht verletzt.
j * Hochheim, 23. Juli . Wer gestern nachmittag am hiesigen
Elektrizitätswerk vorüberging, hatte Gelegenheit, Bettzeuge,
Mobiliar und was sonst noch alles, neben der Umfassungsmauer
liegen zu sehen. Es war dies die Habe des Arbeiters H. von
hier , der bisher in einer ärmlichen Hütte  im Gemeinde¬
viehhof wohnte, welche heute abgerissen wurde. H., der einen
schonen Verdienst haben soll, soll von der hiesigen Behörde oft
genug gemahnt worden sein, sich für ein Logis zu sorgen, was
'aber, seit ca. einem Jahre , fruchtlos blieb, so daß sich die Ge¬
meinde veranlaßt sah, ihn einfach auszusetzen. (Ob das nun
gesetzlich zulässig ist, ist wohl eine andere Frage . Schön ist es
auf keinen Fall . Die Red.)

Uaflamsche Nachrichten.
!! Johannisberg i . Rhz., 22. Juli . Durch unvorsichtige

Hantierung mit unverdünnter Kupfervitriol -Lösung, wie solche
zum Bespritzen der Weinberge benutzt wird, hat sich der Winzer
sind Polizeidiener Friedrich Klunk  eine starke Blutver¬
giftung  zugezogen , deren Folgen er sicher erlegen wäre,
wenn er nicht rechtzeitig ärztliche Hilfe in Anspruch genommen
hätte . Lebensgefahr soll jetzt nicht mehr vorliegen.

* Höchst a. M., 22. Juli . Wir haben von dem traurigen
Vergift ungsfall  in der Familie Reinemer , der drei
Menschenleben forderte, berichtet. Nunmehr bringt das „Kreis¬
blatt " folgende Einzelheiten : Herr Reinemer batte mit einem
guten Freunde und dem verstorbenen Schlosser Lingner ge¬
meinschaftlich Pilze im Walde gesammelt. Die drei Leute hatten
die Pilze für echte Champignons gehalten, während es sich um
den sog. falschen Champignon, den Knallen-Blätterschwamm
handelt, der sich von dem echten hauptsächlich durch die größere
Knolle am unteren Teil des Stiels unterscheidet. Die Sammler
Wären auf die Täuschung wohl aufmerksam geworden, wenn sie
auch nur einen echten Champignon bei ihrer Ernte gehabt
hätten : so aber waren alle L-chwämme gleich und daher ein Ver¬
gleich unmöglich. Frau Reinemer hgsttc die Pilze noch am
Sonntagabend zuüercitet und mit den Kindern und Lingner ge¬
gessen. Als sich bald darauf verdächtige Schmerzen einstellten,
seilte sie sofort zu der Familie des Freundes ihres Mannes , um
diese zu warnen . Sie hat hiermit höchstwahrscheinlich den Leuten
das Leben gerettet , denn diese wollten ebenfalls den von dem
Vater hcimgebrachten Vorrat verzehren. Das Befinden der
Frau R. ist heute ein etwas besseres, so daß gehofft werden
darf , sie am Leben zu erhalten.
L. ö. »Höchst, 22. Juli . Der etwa 60 Jahre alte ledige Arbeiter
Stadtfeld , beschäftigt in der Breucrschen Maschinenfabrik dahier,
ist durch Trinken von Salzsäure  freiwillig aus dem Leben
geschieden. Jede ärztliche Hilfe lehnte er entschlossen ab . Daß
er durch ewige Neckereien  die Lust am Leben verloren habe,
wie Tagesblatter meldeten, wird von den Arbeitsgenossen des
Verstorbenen mit aller Entschiedenheit zurückgewiescn Er soll
sich schon jahrelang mit Selbstmordgedanken getragen haben.
, ö. Unterliederbach, 22. Juli . Die seit dem 22. p. M. v e r -
mißte 15 jährige Anna Becke r von hier hatte sich nach Würz¬
burg begeben und wird von ihren Eltern von dort hierher zurück¬
gebracht. — Wegen Mchtfertigstellung einer angefangenen Ware
der ausständigen Arbeiter des mit der hicsigeir Lederfabrik ver¬
bundenen Backmanger Werks wurden 100 Arbeiter  der
hiesigen Lederfabrik entlassen.

— Hahnstüttcu, 22. Juli . Hier und im ganzen unteren
Nartal ging heute abend ein schweres, von orkanartigem Sturm
-und schweren Regengüssen begleitetes Gewitter  nieder das
an der reifenden Frucht großen Schaden amichtete.

Wiesbadener TngdlatL.
* Diez, 22. Juli . Hier machte im Kadcttenhause Dramen-

stein ein dorthin abkommandierter Bursche vom Jnfanterie -Regi- I
ntcnt Nr . 65 einen S c l b st m o r d v e r s u ch. Er brachte sich
einen Schuh in den Kopf bei, der jedoch nicht lebensgefährlich ist.

ö . Bon der Hohemark (Taunus ) , 22. Juli . Gestern ist der
Großherzog von Oldenburg  zum Besuche seiner im
hiesigeir Sanatorium weilenden Gemahlin eingetroffen.

* Rennerod, 22. Juli . Dekan Peter Weiand  wird dem¬
nächst die Leitung der Stadtpfarrei Montabaur übernehmen.
Er war 7 Jahre hier.

*  Niederlahnstein , 22. Juli . Gestern nachmittag beobachtete
der Polizeisergeant Klemmer, !vie ein fremder, gut gekleideter
Mann in der hiesigen Barbarakirche mittelst einer Leimrute die
O p f e r st ö cke auf ihren Inhalt untersuchte. Als der Dieb die
Kirche wieder verlassen wollte, lief er dem Polizeibeamten in d-.e
Arme. Der Gauner machte einen Fluchtversuch, wurde aber
ergriffen und verhaftet . Es handelt sich um einen aus Öster¬
reich stammenden Fleischergesellen namens Sarka . Sein Koffer
enthielt eine ansehnliche Sammlung von Diebeswerkzeugen,
sowie eine Summe Nickelgeld in mehreren Rollen.

* Nassau, 22. Juli . In der Stadtvcrordnetensitzung wurde
die zur Beseitigung der Hochwasserschädenerforderliche An¬
leihe  in Höhe von 43 500 M. genehmigt. Das Kapital soll
der Nassss. Landesbank entliehen und mit AM  Proz . verzinst
und mit 2 Prozent getilgt werden, insgesamt 6M  Prozent.

Arrs der Umgedmrg.
* Trechtingshausen, 23. Juli . Bei dem Brückenbau, der von

dem hier in Ouartier liegenden Pionier - Bataillon
Nr . 21 aus Kastel  ausgeführt wird, fiel ern Soldat m den
Rhein und verschwand vor den Augen seiner Kameraden nt den
Wellen ; die sofort aufgenommenen Rettungsversuche blieben
erfolglos. Vermutlich hat der Verunglückte einen Schlaganfall
im Wasser erlitten.

* Coblenz, 22. Juli . Spät abends richteten schwere Ge¬
witter  in der ganzen Umgebung großen Schaden an.

* Cassel, 22. Juli . Die Kaiserin ließ im Wilhelmshöher
Schloßpark zum Gedächtnis der* „Könrgrn Lucse,  deren
loojähriger Todestag bekanntlich am Dienstag war , eme Lind  e
pflanzen Die Linde wurde in Gegenwart der Kaiserin , de»
Prinzen Joachim und der Prinzessin Viktoria Luise emgepflanzt.

* Mainz , 23. Juli . Rheinpegel:  2 m 05 cm gegen
2 m 92 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Arrs Wies!»irdener Geeichtsfälen.

we. Der „Schlaumatz " — kein Glücksspielautomat . Die
alte, : Spielautomaten in unseren Wirtschaften sind ver¬
schwunden, es ist aber eine Art Wetteifer unter den
Fabrikanten dieser Branche entbrannt , einen neuen derarti¬
gen Apparat zu konstruieren , welcher, ohne als Glücksspiel-
automat angesehen werden zu müssen, doch den Zweck der
alten Automaten erreicht, eine Bombeneinnahme für alle
Beteiligten zu bringen . Da ist denn irgend jemand am die
Idee verfallen , den „Schlanm -atz" zu konstruieren , welcher sich
von all den alten Systemen dadurch unterscheidet , daß tat¬
sächlich ziemlich mit jedem Wurf ein Gewinn erzielt werden
kann. Allerdings nur kann, und es wird ein ganz erheb¬
liches Lehrgeld bezahlt werden müssen, bis man sich diese
Fertigkeit angeeignct hat . Dieser „Schlaumatz " wird als
Ersatz für das Karten -, Würfel -, Billardspiel usw. angekün¬
digt Tatsächlich mag cs niöglich sein , dem Spiel auf ihm
Interesse abzugewinnen , denn man wirft nicht nur sein
Geldstück in den Automaten hinein , sondern man dirigiert
auch mittels eines Hebels dasselbe aus seinem ganzen Lauf.
Auch sonst war der Fabrikant des „Schlaumatz " bestrebt,
diesen nach Möglichkeit dem Publikum interessant zu gestal¬
ten . Eine Aufschrift auf der Vorderseite besagt, das; er nach
polizeilicher Vorschrift konstruiert sei, und daß demjenigen,
der den Nachweis erbringe , daß es sich bei dem „Schtau-
matz" um einen Glücksspielantomaten handle , eine Beloh¬
nung von 1000 M . erhalte . Unter Übernahme jeder Garantie
für etwaige unangenehme Folgen , die sich daraus für den
Lokalinhaber ergeben könnten, wurde vor einiger Zeit von
der betreffenden Fabrik ein „Schlaumatz " in der Schaußschen
Wirtschaft an der Dotzheimer Straße ausgehängt , lediglich
zu denl Zweck, den Apparat gerichtlich approbieren zu lassen,
d. h. einen richterlichen Entscheid darüber zu erhalten ob
es sich dabei um einen Glücksspielantomaten handle oder
nicht. Kaum hing der Apparat einige Wochen aus , da
wurde er denn auch polizeilich beschlagnahmt und gegen den
betrofsendenFabrikanten wegen gewerbsmäßigenGlücksspiels,
gegen Schauß wegen Duldens dieses Glücksspiels in seinem
Lokal ein Strafprozeß angestrengt . Gestern fällte die Straf¬
kammer einen Freispruch , weil es sich bei dem „Schlaumatz"
um einen Glücksspielantomaten nicht handle.

we . Ein Motorrad auf Kredit bezogen ohne die Absicht,
zu bezahlen , und gleich weiterverkauft hat der Mechaniker
Georg Heil  von Dotzheim, welcher derzeit schon eine ein¬
jährige Gefängnisstrafe wegen einer ganzen Anzahl von
Betrügereien verbüßt . Die Strafkammer belegte ihn mit
einer Zusatzstrafe von 4 Monaten.

wc. Entsprungener Irre . Der Kaufmann »Hans Gol¬
tze n b e r g ist vor einer Reihe von Jahren seitens der hiest-
Strafkammer von der Anklage, sich einer Reihe von schweren
Betrügereien schuldig gemacht zu haben , nur um deswillen
freigesprochen worden , weil er geisteskrank und daher für
seine Taten nicht verantwortlich sei. Der Mann wurde auf
Anordnung der Polizei zunächst der Irrenanstalt in Bendorf,
später derjenigen ans dem Eichberg zugcführt , und genoß an
letzterer Stelle ganz besondere Vergünstigungen , wie sie nur
immer einem Kranken seines Genres zugestanden werden
können, obwohl er mehrfach früher bereits gelungene Aus¬
bruchsversuche gemacht hatte . So war ihm gestattet , sich
allein zu dein einige Minuten von der Anstalt entfernt ge-
legcnenen Lawntennisplatz zu begeben, und er durste auch
in Begleitung seines Wärters stundenweite Spaziergänge in
die Umgebung unternehmen . Eines Tages im Oktober v. I.
richtete Goldenberg einen Schreibebrief an ein junges Mäd¬
chen, welches ihm die Wäsche besorgte , worin er seine Absicht
kundgab , aus der Anstalt zu entfliehen . Der Wärter Wich
Kiffel  überbrachtc dieses Schreiben . Am 23. Oktober un¬
ternahm G. in Begleitung von K. einen seiner Ausflüge,
welcher ihn mehrere Stunden von der Anstalt sernhielt . Als
man auf dem Rückweg begriffen wart , trat plötzlich das
junge Mädchen auf die beiden zu. Es folgte eine kurze Be¬
sprechung. man »ehrte um und fuhr mit der Bahn nach
Frankfurt . Seitdem hat niemand mehr etwas von Golden¬
berg gesehen. Kiffel war auf Grund des Vorkommnis)es
ursprünglich wegen fahrlässiger Gefangenenbefreiung -ur
Verantwortung gezogen. Das Schöffengericht in Rüdesheim
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aber sprach seine Unzuständigkeit aus , weil es nach der Aus¬
sage der vernommenen Zeugen schien, daß die Flucht von &.
nicht durch Fahrlässigkeit veranlaßt , sondern mit vollem Ein-
Verständnis von Kiffel erfolgt sei. Gestern wurde dieser
denn auch mit 1 Monat Gefängnis bestraft.

wc. Untreue . Der Prozeßagent Jean H. von Elwillr
ist kürzlich erst wegen Untreue und Unterschlagung zu 1 Jahr
Gefängnis verurteilt worden . Er hat sich bei diesem Ur¬
teil beruhigt und erschien gestern wieder vor der Strafkam¬
mer unter der Anklage der Untreue , refp . Unterschlagung
in zwei weiteren Fällen . Er hat — was er selbst zugibt —
Beträge in Höhe von WO, resp. 74 M ., welche er für dritte
ein'kassiert, seiner Privatkasse einverleibt und verbraucht.
Zusätzlich zu seiner früheren Strafe erhielt er 2 Wochen
Gefängnis.

wc. »Hütet eure Zungen . . . Der früher hier , derzeit in
Suhl wohnende Spengler August Knüll  hat die Ehefrau
des Schreiners Oskar H» in schwerer Weise beleidigt , indem
er ihr Dinge nachsagte, die auf ihren Charakter nicht das
beste Licht warfen . Gestern war er daher auf eine wider
ihn angestrengte Privatklage hin vor das Schöffengericht ge¬
stellt. Er hatte in der Person eines Taglöhners einen
Mann zur Stelle , welcher selbst Augenzeuge der Taten ge¬
wesen sein sollte, die K. der Frau nachgesagt hatte ; von
vornherein aber machten dessen Aussagen einen derart un¬
günstigen Eindruck, daß von seiner Vereidigung abgesehen
wurde , und zuletzt nahm er auf Zureden des Gerichtsvor-
sitzenden auch all das zurück, was er Belastendes über die
Frau ausgesagt hatte . Dieser , welche laut schluchzend der
Verhandlung anwohnte , wurde ausdrücklich vom Gericht
attestiert , daß sie vollständig intakt aus der Verhandlung
hervorgcgangen sei. K. erhielt seine 60 M . Geldstrafe . -

wc. Ein Messerheld . Die Strafkammer verurteilte der
Fabrikarbeiter Gerhard R . von Flörsheim,  weil ei
am 4.  April , abends , bei Gelegenheit eines Renkontres einen
jungen Mann mit dem Messer traktiert hatte , zu 3 Monarcn
Gefängnis und ordnete seine sofortige Abführung in Unter¬
suchungshaft an, weil bei der Höhe der Strafe Fluchtver¬
dacht vorliegc.

Arrs Kadern und ZNrsrteu.
<i. Schlangcnbad, 22. Juli . Diese Woche begann mit einem

recht beifällig aufgenommenem Konzert  des Mainzer Lehrcr-
Gesangverins von 100 Sängern , das besonders, da es während
der Nachmittagsstunden abgehalten wurde, auch recht zahlreiche
Passanten angelockr hatte . Der gestrige Abend bot ein Konzert
des hier auf das beste eingeführten Frankfurter Künsticr-
ouartetts , das für seine teils ernsten, teils humoristischen Ce-
sangsvorträge den jubelnden Beifall des recht zahlreich ver¬
tretenen Kurpublikums erntete und sich zu Zugaben verstehen
mutzte. In beiden Konzerten hat die hiesige Kurkapelle auf
das vorteilhafteste mitgewirkt. Auch die Direktion des Bürger¬
lichen Schauspielhauses , Herr Hans Wilhelmh-Wiesbaden, trägt
durch gute Auswahl der Stücke und sorgfältige Einstudierung
viel zur Unterhaltung des Kurpublikums bei.

* Hornbcrg (Schwarzwaldbahn) , 21. Juli . Der Verkehr
ist sehr lebhaft hier. Es ist aber auch ein Hochgenuß, um diese
Jahreszeit , wenn in der Ebene so recht heiß die Sonne brennt,
sich in die kühlen, schattigen Tannenwälder zurückzuziehen, die
täglich ohne große Anstrengung abwechslungsreicheund lohnende
Spaziergänge ermöglichen. Auf solchen Wegen wird erst er¬
kannt, wie vorzüglich sich Hornberg als Stützpunkt für größere
und kleinere Ausflüge zu längerem Aufenthalt eignet.

* Bad Orb. Die Kur-Frequenz betrug bis zum 17. Juli
3196 Kurgäste.  _

Vermischtes«
* Die Mormonen in Berlin . Der Berliner Polizei

war es seit langem bekannt, daß von dem europäischen
Hauptquartier der Mormonensckte in Zürich aus die Propa¬
ganda für die Kirche des „Heiligen vom letzten Tage " auch
nach Preußen und besonders nach Berlin verpflanzt werden
sollte, und schon wiederholt waren einzelne Apostel der
Mormonen aus preußischen Provinzialsiüdien ausgewiescn
worden , da sich ihre Anschauungen über Moral mit den
unseren nicht decken. Dieser Tage wurde der Berliner poli¬
tischen Polizei von einem Vertrauensmann gemeldet , daß
der Leiter der europäischen Mormonenpropaganda , McKay,
in Berlin eintreffcn werde , um im Verein mit anderen
Aposteln eine Werbevcrsammlnng großen Stiles abznhaltcn.
Die Versammlung fand Donnerstagabend im Saale der
Betgemeinde in der Landsbergstraße 32 statt , die mit den
Mormonen schon seit längerer Zeit in Verbindung steht.
Zu der Versammlung hatten sich 180 Männer und 250
Frauen und junge Mädchen eingefunden . Die Leitung lag
in den Händen Mc Kays , der mit zwanzig „Aposteln",
meistens Amerikanern , in Berlin cingetroffen war . Als
die Versammlung Donnerstagabend gegen 9 Uhr begonnen
hatte , erschien plötzlich ein starkes Aufgebot von Polizci-
bearnten , besetzte alle  Ausgänge des Saales und drang
dann in den Saal ein . Die Polizei erklärte die Versamm¬
lung für aufgelöst  und forderte erst die Männer und
dann big Frauen auf , den Saal zu verlassen. McKay und
seine zwanzig Apostel wurden sistiert und nach dem Polizei¬
präsidium geführt . Dort wurden sie nach Feststellung ihrer
NaMen einem Verhör unterzogen und die Nacht über in
Polizeigewahrsam behalten . Sie sollen nach Erledigung
der Formalitäten als lästige Ausländer ausgewiesen werden.

* 45 Jahre im Zuchthaus . Ab und zu speien die italie¬
nischen Zuchthäuser altersgraue Gestalten ans , die zu einer
längst verflossenen Zeit , als Europa noch ganz anders aus-
sah als heute , im Kampf ums Dasein gestanden haben und
dann durch ihre Einschließung hinter Kcrlermanern dem
Anblick der neuzeitlichen Entwickelung entzogen worden sind.
So verließ dieser Tage der Brigant Giuseppe Tarantini
die Strafanstalt von Nisida bei Neapel , nachdem er 45Jahre
Zuchthaus verbüßt hat . Sein Verbrechen war die Teil,
nähme an dem von bourbonischen Agenten im ehemaligen
neapolitanischen Reich geleiteten Räuberunwescn , bas im
Jahre 1865 durch den General Pallavicini mit militärischer
Gewalt unterdrückt worden ist. Tarantint , der in einem
Dorf dcr Provinz Potenza geboren war , focht, stahl und
mordete als Mitglied der Bande des berüchtigten Carmine
Crocco in den Bergen und Wäldern dcr Basilicata herum,
bis er verhaftet und verurteilt wurde . Oer höheren Gewalt
gehorchend, widmete Tarantini sich im Zuchthaus dem fri d-
lichen Schneidergewerbe , führte sich gut und brachte cs in
dem stillen Reich zum angesehenen Schneidermeister . Nun
ist der Alte den 70 nahe und kehrt in die Freiheit zurück.
Er hat sofort nach seiner Entlassung die Reise in die Heimat
anqetretcn . wo die Verwandten ihn mit Jubel empfingen.
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denn er bringt als Lohn seiner 45jährigen fleißigen Arbeit
ein kleines Vermögen mit und kann somit sein Alter als
inständiger Mensch verleben.

f . Von den Toten auferstanden. Von einem grauen-
-ollen Ereignis , das glücklicherweise noch einen günstigen
Ausgang hatte, wird uns aus Ssamara berichtet: Im
Dorfe Dergatschi starb eine Bäuerin, die aus den Rainen
Antonowa hörte. Ohne daß man einen Arzt zu Hilfe zog,
wurde die Bäuerin in den Sarg gelegt, und in s Grab ge¬
senkt. Sie befand sich in dem sogenannten kataleptischen
Zustande, sie hörte und fühlte alles, was uin sie herum vor¬
ging und konnte kein Glied rühren noch einen Ton von sich
geben. Jeder Arzt hätte diesen Zustand zweifellos erkannt.
>Die Bäuerin aber wurde versenkt, und zum Glück war sie
!in einer so geräumigen Gruft begraben, daß sie den Sarg,
chcn sie mit Ausbietung aller Kräfte öffnete, wieder verlassen
konnte. Sie begann zu schreien, und der Totengräber, der

-sich daran machte die Gruft zuzuschauseln, hörte die Ruse
iund befreite die Frau aus dem entsetzlichen Gefängnis. Als
sie das Tageslicht wieder sah und die Menschen erblickte,
fiel sie ohnmächtig hin, wurde aber zunr Bewußtsein ge¬
bracht und konnte sich in ihre Wohnung begeben. Nunmehr
holten die Angehörigen einen Arzt, der hofft, sie dein Leben
wicderschenken zu können. Die Frau ist bei Bewußtsein,
gibt auch Lebenszeichen von sich, aber ihre Nerven haben
unter dem ausgestandenen Schreck so furchtbar gelitten, daß
sie nur stundenweise am Tage zum klaren Bewußtsein ge¬
langt. Der Gesundheitszustand läßt sonst nichts zu wün¬
schen übrig und die Nahrungsaufnahme ist befriedigend.

Kleine ChroirUr.
Antiquitätcndiebstahl. Aus der verschlossenen Hofsmann-

ichen Stube aus der Alienburg bei Bamberg, ivo der Dichter
und Komponist E. Th. A. Hoffmann während seiner Bam-
berger Kapellmeisterzeitmit seinen Freunden gehaust hat,
ist eine kostbare Standuhr aus dem Jahre 1800 und ein
Buch mit Originalgedichten Hoffmanns von Einbrechern
gestohlen worden.

Unglaubliche Roheit von Automobilisten. Wie die
„Köln. Zig." meldet, wurden bei Richrath (Bezirk Düssel¬
dorf) von einem Automobil mit unbekannten Insassen aus
-der Chaussee vier Kinder überfahren. Die Kinde», waren
einem Zigeunerwagcn nachgelaufen und hatten sich daran
gehängt. Als sich das Automobil von hinten näherte,
sprangen sie, Wahrscheinlich durch die Hupensignale ge-
ängstigt, von dem Wagen ab und liefen gerade vor das
Automobil, das alle vier Kinder überfuhr. Zwei wurden
schwer, zwei leichter verletzt. Eine Dame stieg aus dem
Automobil und setzte die Kinder auf die Straßenböschnng.
Dann stieg sie wieder ein und das Automobil fuhr rasch
davon.

Vier Personen verbrannt. In Kanderstcg goß die Frau
eines Italieners aus einer Flasche Spiritus ins offene
Feuer, wobei die Flasche explodierte. Die Frau und ihre
drei Kinder wurden als Leichen aufgcfunden.

Todessturz eines deutschen Professors auf Korfu. Bei
dem Dorfe Peleka auf Korfu wurde die Leiche eines deut¬
schen Professors namens Kurl Berthele, der vom Berge
Hajos Georgios abgestürzt war, nach mehreren Tagen ge¬
sunden. Der deutsche Konsul und einige griechische Beamte
begaben sich an die Unfallstelle.

Sport.
Mesvadeirer ikmm ».

Wiesbaden, 23. Juli . Bei verhältnismäßig gutem
Wetter konnte heute nachmittag aus der Rennbahn bei
Erbenheim das Eröffnungs - Meeting  seinen An¬
fang nehmen. Stundenlang vor dem Beginn der Rennen
bewegten sich zahlreiche Automobile und sonstige Fuhr¬
werke die Erbenheimer Chaussee entlang nach dem Renn¬
plätze. Auch von Frankfurt, Mainz und anderen Städten
war der Zuzug ein außerordentlich starker. Auf dem Play
vor den Tribünen promenierten die zahlreich anwesenden
Herrschaften, unter welchen außer den eleganten Toiletten
der Damen die Uniformen der verschiedensten Regimenrer
auffallend bemerkbar waren. Die Tribünen waren gut
besetzt. Nachstehend die Resultate  der gelaufenen
Rennen:

Erössnungs-Rcnnen. Garantiert 4000 M.; hiervon
6000 M. dem ersten, 600 M. dem zweiten und 400 M. dem
dritten Pferde. Distanz zirka 1400 Meter. 13 Meldungen,
5 Pferde liefen. Erster:  Herren A. und C. Weinbergs
„Amfortas" (Jock. Chilbs) ; Zweiter : Prinz Ludwig von
Bayerns „Suso"; Dritter : Herrn P . Pakheisers „Peking".
— Totalisator : 24 : 10. Platz : 13 und 16 : 10.

Preis von Clarenthal. Ehrenpreis (zwei schwere silberne
Leuchter), gegeben von Frau Otto Henkell, dem siegenden
Reiter und garantiert 2500M.; hiervon 1500M. dem ersten,
500 M. dem zweiten, 3,00 M. dem dritten, 200 M. dem
viettcn Pferde. Jagdrennen . Herren reiten.
Distanz zirka 3000 Meter (leichte Bahn), 31 Nennungen,
9 Pferde liefen. Erster:  Herrn A. Schwankes „Chateau-
vett" (Leutnant Moßner). Zweiter : Prinz A. Taxis ' „Billy
Goat" (Leutnant Stresemann). Dritter : Rittmeister von

(2-1. Drag.) „Sacramenko" (Leutnant Breume).
Totalisator : 76 : 10. Platz : 18, 15, 16 : 10. Mit 10 Längen
gewonnen.

Wiesbadener Handicap. Garantiert 5000 M., hiervon
3000 M. dem ersten, 1000 M. dem zweiten, 600 M. dem
dritten und 400 M. dem vierten Pferde. Distanz ca. J600
Meter; 15 Nennungen, 5 Pferde liefen. Erster:  Herrn
P . Pakheisers „Adler" (Spear ), Zweiter : Herrn Et.  HarssS
„Diabolo", Dritter : Graf M. Arco-Zinnebergs „Mcrveille".
Totalisator : 39:10, Platz : 21 und 18:10. Mit % Längen
gewonnen.

Preis von Erbcnheim. Garantiert 3090 M., hiervon
2000M. dem ersten, 500M. denr zweiten, 300 M. dem dritten,
200 M. dem vierten Pferde. Jagdrennen.  Distanz
ca. 3500 Meter ; 15 Nennungen, 5 Pferde liefen. Erster:
Herrn K. v. Tepper-Laskis „Sternberg " (A. Bastian),
Zweiter : Herrn F . Nocthers „Diana", Dritter : Herrn W.
Zöllners „Sturm ". Totalisator : 11:10. Platz ? 10 und
11:10. Mit l 1/«» Längen gewonnen.

Preis von Sonnenberg. Ehrenpreis dem siegenden
Reiter und garantiert 4000M.; hiervon 2500M. dem ersten,
809 M. dem zweiten, 400 M. dem dritten, 300 M. dem
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vierten Pferde. Jagdrennen . Herrenreiten.  >
Distanz zirka 4000 Meter. 29 Nennungen, vier Pferde s
liefen. Erster:  Herrn L. Mollys „Granton " (Leutnant
Moßner). Zweiter : Herrn V. M. Fels ' „Zip". Rittmeister
v. P .atens (24. Drag.) „Proud Spirit " _und Herrn
de Remigis „Slogiton " totes Rcmien. Totalisator : 53:10.
Platz : 18 und 14:10. Mil vier Längen gewonnen.

Prcis von Hohenstein. Garantiert 3000 M.; hiervon
2000 M. dem ersten, 500 M. dem zweiten, 309 M. dem
dritten, 200 M. dem vietten Pferde. Hürdenrennen.
Distanz zirka 2700 Meter. 11 Nennungen, vier Pferde liefen.
Erster:  Herrn P . Botz „Blondel" (Jockey Wedecke).
Zweiter : Leutnant Frcyers „Tölz". Dritter : Herrn
C. Banmanns „Manolesko". Totalisator : 20:10. Platz:
13 und 12:10. Mit 1% Längen gewonnen.

Letzte Nachrichten.
Ausweisung der Mormonenapostel.

Berlin, 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Sämtliche
21 Mormonenapostel, die gestern von der Polizei ststiert
wurden und denen jetzt seitens der Fremdenpolizei ocr
Ausweisbefehl zugcstcllt wurde, haben das Staatsgebiet
binnen drei Tagen zu verlassen.

Zu dem Attentat auf Maura.
wb. Barcelona, 23. Juli . Die Verletzungen Mauras

sind leicht. Der Attentäter ist ein 20jähriger Mann namens
Manuel Roca  aus Barcelona.

Die Polizei im Spielsaal von Ostende.
1,1. Ostende, 23. Juli . Die vorgestrigen Haussuchungen

im Spielsaal des Kurhauses erfolgten aus Grund eines Be¬
schlusses des Appellationsgerichtshofes von Gent. Dle
Polizei beschlagnahmte insgesamt 400000 Frank
Spielgelder.  Ein Deutscher, der die Polizei bedrohte,
wurde verhaftet. Das Erscheinen der Polizei im Spielsaat
verursachte im Kurhause, wo gerade eine Festlichkeit statt-
sand, große Aufregung.

Deutscher Turntag.
Straßburg , 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Bei den

gestrigen Verhandlungen des Deutschen Turntages
wurde bekannt, daß der Bürgermeister Er . S chw a n d n e r
seine große Bereitwilligkeit damit erklärt hat, daß das
deutsche Turnfest  im Jahre 1918 in Straßburg
abgehalten werde.

Pilzvergiftung.
Gnesen, 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In dem

Orte Talsee sind fünf Personen einer Familie nach dem
Genuß von giftigen Pilsen schwer erkrankt. Zwei sind
inzwischen gestorben. An dem Auskommen einer dritten
Person wird gezweifelt.

Unwetter-Nachrichten.
bä . Nürnberg, 23. Juli . Ein furchtbarer Wirbelsturm,

verbunden mit einem heftigen Gewitter, ging, wie bereits
erwähnt, in der letzten Nacht über Nürnberg und Umgebung
nieder und richtete gewaltige Verheerungen an. Der Blitz
schlug an zahlreichen Orten ein. Auch die Stallungen der
Burg wurden vom Blitz getroffen, so daß für >ie Einsturz¬
gefahr besteht und Sicherheitsmaßrcgeln getroffen werden
mußten. Eine ganze Anzahl Häuser sind schwer beschädigt
worden. Der Stadtpark, eine der schönsten Anlagen Nürn¬
bergs, bildet einen einzigen großen Trümmerhaufen. Die
ältesten Bäume wurden geknickt, entwurzelt und durchein¬
ander geworfen. Fast alle Telephon- und Telegravhen-
leitungen sind zerstört. Ebenso furchtbar hat der Sturm in
Her̂ ruck und in der fränkischen Schweiz gehaust. Auch
dort wurden die Dächer abgedeckt, Telegraphenleitungen
umgcworsen und besonders großer Schaden in den Hopfen-
Pflanzungen angerichtet.

bä. Chemnitz i. S ., 23. Juli . Ein schweres Gewitter
mit wolkenbruchartigem Regen ging in der letzten Nacht
über Chemnitz und einem Teil des Erzgebirges nieder. In
Chemnitz sind mehr als hundert Telegraphenleitungen nach
verschiedenen Orten unterbrochen, zahlreiche Bäume ge¬
knickt und entwurzelt. In Pockau ging eine Windhose
nieder, die an den Dächern und Bäumen schweren Schaden
anrichtete. In Burckhardtsdorf wurde ein Zimmermann
von: Blitz erschlagen. Einige Gehöfte brannten nieder.

Opfer der Berge.
Breslau , 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In

Admont in Steiermark sind der Breslauer Kaufmann
Böhm  und seine 15jährige Tochter, die, der „Breslauer
Ztg." zufolge, dort als Sommergäste weilten und eine
Kletterpartie unternommen hatten, seit drei Tagen spurlos
verschwunden. Die Nachforschungen blieben bisher ergeb¬
nislos.

Todessturz in einem Fahrstuhlschacht.
Baden-Baden, 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In

einem hiesigen Hotel stürzte gestern abend eine Büfettdame,
die den Fahrstuhl im vierten Stockwerk benutzen wollte, aus
dieser Höhe ins Erdgeschoß und war sofort tot.

Paris , 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die Ver¬
suche mit dem neuen Telephonkabel London-
Paris  ermöglichten eine ausgezeichnete Verständigung.
In den nächsten Tagen werden Versuche angcstellt, um eine
Verbindung zwischen Deutschland und England zu ermög¬
lichen.

bä . Petersburg , 23. Juli . Aus Anlaß des 3 0 0 jä h -
r i g en I u b i ! ä u m s des Hauses  R o m a n o w im
Jahre 1913 ist der Plan zu einer umfangreichenA m n esti e
ausgcarbeitet. Alle politischen und literarischen Verbrecher,
soweit sie nicht in terroristische Taten verwickelt sind, sollen
begnadigt und in ihre Rechte vollständig wieder eingesetzt
werden. Schwebende Prozesse dieser Art sollen aufgehoben
werden. Terroristischen Verbrechern wird ein Teil der
Strafe erlassen. Besonders umfassend wird sich die Amnestie
auf die in die Revolutionswirren verwickelten Bauern er¬
strecken.

Petersburg , 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Ent¬
gegen den auswärts verbreiteten Nachrichten, daß nach der
Mongolei  russische Truppen entsandt worden seien, wird
amtlicherseits mitgeteilt, daß nur ein Convoi von 20 Mann

für den .russischen Konsul nach Uljassutai entsandt wurde.
Außerdem findet an der russisch-mongolischen Grenze eine
Nachprüfung der Grenzzeichen durch eine .russische und ein:
chinesische Kommission statt, denen eine Begleitmannschaft
zugcteilt wurde. . . .

Konstantinopel, 23. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die
Blätter berichten: Gestern wurde der Prediger Hafiz
Ahmed  und vier Zollbeamte, sowie ein Advokat ver¬
haftet.  In Smyrna wurde ein Advokat und gewesener
beamter verhaftet. — Die Tochter des früheren Sultans,
Prinzessin Schadtie, weist die Zeitungsgerüchte über ibre
Teilnahme an dem Gcheimkomitcezurück. — Anläßlich des
heutigen Jahrestages der Wiederherstellung der Verfassung
ist die Stadt geflaggt. Sämtliche Ämter- sind geschlossen.
Heute nachmittag findet eine Flottenschau statt in Anwesen¬
heit des Sultans , der Minister, des diplomatischenKorps,
der Deputierten und Senatoren . Abends .wird die Stadt
illuminiert. Die Presse feiert die Bedeutung des Tages.
Auch in der Provinz wird der Tag festlich begangen.

Krhtr Hand c ' snachrr ch
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die gestrige er¬
neute starke Verstauung New Morls lieh auch die hiesige Vor¬
börse in matter Haltung  verkehren, zumal auch mit Rück¬
sicht auf den herannahenden Ultimo vielfach Liguidationen vor¬
genommen wurden . Naturgemäß war der Kursrückgang am
stärksten bei Kanada , die zirka 4 Proz . verloren, während die
Abschläge bei den anderen Bahnen nur Bruchteile von 1 Prozn
ausmachten. Lebhafter angeboten waren ferner Schiffahrts¬
aktien, die durchweg über 1 Proz . einbüßten . Ebenso aucss
Elektrizitätswerte . Auf dem Montanmarkte ivaren Glatt¬
stellungen, sowie Kursabschläge zu verzeichnen, die am stärksten
bei Bochumer und. Phönix mit 114 Proz . in Erscheinung traten/
Die neuerliche Herabsetzung der englischen Preise für deutsches
und belgisches Halbzeug, sowie auch für andere Eisensorten ver¬
stimmte, während der günstige Verlaus der gestrigen General¬
versammlung der Stabeisenvereinigung keine Beachtung fand.
Auf dem Banken- und Fondsmarkte war das Geschäft still bei
rückgängiger Kursbewegung. Eine Ausnahme von der allge¬
meinen Schwäche machten auch heute wieder russische Banken¬
werte. von denen sich besonders Petersburger Internationale
Handelsbank durch eine Sprozentige Kurssteigerung auszeich¬
neten. Es soll sich in diesem Papier trotz der bestehenden Hausse-
Engagements größerer Stückemangel bemerkbar machen. Auch
regten die festen Petersburger Notierungn zu neuen Meinungs-
räufen an. österreichischeWerte waren im Zusammenhang mit
der trägen Haltung Wiens auch hier schwach. Das Geschäft
blieb andauernd still, ohne daß eine Erholung der Tendenz ein¬
trat . Tägliches Geld 3 Proz . Ultimogeld  l 1/«
Proz.  Im weiteren Verlauf war die Tendenz bei kleinem Ge¬
schäft weiter schwach. Jndustriewerte des Kassamarktes stärker
angeboten; in Zuckeraktien war etwas Nachfrage. Privat-
diskont 3 Proz.

Familien-Uüchrichtrn.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis l/n Uhr; siir Ehe¬
schließungennur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Aufgebote:
Maler und Anstreicher Ludwig Schmieden mit Margareta

Wingerath hier.
Küchenchef Rudolf Peter in Wolfach mit der Witwe Regina

Springmann , geb. Gebcle daselbst.
Chemiker Dr . phil . Wilhelm Lommel in Elberfeld mit Ann!

Hoffmann hier.
Sterbelällc:

21. Juli Celesta, Tochter des Terrazzoarbeiters Demetric
Bonecco, 2 Jahre.

22. „ Hugo, Sohn des Schuhmachers Karl Weber, .4 Jahre.
22. „ Lackierer Theodor Carsten, 62 Jahre.
22. „ Elisabeth, Tochter des Küfers Adam Bicnstadt, 14 I.
22. Privatier Georg Leicher, 70 Jahre.

Geschäftliches.

Lu haben in cken einschlägigen durch Plakate
kenntlich gemachten Geschäften.

öo

Die Morgerr-Irrsgabe itrofaljt SO Seiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman", „Alt-Nassau" Nr. 7
_ «nd „Illustrierte Kindcr-Zcituug" Nr. 15._
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1 Pfd. Sterling . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl. i . G. . .
1 fl. ö. Whrg . . . .
1 österr.-ungar. Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand. Krone . , .

. . Jt  20 .40
1 Lei » —.80

. . ' 2.-

. . » 1.70

. . » —.85
105 fl.-Whrg.
. . Ji  1 .125

3m:

Siäiiäf mm

Staats - Papiere.
Zf. «0 Deutsche. In %.

D.-R.-Anl. unk. 1918 M 101 .80
4. . ) . R.-Schatz-Anw . » 100 .55
3>A ) . Reichs-Anleihe » 93 .10
3 . . 84 .25
A.  . Pr. Cons . unk.9118 « 102 .10
4 . . ?r. Schatz-Anweis . » 10O .7S
3V2 Preuss. Consois » 93 .10
3. . 84 .30
4 . . Bad. Anleihe 08 » 101 .65
4 . . Bad. A. v. 1901 uk. 09 , 100 .50
3% « Anl. (abg .) s. fl
3% » - 93 .80
3-/2 » Anl. v. 1886 abg. »
3-/2 » » » 1892u. 94 » 01 .90
3-/2 » » v. l900kb .05 » 91 .90
3-/2 » A.1902uk.b.l910» 01 .85
3-/2 » » 1904 » * 1912» 91 .90
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abi.-Rente s. fl. 100 .25
4 , . » E.-B.-A.uk. b. 06 ^ 100 .80
4 . 9 » » » » »15* 101 .30
3-/2 » E.-B. u. A. A. » 91 .90
3. . e E.-B.-Anleihe » 83 .10
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten 100 .30
3. . Elsass-Lothr. Rente » 83 .20
4 . . Hamb.St.-A.1900u.09 » 101 .20
3-/2 » St.-Reute «
3-/2 » 8t.-A. amrt.1387»
3V- . » 91,93,99,94. 32 .60
3. . » » » » » 86,97,02 » 100 .70
4. . Gr. Hess . 1899 »
4 . . » » 1906 »
4. . » » 1908 , 1909 » 101 .40
3-/2 » » » (abg.) . —
3-/2
3. . » » » 80 .70
3. . Sächsische Rente » 33 .45
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. » 99.
4. . Württemb. unk. 1915 » 102.
3-/2 » v. 1875-80,abg. » 92 .80
3-/2 » » 1881-83 » » 92.
3-/2 » » 1885u.87 » » 92 .70
3-/2 » » 1888 u. 1889 » 92 .70
3-/2 » » 1893 »
3-/2 * * 1894 »
3-/2 » » 1895 >
3-/2 » » 1900 » 92.
31/2 * » 1903 » 92.
3. . * » 1896 » 33 .40

b) Ausländische.
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern. St.-Anl.v.l895 » 84.
4-/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4-/2 » u. Herz .02 uk.1913> 100.
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v . 1902 Ji 101 .20
3. . Franzos. Rente Fr.
4.. Galiz. Land.-A.stfr. Kr. 97 .30
4.. » Propination »ö . fl. 93 .60
l °/ioGriech. E.-B. stfr.00 Fr. 48 .40
13/4 » Mon.-Anl . v . 87 »

» » 87 2500r» 48 .40
3.. Holländ . Anl. v. Q6h.fl.
4.. Ital. amort.89,S.3u.4 Le
4. . » Kirchgüt.Obl.abg. » 102 .10
33/i cons. stfr. Rte. i . G.
33/4 10000/20000 Le 104 .65
2‘lxo » » 100-4000 » 104 .65

» Rente i. G. »
3»/a Luxemb. Anl. v. 94 Fr. 98.
31/2 Norw . An!, v 1894 94 .70
s . . « cv . » v. 1888 »
4'/5 Ost. Papierrente ö . fl. 97 .90
4. . » Goldrente ö . fl. G. 99 .20
4-/i » Silberrente ö . fl. 97 .70
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 93 .90
4. . * » » 1. 5./11.»
4. . * Staats-Rente2000r» 94 .65
4. . » » * 20,000r» 94 .65
4-/2 Portug . Tab.-Anl. Jfj 11 .30
4-/2 do. inn.amrt.stfr.v.05 » 83 .20
3. . do. unif,1902S . 1410 » 66 .40
3. . do . » » S. III » 67 .90
3. . do . » S. III(Spec.) » 11 .60
5. . Rum. amort. Rte.v.03 » 102 30
4. . » Conv . » 91 .30
4. . » » v. 1890 » 95 .50
4. . » » » 1891 * 92.

» inn . Rte. (»/8 89) »4. . » äuss. Rte. (i/8 89) »
4. . » amort. » v . 1894.4t 91 .30
4. . » » » » 1896 »
4. . » » > » 1898 » 90 .90
4. 90 .60
4. » » » » 1908 » 90 .50
4. . » » » » 1910 » 90 .40
4-/2 Rus8.Staatsanl.8tfr.05 » 100 .10
4. do. ConS.-Anl.v. 1880» 91 .80
4. do. Gold- do. v. 1839»
4. do. C. E.B. S.Iu.1189.
4. do. do . S.II1 stf.v.90 » 92 .60
4. do.Gold-A.Em.IIv.QO» 81 .50
4. •do. » »IIlv .9ö»
4. do. . »<Vv.90 =
4. do. » » VI v. 94 » 92 .40
4. . St.-R. v .94a .K. Rbi.
4. » » » 1902 stfr. je 92 .45
38/1 » Conv. A. v. 98 stfr. » 90.
31/a »Goldanl . » 94 » » 84 .50
3. » » » 96 » » 76 .75
3-/2 Schwed . v. 80 (abg.) »
3-/2 * » 1886 »
31/2 » » 1890 »
3. 80 .90
31/2iSchweiz. Eidg. unk.

1911 Fr. 97 .25
41/2 Serb. stfr. Gold Jfc 91.
4. » amort. v. 1895 » 95.
4. Span. v. 1832(abg .) Pes. 97 .20
3-/2 Türk.-Egypt.-Trb. £
4. » cons. » v. 1890 Jh 93 .50
4. » (Adininistr.) 1903» 87 .60
4. » (Bagdad) S. I » 87.
4. » con. u.v.l903,06Fr. 94 .15
4. . » Anl. von 1905 Ji 86 .80
4. » » » 1901 » 86 .60
4. Ung . Gold-R. 2Ä25r > 95 .15

» » 1012,50r » 95 .40
4. » Staats-Rente Kr. 92 .05
31/3 » » I0,000r »
3. . St.-R.v.lS97stf . . 82 .70 '
1. » Eis . Tor Gold » .S 76 .90 1

» GrundU. v.89 »ö.fl.
» 5öoür » » 93 .60 1
» » 500r » » _ i

II . Aussereuropäische.
5. [Arg.i.G.-A.v . 1887 Pes. —
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk. 19!2 ,
5. . » 190?tgb . ab 1910» 102 .10
5. » äuss. E.-B. i . G. 90£ 203.
4-/2 » innere von 1888 A 100 .50
4. » änss.G.-Anl .lSSS £
4-/2 » » » v. 1897.-x 91 .30
4-/2.Chile Gold-Aul. v. 89 »
4-/2 » » » v. 06 » 93 .20
6. Oiin . S«.-An>. v. !S9S £ 106.
5. 102 .30
4'/-i » » v. T898 * 98 .80
5. do. St.E. Tieiit .- Tuk. » 101 .30
5. CubaSt.-A. 04 stf.i.G. 102 .60 .
4',' 'do.stf.i.G.igb .abl9I9 » 88 .40 !
4. p';. unilicierte Fr. 109 .26 j
3Vij > p. iviVpgierte » . _r— *

Zf. In %.
3. . lügypt. garantierte £ —
4>/i apan. Anl . S. II » 97 .75
4. . do. v. 1905 S. 12—19 Ji
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 99 .S5
5. . » cons . äuß. 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr. J6
3. . » cons . inn.5000r Pes. 69 .40

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 100 .40
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . do. E.-B. in Gold Ji 101.

provinzial - u . Communal-
Zf Obligationen In o/o.

4. . [Rheinpr. 20,21,31 -34 J6 101 .25
33/41 do. 22 u. 23 » 98.
36/10 do . 30 » 95 .75
3-/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 91 .60
3-/2 do . Ausg . 19uk. 09 »
31/2 do. » 28uk.b.l916 » 91 .60
31/3 do. » 18 » 88 .4=0
3. . do . » 9, 11 u. 14 > 87,
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 » 100 .50
4. . do .l907untlgb .b.l8 » 100 .90
4. . do .1905 unkdb.b.18» 100 .90
3-/2- do.Lit. Nu .Qfabg.)»
3-/2 do . Lit. R (abg.) » 93 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 » 9 * 50
3-/2 do . » T . 1891 » f 3 30
3-/2 do. * U »93. 99 » &Ö..50
3-/2 do . » V » 1&96 » 93 .50
3-/2 do . Wv . 98u .08 » 93 .50
3-/2 do . Str.-B. » 1899 °
3-/2 do . v. 1901 Abt. I »
3-/2 do . . . A.II,III .
3-/2 do. » 1906A. I,II * 93 .50
3-/2 do . . 1903 »
3-/2 do .v . Bockenheim » 91 .75
3>/r Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b. 06»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 ,
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . * v. 09 u. 16 »
3-/2 do. abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1883U. 1894 .
3-/2 do . conv .v . 91L.H. »
3-/2 do . » 1897 ,
3-/2 do . v . 02am.ab 07 »
3-/2 do. v. 05 »abl910 »
4. . Giessenv .l907u.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 *
3-/2 do. v . 1390 » 91.
3-/2 do. v. 1893 » 91.
3-/2 do. v.1896 kb.abOl »
3-/2 do. »1897 » » 02 »
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 »
3-/2 do . » 05uk.b. 1910 » 101.
4. . Hanau vor, 1909u. 20 » loo .so
4. . Heidelberg von 1901 » loo.
4. . do . v.1907u.1913 , loo.
3-/2 do. » 1894 » 91.
3Va do. » 1903 * 91.
3-/2 do. v. 05uk.b.l911>
3V2 Cassel (abg.) »
4. Cöln von 1900 » 100 .50
4. do . » 1906 » 100,50
4. do. » 1908 uk. 09 » 100,70
3-/2 Limburg (abg.) » 91 .10
4. Mainz v.99 kb.ab 1904»
4. do . v. 1900uk.b.l910 »
4. do. R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg .)1878u. 83»

do. » L.J. v. 1884»31/2
3-/2 do. von 1386u. 85»
3-/2 do. (abg .) L.M. v.91»
3>/r do. von 1894 »
3-/2 do. » 05uk,b .l915 =.
4. Mannh. v. 1901 uk. Oö » 100 .404. . do . » 1906uk. 11 * 100 .504. . do . » 1907 uk. 12 » IOO,4. . do . 1908 u. 1913.
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do. v. 1898 k. 03.
3-/2 do. « 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. J891/92abg. »
3-/2 do. von 1898 »
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05» 100 .504. . do . » 1006u. 13 »
3-/2 do. » 1902u. 08 » 91 .603-/2 do. » 1904 u. 12 •
4.
3-/2

Trier v . 1901uk. b. 06 »
do . » 1899 » 100 .70

94 .794. Wiesbaden v. 1900/01»
4. do . v. 1903uk. 1916 .
4. . do . v. 1903S. 1Vu.12» 103.4. . do - 1908, S. I.r. 1937»
4. . do . 1908,S.II,u. l910 .

do . (abg .) »3-/2
3-/2 do. v. 1837,96, 98,02 .
3-/2 do. v. 1903 S. 1,11 . 91 .304. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914>
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901*
3-/2 do . . 1903k.l914>
3-/2 do . « 1905u. 1910»

3-/2[Amsterdam h. fl. —
4-/2 Buk. v. 1888 (conv .) Ji
4-/2 do. » 1895 4050r » 98.
41/2 do. » 1893 » 96 .90
4. . Christiania von 1891 » 100.
4. . Kopcnhg . v. 01 u. 11 »
3V2 do. von 1886 »
3. do. » 1895 » 82 .30
4. Lissabon » 1836 J6
4. Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38ii(vNeapel st . gar . Lire 101 .90
4. Stockholm v. 1880 Jt>
5. Wien Com. (Gold) »
5. do . » (Pap.) ö. fl.
4. do . v. 1898n. 08 Kr.
4. do . Invest . Anl. Ji 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. St. Buen.-Air. 1892 Po.
5. do . 1909 i. G. (409) Ji 100 .90
4-/- do. v. 88 i. G. £ 101 .10

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

M
1 fl. hol !. . . . . J? 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16

4.—
1 Dollar . . 4.20
7 fl. süddeutsche Wlirg. . . . 12.—
I Mk. Bko. 1.50

Varl . Ltzt.
7. .
9. .
6. .
y. .
71/2
8..
9 . .
9. .
8. .
8. .
51/4
6V2
6 ..

11 ..
65M
6..
93/8
5. .
9. .
B. .
5'/*
777
7. .
9. .
7. .
7. .
6..
8 ..
5*/2
71/2
7. .
5 . .
6. .
7. .

7. .
9. .
6. .
y»/2
81/2
8. .
9 .
91/2
8. .
8. .
SV*
6. .
6i /j

11. .
6814
61/2

10. .

9.*
8. .
53/4
5*3
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .
5l/2
71/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
> Überseebank » !
» Ver.-Bank Jk

Diskonto-Ges. »
Dresdener Bank » ;
Eisen bahn-R.-Bk. *
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. *
da. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jt

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Vereinsbk . »
Ocst.-Üngar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A, 6 . fl.

Pfalz. Bank Jt
do. Hypot .-Bk. »

Preuss. B.-C.-B. Thl.
do. Hyp .-A.-B. Jt

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc .-G.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank >
do. Notenb . s. Ji
do . Vcreinsbk. fl.

In o/o.
144.
170.
127 .60
185 .65
157 .10
155 .50
202 .40
210 .80
169 .20
163 .50
102 .20
119 .70
123 .50
231 .70
131 .80
126 .60
210 .35
101 .30
197 .60
166.
123 .20
143 .50
139 .40
197 .60
126 .40
143 .50
117 .50
179 .20
116.
137 .70
146 .20
104 .30
115 .50
147 .20

Div.^ , Nicht vollbezahlte
VorI*.Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9. .19. .|Banque Ottomane Fr >142 .20

Aktien u. Obligat. Deutscher
. Kolonial-Ges. tVorl.Ltzt. In o/o.

11. — iOtaviminen Fr. ! —
— Ostafr. Eisenb .-Ges . i

(Berl.) Ant. gar. Ji  203.
5. . ISouth West AfricaC.» 185.

18..
10. .
8. .

l0 '/2
3. .

15. .
10. .
9. .
7. .

12V2
8.
8.

10.
31/2
8. .
4. .

10. .
8. .
9. .
6. .
7. .
6. *
0. .
41/2
4. .

13. .
0. .

14. .
71/2
4. .

12 ..
10 ..
8. .

10»/2
5. .

15. .
9. .
8..
6..

12
7. .
7. .
9. .
1..
6. .
3..
9. .
8..
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10..
2. .

14. .
61/2
4.

6. .
12. .
12. .
9. .
8. .
71/2

22. .
0. .

33. .
12. .
14. .
27. .
Y- .

20. .
7. .

32. .
10. .
10. .
l2»/a
9V2

12. .
18. .
4.
6. .
7. .

10.
5.

11.
6.
7.
9.
0 . .

10.
9. .
7. .
4.
71/2
10.
10.
3.

10.
25.
0.

12. . (12.
j 17. . 23. .

7. . 7. .
cj 5. .

13. J14. .
14. J14. .
12»/2 U */2

8.
10.
&
0.
8.
6V2

24. .
0..

36. .
12..
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
11. .
10. .
12V2
10.
13.
18.
4.
5.
7.

10. .
6. .

12. .
6. .
7.
8.

10.
10.
9.
7.
0.
9.
8.

12.
71/a

10.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In 0/0.
A!um.Neuh .(500/o)Fr. 263.
Aschffbg.Buntpas>ûÄ 179.

» Masch.-Pap. » 139 .50
Bad. Zckf. Wagh. fl . 200.
BaugSüdd.I.60°/oE. Ji  91 .CO
Bleist.Faber Nbg . * 284 .30
Brauerei Binding » 188,50

» Duisburger » 111 .20
» Eichbaum » 107,
» Eiche, Kiel » 192 .70
»HenningcrFrkf .» 138.
» » Pr.-Akt. » 144.
»Herkules Cassel* 167.
* Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh.-Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauercien »
» Rettenmayer »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamin-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Spcier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Spcier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge »

Bronzef. Schleiik »
Ccm. Heidelb . »

F. Karlst. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W .A. »
Chcm.A.-C. Guano»

* Bad. A.u.Sodaf. »
» Blei,Silb .Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw. Höchst *
» » Mühlheim »
» Fahr.,V.Mannh.»
» Weiler-ter-Meer »
» Werke Albert »
* Holzvcrkohlgs . »
» Ult .-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
»Ges .Allg .Berl. «
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. -
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals. »
> Siemens , Betr. >
»Tel .-G. Dtsch .A. » l “ ®-40

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Gummif.Berl.-Frkf
Heddernh . Kupf.
Gelsk . Gußst.
Kalk Rh. Westf.
Kunstseidef., Frkf.
Lederf. N . Sp.

» Rothe, Kreuzn.
Ludwigsh . W.-M

122 .50

204 .50
117 .10
156.

90 .50
108.

49.

88.
199 .80

SO.
240.
112 50

135 .50
148 .60
>128.
1113 .50
151 .50
109 .30
477 .75
123.
585 .50
208.
260.
492.

68.
323 .50
221 .30
476.
219 .50
174 .60
211.
179.
266 .10
J257 .50
111 .50
141 .70
195 .50
157 .50
238.
121 .70

4.

Div.
Vorl.
61/2
7. . :
3. J

4. . 1
805.1

13. . !
71/2!
6. . 1
8V2
9. . !
6Vs
6. . 1
5l/a'
6. .
6. . !

14. *|Zl/r!
41/2!

Volibez. Bank-Aktien.
Ltzt. I» 0/0

126 .SO
134 .30

71 .SO
k'/r!A. Eisass. Bankges
53A Badische Bank R.

125 .20
3. . B. f. ind. U.S. A-D.
— » f. Handel u.Ind.)
4. . » Bod.-C.-A., W. :
802 » Handelsbanks .fl. j16 «.

33. . » Hyp . u.Wechs . i S7 &.80
71/: Barmer Bank-V. » ^ 22 .30

Berg-u. Metall-Bk.JFjll7.
8V2 Bcrg .-Märk . Bank » : —
9. . Berl. Handelsg . » 167 .10
6V2 » Hyp .-B. L.A. B » 117 .30
6. . Breslauer D.-Bk. »
6. . Comm. u . Disc.-B. » 113.
6% Darmstädter Bk. s.flJ —
61/2 do . M. 1000 Ji  130 .50

12V2 Deutsche B. S. I-X » 251 .75
8. . 1 » Asiat . B.Taels —

I 5. .1 > Eff. u. W. Thl. ,107 .25

18.
3. .

12. .
25. .
10. .
V/2
0. .

23. .
9. .

10. .
8. .
7. .
8. .

16. .
6.'.
9. .
5. .

12. .
25. .

25. . jMasch. A., Kley er »
Armat. Hilpert»
Badenia, Wh. »
Bielefeld D., »
Faber u. Schl. »
Gasm. Deutz »
Gritzn., Durl. »
Karlsruher »
Mantiesm.-R. »
Moenus24. .

4. .
12. .
25. .
10. .
8. .

,7M2
10. .
8. .

10. .
9. .
7. .
7. .

15. .
7-/2
8.

54. -
12.
15.

143.
204.
st 46.
128 .60

84.
160.
128.
230.
111.
3 80.
414.
! 83 .50
200.

121.
242 .25
209.
226 .50
345.

- Mot. Oberurs. » > 23
»Schn.Frankenth. » 230 .25
» Witten. St. -- ^72.

Mehl-u. Br. Haus. » >, ®? *f9
MetallGeb.Bing,N .» 184 50
Ölfab. Ver . D. »
Prz. Stg. Wessel » ! 92 .80
Pressh .,Spirit, abg.» 235.
Pulverf., Pf-, St.f. * 139 .90
Schuhf. Vr. Frank. » 176.

Vorl . Ltzt. In 0/0.

Schuhst . V. Fulda »
do. Frank!., Herz »
Seilind. (Wolff) »
Glasind . Siemens »
Spinn. Tric., Bes. *

» Westd . Jute »
D. Verlags -Aust. »
Waggon Fuchs »
Zellst.-Fabr.Waldh.»

149.
111 .40
119 .50
252.
135.
114.
113.
188.
262.

Div Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. ln 0/0.

12. .[Boch. Bb. u. Ci. JÜ229 .765. . ßuderus EisCrnv. &•107 .80
6. . | Conc. Bergb.-G. > 1 —

10. . 10. . Deutsch-Luxemb . A 202 .50
12. . 8. . Eschweiler Bergw . » 189.
8. . 3. . Friedrichsh. Brgb. » 133.
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 205.

11. . 8. . Harpener Bergb. » 187.
10. . 8. . Hibcrnia Bergw. »
10. . 9. . Kaliw. Aschersl . » 172.
IO. . 10. . do . Westereg . » 214 50
4-/- 4-/Z do . do. P.-A. » 208.
6. . 5l/2 Massen er Bergbau »
li/j 0. . Oberschi . Eis.-In. » 101 .50

11. . 9. . Phönix Bergbau » 221 .75
12. . 12. . Riebeck. Montan » 199 .70
10. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr. 173 .50
20. . 18. . Östr. Alp. M. ö. fl. —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in M
— >— |Gew . Rossleben J6 >11 .700

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . ») Deutsche.

Vorl. Ltzt. In %.
8. . 8. . Lübeck-Buchen Ji 181 .50
5-/2 6. . Allg . D. Kleinb. » 116 .50
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 157 .50
8-/4 8-/4 Berliner gr. Str.-B. » 183 .90
4-/2 4-/2 Cass. gr. Str.-B. »
S-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. »
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges . »
4V4 6.. Schant.E.-B.-Akt. » 135 .10
SV- Südd. Eisenb .-Ges . » 123.
0.. 6. . Hamb.-Am. Pack. » 141 .20
0.. 0. . Nordd . Lloyd * 110 .

b) Ausländische.
6.. S. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 115.
5. . 5. . do . St.-A. »

1281*i 7W/li Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10% do. Lit. B. » 239.
1<‘|» I» i>« Czäkath-Agram » 26.
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . fünfkirchen -BarCs» 105.
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-fc. Fr. 157 .60
0. . 0. . do. Sb . (Lomb.) » 20 .90
4. . 5. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabOd.-Ebopfurt» 25 .50
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . 6-/2 Orient-E.-ß .-Betr.-G. —
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doli. 107 .40
6. . b. . Pennsylv . R. R. » 128 50
6. . 6.. Anatol. Eis.-B. Ji 118 .90
5. . 53/4 Prince Henri Fr. 158.

10 .. 10.. Gramer Tramway öfl 188.

Pr.-Obligat. v. Transp.
Zf. a) Deutsche.

3. JAlIg . D. Kleinb. abg . M
4. .!AHg.Loc.-u.Str.-B.v.98 »
4-/2 Bad . A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4-/2 D . E.-B.-ßetr .-G . S. II >
4. , 'D. Eisenb.-G. Serie I >
4V2 do . (Ff.) S. II u. IV »
4. . | do . Serie 1 u. III »
4»/2iNordd. Lloyd uk. b. 06 »
4V2 do . 08 uk. 1913 »
4. . ! do . v. 02 » » 07 »
3V2>Südd. Eisenbahn »

.-Anst
In 0/0.
76 .90

100 .30
101 .40
100.

102 -30

looiöo
100

89 .50

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. A  I
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl. j
4. . do . do . * in G . J6
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.O. J6
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb. stpfl . !. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. 3 . 90 stf . i. 8 . »
4. . Graz -Kofl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G. J6
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centn . »
4. . Gst . l .okb . stf. i. G.
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . v .1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)st . i. G. M>
4. . do . do . »
2«/io do . do . Fr.
26/iö do . E . v. 1571 i. G . »
5. .'do . Stsb .73/74sf.i.G . M
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . J6
3. . do . I .-VIII . Em.Stf.ö . Fr.
3. . do . IX. Em. stf. i . G. »
3. . do . v . 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. >
3. . do. v. 1895 stf. i. G. Jt
4. . Pilsen-Priesensf . i.S. ö . fl.
3. . Pra£-Duxl896stfr . i. G. >
3. . R. Öd. Eb. stf. i . G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v . 97 stf. i. G. »
4. Rcichcnb .-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do. Saizkg. stf. i. G. J6
5. . Ung .-Gal . stf . i . S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. >

90 .20
95 .40
94 .10
95 40
96 .30
95.

98 .10

94 .90

94 .30

104 .20
1 86.
! 85 .70
j 103 .60

85 .70
! 86.

103 .60
> 85.
I 98 .50

! 78 .70
> 56.56.

106 .50
>103 .50

97 .90
! 81 .75
I 79 .60
! 82 .25
j 77 .60
| 79 .80
I 75 .50

95.
85 .10

103 20

2Vio Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do. Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivornoLit.C,D u. D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.Il Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. *
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . .Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1830»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g.
4. . 'Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. . ! do . Chark. 89 « » »
4. JMosk .-Jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan F .-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr. »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II *
4. . do . do . v. 95 stf. g . »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . »
4. .j do . Süd west stfr. g. »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. »
4. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch .-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S IX stfr. *
4. . do . S. X uk. 1911 »

i 75 .90

76 .90
102.
107 .30

; 73.
i US.

102 .50
96.
96.

92 .40
90 .60

97 .60
91
91.

97 .40
97 .40
90 .90

90 .90
90.
90 .30
90 .60

92 .50

Zf.
Warsch.-W.S. XI uk. 11A
Wladikawkas stfr. g . »

do. v. 1898uk. 09 »
5. . Anatolische i . G. »
4-/2 Port . E.-B. v. 89I . Rg. >
3. . iSaloniki -Monastir »
5. . ITehuantepec rckz. 1914 »

In 0/0.

99.

IOÖlSÖ
93 .70
67 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3'/2 Aflg. R.-A., stuttg.
3-/2 Bay.Ver-B. München
4. . do . H.-B. S.6uk.l912
3-/2 do. do. Ser. 1 u. 15
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk.
4. . do . <30. (unverl .)
3-/2 do. do.
3-/r do. do. (unverl .)
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
4. . do . do. S.9u . 10
4. . do . do. S. 11,12,14
4. . do . do . S. 22, 23
3-/2 do . do . S.l , 3-6,20,21
3-/2 do . do . kdb . ab 07
4. . Nürnb.V.-B.,S.13,20,21
4. . do . S. 22, unk . 1912
4. . do . S. 29-32, unk.18
3-/2 do.
4. . Berl. Hypb. abg . 80%
31/2 » do . » 80%
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
4. . do . Ser. 7
4. . do . » 9 u. 9a
4. . do .S.10,10a uk.1913
4. . do . 3 .12,12a » 1914
4. . do . 8. 13 unk. 1915
4. . do . S. 14 * 1916
4. . do . S. 16 » 1919
3-/2 do. Ser. 3 u. 4
3-/2 do . * 5
3-/2 do . > 8, unk. 1905
3-/2 do. » 11, * 1913
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10
4. . do . S. 14, uk. b. 1914
4. . do . 8 .15u. 16, uk. 17
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9
4. . do . S. 20u. 21 uk. 20
33/4 do . 13 u. l3auk . 13
3-/2 do . kündb. ab 1905
4. . Frkf. Hyp.-B. Ser. 14
4. . do . do . S. 20uk. 1915
4. . do . do . Ser. 21 uk. 20
4. . do . do . S. 16u. 17
4. . do . do. S. 18 kdb.05
3-/2 do . do. Ser. 12,13
Z-/2 do . do . S.15,kb.l906
3-/2 do . do . Ser . 19
3-/2 do . K.-Ob. S. l k. 1910
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
4. . do . do . 8.43 uk. 1913
4. . do . do . S. 46, kdb.08
4. . do . do . S. 47 uk.1915
4. . do . do . S. 48uk.l917
4. . do . do . S. 49uk.l919
4. . do . do . S. 50uk. l920
33/4 do . do . 8. 44 uk.1913
Z»/2 do . do .S.28-30 u. 32
Z-/2 do . do . S. 45, tilgb.
4. . Hambg. H. B S. 141-400
4. . do . S. 401-470 » 1913
4. . do . 471/540 » 1916
4. . do . 541/610 uk. 1918
3»/2 do . S. 1-190, 301-10
Z'/2 do . 311-350uk.l913
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4-/2
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/4
3'/«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do. do. S. 8 uk. 1911
do . do . S. 9 » 1914
do . do. S. 11» 1916
do . do . 8. 12 » 1917
do . do. 8. 13» 1918
do . do. 8 . 14 » 1919
do . do. kb. ab05u .07
do. Ser. 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4
do. Ser. 6 uk. 15
do. unk. b. 1906

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917
do. do.

Pr.B.-Cr.-Act.-B. Ser. 4
do. S. I7u-18ab 10
do. S. 21 uk. 1913
do. S. 22uk. 1915
do. S. 24uk. 1916
do. 8. 25uk . 1918
do. S. 26 > 1919
do. S. 27 * 1920
do. 8. 20 » 1913
do. S. 23 » 1915
do. S. 3, 7, 8, 9

Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1899u. 01
do. v. 1903 uk. 12
do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1969
do. v. 1910 » 20
do. v. 1886
do. v. 1889
do. v. 1894
do. v. 1896 kb. 06
do. v. 1904 uk. 13
do. Com. 01 kd.IC
do. do. OSuk. 17
do. do. v. 1887
do. do . 96uk . 06
do. do. 06 * 16

32/10do . Hyp .-Act . Bank
2*/iodo. do. do.

do. Sr. 125 ] auf (do. ! 80%
do. / abg. [
do. v. 04 uk. 13
do. v. 05 » 14
do. v. 07 uk. 17
do. v. 09 uk. 19

Kom.v . OSuk. 18
do. v. 09 uk. 19

do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf
do . do. do . . . .
do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19

4Va|do.
4. . ido.
3«/2|do.
4. . |do.

.:do.
dO.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . E. 22uk. b. 12
do. E. 25 » » 14
do. E. 27 » * 15
do. E. 28 » » 17
do. E. 29 » » 19
do. E. 23 » » 12
do . E. 26 » » 14
do. E. 17u. 18 kdb
do. E. 24 u,k. b. 12

3’/>-;do . Kleinb.E. 1kb.ab04
3Vijdo. Kom. S. 3uk . b. 124. .!do . Landsch-Central
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

3%|do.
3-/2 do.

hein . Hyp .-B.kb.ab02 » j 99.30
do. uk. b. 1907 99 .80
do. » » 1912 100.
do. » » 1917 100 . 20
do. » * 19 101.
do. 91.
do. » * 1914 91.

In °/o.
94.
93 .80
92 .80
94 10

100 .7 0
100 .70

©2 .20
92 .50
96 .50
99 .50
96 .50
97 .10
88  50
88 .50

100 .40
100 .40
101 .30

92 .40
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

91 .30
90 .50
91.
99 .70

IOO.
100.
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .70

100 .70
101 .20
100 .20
100.

92 .30
92 .30
92 .90
92 .50
99 .80

100.
99 .60

100 .70

100 .60
100 .80
101.

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100

91.
90 .50
99 .70
99 .70

100 .
100 .10
100 .20
100 .40
101 .

91 .10
92 .30

101 .25
100 .50

93.
100 .80

92 .40
114.

99 .40
99 .80
99 .70
99 .70

1 Q0
100 .50
101 .

93 .60
93 .90
90 .60
99 .70
99 .G0
99 .90

100 .20
100 .20
100 .40
101 .

90 .70
99 .80
99 60
99 .60
30 .06

101 .20
101 .20

91 .50
91 .30
92 .80

97 .75
97 .80
90.
99 .30
99 .40

! 99 .80
99 .70
101 .
101 .50

99.
94.
99 .10
99 80

IOO.
100.

99 .80
94 ?20

| 94.■ 90 .80
| 91 .30
! 95.
I 91 .75
103.

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 J6
do. S. 7 u. a 3u . 8a »
do. » 9u . 79auk. l2»
do. » 10 uk. 1915 »
do. » 11 » 1913 »
do. » 12 » 1920 »
do. » 2 , 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis mkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,Cöln S. 7 »
do. do. S. 8 »
do. do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 »
do. do. »

In o/o.
99 .30
99 .50
99 .40

100 .50
100 .50

9ll
100 .20

92 .55
99 .60

100 .30
91 .20
92 .30

IOO.
92 .70

Staatlich od. provinzial -garant.
Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 jH
do. S.14-15u.l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 19!6 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do. » 3—5, vcrl. »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 »
do. do . Serie 7—9 »
do. do. » 10—12 »
do. do . » 1—3 &
do. Ser.4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) 8.22 uk.1914»
do. » S.23 » 1916»
do. » 8. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »
do. do. Lit. J »
do. do . F, G, H.K, L »
do. do. M, N , P, Q »
do. do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T »
do. do. Lit. O. »

101 .50
101 .10
101 .60

92 .80
93 .10
92 .20

101 .10
101 .10
101 .40

92 .80
93 .40

101 .50
101 .50

9540
101 50

99.
94 .50
94 .50
94 .50
94 .50
94 .50
89

Amerik. Eisenb.-Bonds.
95 .40

125 .90
Centr. Pacif. I Ref. M
1 do . »
Chic. Milw. St. P ., D . P.

do. do. do.
North . Pac. Prior Lien

do. do . Gen. Lien
San Fr. u. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. B. I M.

100 .20

9370

Diverse Obligationen.
zu

4..
4. .
4..
4..
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4 -/2
4 -/2
4. .
4. .

Aschaffh.Buntp.Hyp .^
Bank für industr . U. »
Brauerei Binding H.

do. Frkf. Essigh . »
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger *
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. SodaF. »
Blei- u. Silb.-H., Brb. »
Fabr. Griesheim El. *
Farbwerke Höchst »
Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb., H. »
5. . !Dortmunder Union »

Esb.-B. Frankf a. M. »
do. do. »

Eisenb.-Renten-Bk. »
do. do . »

El. Accumulat., Bocse»
do. Allg . Ges., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
do. Ges . Lahmeyer »
do. do. do . »

Frankfurter HofHypt . »
Geisenkirch .Gusstanl »
HarpenerBergb .-Hyp.»
Hotel Nassau, Wiesb .»
Seilindust . Wolf ! Hyp .>

4V2iZellst .Waldhof Mannh.

In °/o.
101 .30

98 .50
98 .20

91.

100 .50
102 .75
101.

95.
103 .25

98.
1OS..30
101 .50
lOl 60
103 .60
101 .70
101 .30

96 .80

102 .

102 .
IOO.
103.
102 .60

98.
104 .70
101 .40

99 .80
103 .30
lOl
101 .50
103 .50
102 .70

Zf. Verzinsl . Lose , in %.
4. . Badische Prämien Thlr . 169 .20
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2 do . do . II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . 1Holl. Koni. v. 1871 h.fl. 106.
3-/2>Köln-Minden er Thlr. 135.3V2 Lübecker von 1863 »
2% Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. » 77 .50
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .40
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl . 173
3. . Oldenburger Thlr. 123 .60
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do. v. 1866a. Kr. »
2V?. Stuhlweissb .-R.-Gr. ö fl. 113 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

—Augsburger fl. 7 38 .50
—Braunschweiger Thlr. 20 2 05 .50
—̂ ' inländisch . Thlr. 10
—̂Mailänder Le 45
—Meininger s. fl. 7
- |Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
—| do. Cr. v. 58 ö . fl. 100 261.- !Pappenheim Gräfl.s . fl. 7 60.
—Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
- (Türkische Fr. 400 181 .6C
- |Ung . Staatsl. ö. fl. 100 383 .60—Veuetiancr Le 30 —

Geidsorlen.
Engl. Sovcreig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmcrikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2; p. Doll.

Belg . Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U . N . p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R,

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief. |
20 .43
16 .25
16 .20j
17 . |

2800
2804
76 .60

Geld.
20 .39
16 .23
16 .16
16 .90

4 .18%
216.

2790

74 60

4 .183/v 4 .19

4 .1» '/:!
81 .10
2 0 .<x5
81 .30

169 .50 169 .65
80 .75 80 .10
35 30 85 .15

81 .251 81 .15

4 .19
81.
20 .20
81 40

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4 %.
Amsterdam . fl. 100 169.45
Antw. Brüssel Fr. 100 0 .85
Italien . . Lire 100 30.60
London . Lstr. 1 20.43
Madrid . . Ps. 100; —
N.-York(3T .S.)D. 10öl —

Wechsel. In Mark.
31/2 0/0 Paris . . Fr. 100 81. 10
31/2 o/o Schweiz . . Fr. 100 81.

5 O/o St. Pctcrsb. S.-R. 100,
3 o/o Triest . Kr. 100

41/aO/o Wien . Kr. 100 85.10
do. . . Kr. m. Sj —

3%
3‘ V«

4 )/»
6%
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Preisermässigungauf

Herren- und Knaben-Kleidung
in

Flanell, Rohseide, Lüster und WaschstofFen.

Heinrich Wels
9

Marktstrasse 34.
K27i

Miesdülitlicr öticiit flit KsimelOese ataitt fiiiita.
E. V.

Aufruf!
«m auch kn diesem Jahre den

ormcn, erWiiiieitjiipii SchMmdem MOdens
die Wohltat eines Fericn -Aufenthalts in guter Luft und den

leidenden Kindern
eine Soolbadkur gewahren zu können, richtet der Unterzeichnete Vorstand,.2t je. .— 'fY_ .y  cro .....r M vt .r»Yt.ehiO’̂ TifP nli*

und Lehrern festgestellten überaus günstigen Resultate auf dre torpertrche
und geistige Entwicklung der Pfleglrnge rechtfertigen den Wun .ich, auch irt
diesem Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu tonnen.

Das Ferienheim bei Oberseelbach, durch Mouches der , Verein d:e
Vorteile des Landaufenthaltes und der Soolbadkur zu vereinmen lucht,
gibt dem Vorstand oie Möglichkeit, die Kinder mehr noch als bisher
unter feine persönliche Obhut zu nehmen, sodaß sich die Kur noch wirtungs-
volter gestalten läßt . Aber auch die finanziellen Anforderungen stnd durch
diese Gründung bedeutend gestiegen und oie werktätige Hilfe edler Wohl¬
täter tut doppelt not.

Wir '
sozialen Ar
der Gesuni
brauchbaren Menschen zu erziehen. _ , . _ . .. „ ~ ,Gütige Beitrage wolle man an die Zentral -Sammelstelle Bank-
kommandite O. Lackner & Co., Kaifer -Friedrich -Platz 2, richten. Außer¬
dem sind alle Nachstehenden, sowie der „Wiesbadener Tagülatt -Verlag ",
Langgasse 21, gerne bereit , Gäben in Empfang zu nehmen. F 214

Der Vorstand und engere Ausschuß:
Krekel, Landeshauptmann . 1. Vors., Aaathe MerttenS , 2. Vors., Anna
Neben, 1. Schrifts ., Fr . Vigencr , 2. Schristf ., Oskar Lackner, Schatzm.,
Elisabeth Prell , Fr . Lugcnbühl , Mich. Kadesch, Fr . W. Koch, W. Sutorius,

Beigeordneter Travers.

Der weitere Ausschuß:
Frau Professor Bergmann , Frau Tencke, Frau Fr . Dreher , Fräulein
v. Düngern , Frau Geh.-Rat Fresenius , Frl . GalluS , Frl . Großrnann.
Frau Hardt , Frau Simon Heß, Frl . L. Hirsch, Frau Landger .-Rat
Fr . Hemann , Frau Pros . Kalle, Frl . E. Kirchner , Frau Baronin Ludw.
v. Knoop, Frau L. v. Koppen, Frau Gräfin Matuschka-Groiffcnklau , Frai:
Maher -Windschcid, Frau Regierungs -Präsident v. Meister , Frau General'
Mertens . Fräulein Luise Nerve, Frau Oberst v. Porcmbsky^ Frl . Seelgen,
Frau Sanitätsrat Sopbcrth , Frau Strauß -Vogler, Herr Stadtrat Arntz,
Herr Kommerzienrat Bartling , Herr Fr . med. O. Bickel, Herr Fr . sur.
Fr . Bickel, Herr Ncg.-Rat v. Conta , Herr Justizrat v. Eck, Herr Kaufmann
W. Erkel, Herr Fr . Geißler , Herr Pfarrer Gruber , Herr Fr . Guradze,
Herr Landrat v. Hcrmburg , Herr Fr . Hirsch, Herr Professor Kalle, Herr
Rektor Köppler, Herr Eduard Möckol, Herr Stadtschulrat Müller . Herr
Fr . Prüssian , Herr Bankrat Rcusch, Herr Fr . Schellcnbcrg, Herr Polizei¬
präsident v. Schenck, Herr Rektor Schlosser. Herr Fr . Schöneseiffen, Herr
Samtätsrat Fr . Stricker , Herr Pfarrer Beesenmeyrr , Herr Fr . Walther,
_ Herr Professor Fr . Weintraud , Herr Fr . Wchrauch._UMMUMMeni.jiMifrira. E.s.

Mittwoch , de«, 27. Juli er ., abends « V- Uhr , im Saale des
.EvangelischenBcreinshauses", Platte,strahe 2:

2. ordentliche Generalversammlung.
Tagesordnung r

1. Bericht über das erste Halbjahr 1910.
L. Bericht der Rechnungsprüfer.
3. Ergänzungswahl des Vorstandes.
4. Sonstige Kassenangelegcnheitcn.

Die stlmrnsäliigen Mitglieder werden hi-rzu mit dem Ersuchen um pünkt¬
liches Erscheinen eingclnden. §323
_ _ _ _ Der Vorstan d.

iieMener MWWWA
(Sterbekasse ).

Zweite ordentliche Hanpt-Bersnmmlung
Montag , Len 25 . Juli 1910 , abends 9 Uh «, in der Restauration

„Frievrichseck " , Blüchcrstraße 19.
Tagesordnung:

1. Bericht des Rechners.
2.  Bericht der Rechnungsprüfer.
3. Allgemeines. J327

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ersucht Der Vorstand.

ßt©11-K ©üt©rr
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Ateltoleiag : und Spedition
von Gütern und Heise - KCekten zu Ihaäinseütig'

fest ^ ese »asten Gebühren . 931
Verzollimaesa . ^ ersidinungen.u

feertr . Adolf tilin »sol»r , , we .,
Wiesbaden . Wellritzstrasee 8. Fernspr . 719. P79

Wie neu wird jeder ÄÄiÄI
gewaschen Stoff jeden Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 25 P :g. in Troaen-
nnd Seifen' nndlungen. 77

uuuiuuumllß
aller Thsteme,

ans den reno »»«
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neue st. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
. empf. bestens
Raten,ahlitttg»

Langsäbrige.
Garantie

«1» Falt , Mechaniker. 79a
Kirchgasss Telephon 3764.

Eigene Rep aratur - Werksttitre.
ssma

Dem Jllagen
nur das Befiel

Prinzen -Essige
D.R . IV. 55604

bekommen ftetsl
Allein .Fabr . MarfinPrinz

Sdiierflein i. Rhg.

Vertreter : Fritz Bernft ein,
Aarftr . T.3001.

156w
Lager in amerik.Sclmlien.

Aufträge nach Maas. 900
Clerni . SticUdorn . Gr. Burgstr . 4l»

Nachdem nunmehr die Parzellierungs-
Arbeiten in der von uns projektierten

» Dotzheimer Wald
erledigt sind, können wir mit der Verteilung der einzelnen Parzellen beginnen.

Die Parzellen werden zum Selbstkostenpreise an Interessenten abgegeben.

Preise au der WaLdserter
Villen in gutbürgerlicher Ausstattung mit Bauplatz und Garten von 30 6 $M) Mk . an.

Preise an der SLadLseiLe:
Villen in bürgerlicher Ausstattung mit Bauplatz und Garten von 13 500 Mk . an.

Auf Wunsch kleine Anzahlung.
Jährliche Amortisation 100

Die Villenvorstadt Rheinblick liegt 1 Minute von der Haltestelle der Straßenbahn 1
- - —Wiesbaden —Dotzheim. -- -

Fahrzeit vom Zentrum der Stadt 13 Minuten.

Die stetig wachsende Wertstcrgerung
der Baugrundstücke bietet begüterten
Familien vorzügliche Kapitalanlage.
Familien in bescheidenerenVer¬
hältnissen durch unser günstiges
Zahlungssystem wertvollen Besitz
und im Alter Ersparnis der Woh¬

nungskosten.

Auskunft erteilt bereitwilligst die

Eigenheim-u.Villenbati'
Gesellschaft Wiesbaden

Friedrichstrahe 36 , 1.



in der Webe!

In den Original dosen mit 10 und 20 Stück
liegen wertvolle Gutscheine!

(Ma. 2259 ) F 135

Houssedy & Schwarz , ROTTI -Gesellschaft m . b . H . , München.

.Tenn Sie nach
Vermouth di Torino

fragen , erhalten Sie meist minder-
wertige Flüssigkeiten . Wenn Sie dagegen

ClNZANO

verlangen , wissen Sie , dass es der bewährte,
Appetit anregende , Magen und Nerven -e
stärkende echt Torino Vermouth-
Wein ist , welcher aus altem Asti
. mit Verwendung von edlen

Kräutern besteht.

Möbel gti|tiiiipfiil|i}|tcs

EimiAmgshMS

100 MMeOmer. diucnt itrffltttn.
Wilhelm Baer,

J . Jäger , Damenschneider,
Schwalbachcr Strafte 7»,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften bestens bis Ende August
IcrckeLLs und Kostüme

tu sehr reduzierten Preisen anzufertigen. B11680
Wirr er ilk lässige Avöeit.

r
4-
4-i
4*
4-

!
r

1
Zivil-InffcaieiirA. v. Böhm

(Ä . JÖnsson Sc.  Co ., G. m . b . H .),
Wiesbaden,Ellenbogengasse3. —Tel. 3430, 3431, 3677.

fÄmtvmoerimig ohne Vorspesen.
Begutachtungu. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen.

Ratschläge kostenlos. . 5239

!
1t
4-
4-
±
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?Tragen Sie?

echnikum Mildburghausen
Höhere u. mitti . Masch .- u. Elektrot .-Schuie . Werkm .-Schule.

Anerkannte Hoch - und Tiefbauschule.
Staatskommissar. KBtiBiBa Programm frei.

Schicke
Samen-
Stiefel
m

u .™

Moderne
Herren-
Stiefel

3. 7S
m .™
12 ™

Hur Langgasse 21
Billigste , t>c.|ucutftc nnt»

rationellste
Wohnungs-

Reinigung
ist die mit unserer 857

Umm-MlWiic
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer,. 40 Mt .,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Alt.
Lauen&NM.

Entstaubung b. Ecsiliästs-
u. RestaurationS-Lokalen.

Reisekoffer
und Taschen bill. Webcrgasst3, Hthr.

Toläene Meaattle

Sröhts CssigproauKtion
von itessen-llussuu.
llisderlage»
ddsrall.

8Mn*?-
Ce. 97.

Garantie für
reinste Gärungs-Produkte.

Wiesbaden 1909

J Bofjr’s Kraftbrot,
wohlschtneckcnvu. vckömmlich, wirkt besonders gegen Stnhlverstopfung«

Zu haben bei:
Frau B-:iise befer , Westendstr. 40. | J . Itnpp Kaelif . Inh . Conrad
■t. C. lAsiper , Kirchgassc. & CJi«-l , Goldgasse 2.
Reformhaus „ Zur Gesundheit " , c . 8i , rma °>n , Kirchgassc.

Ncronraße 19. 81, -»» , Herderstr. 17.
Vra » » « - >„ »>i -»t . Schwalbach Str .19. > *. ' I». er , tor . §>ä>n«rgasie 3.

anderer

bitte dringend um nvan gloic
■iesiclitigung meine r

Rex-Apparate.

10.—u. 12.- m.
komplett.

D»r Erfolg stellt einzig da!

Rex - Gläser
Hr̂ passen in » 11e anderen Sy steme .

bitte , probieren Sie!

Ohne Mehrpreis
des Apparates können bis 18  Glaser
zu gleicher Zeit aufeinander
g-estelit eingekocht werden und
übernehme ich * » Ile Bura atie,

das » Ire in CS las platzt!

Eric!)Stephan Kleine Bu gstr.
I EckeHäfnergasse.

Kl 41

*W*\ urd) die geschmackvolle Zusammenstellung von Teppichen aller
B 3 Provinienzen des Orients bildet mein Lager und Ttussteitungeine beach te nswerte Sehenswürdigkeit von Wiesbaden,  zu deren
Besuch id) ohne Tiaufverbindtidjkeit höfliehst eintade . :: :: :: :: ::

Orimf-Teppid) -Haus,  SEÄÄ
Grösstes und einziges Spezialgeschäft am Platze.

t



■*

Wr, 3 » 9

Morgen -Ausgabe.
2. Blatt.

iesbadener fSaohlatt
Sonntag,

24 . Juli 11)10.
SS . Jahrgang.

BADE - EINRICHTUNGEI

V - m.
b . H.

in vollendeter Ausführung
führen aus

19. SGHAFFSTfiEOT
Moritzstraße 60. WIESBADEN.  Fernsprecher 6612.

SPEZIALITÄT:
Einrichtungen feinet * Villen , Hotels und Sanatorien«

Feinste Referenzen. Ingenieur -Besuche. (Jebernahme der vollständigen technischen Einrichtung.

Teiegshon 102 ! . Opgr . 1 HS § .

fielt , K£ eicliard , vom. F. Alsbach,
Vergoldrei , Tannasxtrasse 18.

Werkstäfte für Bilder - Einrahmung.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie - Rahmen.

Toilette -Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . 959
- Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln. ———~

1ZZSI

Deutsche Baik
Depositenkasse Wiesbaden.

Willielmstra ^se 2Ä (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Herllii.
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main , Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 5994
Kapital und Rücklagen: Mk. 306 .000 .00 ®.—
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden

Geschäfte an allen Hauptpiätzen der Erde.

Stahlkammer
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

Ich beehre mich zur geneigten Kenntnis zu bringen, daß ich als

beeidigter Bücherrevisor
und kausm. Sachverständiger

fm  bei den Gerichten des König !. Landgeric ! tsbezirks Wiesbaden zugc-
KH lassen bin. — Für alle einschlägigen Arbeiten halte ich mich bestens
W empfohlen. Mit Hochachtung

j | Hermann Bern , Mnstr 0115 .

Pferde-Bersichermlgs-Gesettschaft
Wiesbaden.

Am 1. August wird mit der Einziehung der Beiträge zur 2. Hebung
1910-41 begonnen. Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. l? 416Dev Borftanv.

Dampfkochtopf der Zukunft.

Marcus Kerle&C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 88

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

Ideal der Hausfrau.
r gen

meinen Lokalitäten jeden Dienstag . Donnerstag u. WVcitag-
nachm . 1 Ihr mit iiix ' li - und liostproben statt.

fSSfö“  Während der übrigen Zeit bereitwilligst Einzolvorfiihrung . " tMT
Zu zwangloser Besichtigung ladet freundlichst ein 5526

Carl Mäliser , Vegetarisches Kurrestaurant,
Schillerplatz 1. Wiesbaden. Friedrichstr . 18.

Tel. 4096. Tel. 4096.

Sie eine Wanne kaufen, verlangen Sie , bitte,
Prospekt über B11069

Saxonia-wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Vf.
Tägl . Anerkennungsschreiben.

Allein. Vertreter : M . Gerhardt , Spengler
u. Installation«-Geichäst, Drndenstratze 7.

Telephon 8761.

Kgr. Sachs.
1’Feclmilram

Mittweida
Direkter: Professor Hu *.«*. j3Höhere technische Lek ran

| für Elektro- u. Maschinentechnik ]j Sonderabteilungen für Ingrrĵ s««j
Techniker u. Werkmeia**»-..

5Elektrot. u. Mabch.-LaboratorA.̂ -
Lehrfabrik-Werkstätten.

I Höchstebisherige Jaliresfreqneaz : |
j 3610 Studierende. Programm etc.

kostenlos
y. Sekretariat.bot

/Tvöb ei beim

Inhaber:

JL„ Bettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Russ. Hofspediteur.
Spedition 11. Vf «-" Öltransport.

5 Bureau: Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Lagerräume nach sogenannt.
Itürfelsyatem . Sicherheit * .
Kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank¬
fächern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc. unter Yerschlufi dei

Mieter.
jjf Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko. *sWis
pW " Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. 69t

insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packefe mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten >,. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen

laufd. Rechnung. (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u. Ausland.
Einlösung von Coupons vor Verfall.

Kluge Stauen unh  verlobte
statten ihre Wohnung tnit meinem preisgekrönten

bett -Zosa „ vor « "
aus , nnd erzielen mit diesem Möbel

Miete-Ersparnis und Bequemlichkeit.m Durch drei Handbewegungen verwandelt sich8b r«mein Losa spielend leicht in ein bequemes Bett ! 1 § fj
Nnr direkt zu beziehen durch den Erfinder: 890

Friedrichstrasi« 46. GustttN MüRath , Friedrichftratze4«.

J Emps. pr . Mittagstisch zu 6g B
(Eig . Schlachterei). Rest. Thüringer
Hof, Schwaloacher Straße 14.

4 iku-pafüierei A. Kirsten,

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau täglich
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Pubtikum geöffnet.

JTlarCUS Bsrfc &, Co», Bankgeschäft.

Scharnhorststr. 7- Telephon 4074.
Spez.-Gesch. für seine .Herren » nnd
Darneu-Wiische, « leider, Blusen
u. s. w. Uebernahme von Pension«- u.
Hotelfremdenwäsche. Rasenbleiche.

worden von mir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend ange¬
fertigt , so dass ich für guten Sitz u. Schluss der Bruchpforte garantieren kann.

leiSsbmdenu. ßumraistrümpfe aller Spteme.
prakt . Bandagist und Orthopäde,

Spezialist u. Fachmann . - SE9I
'Wiesbaden . Tel. 3086.

Ms « Stymajilt,
j Kein, Laden, j Tel- 30SC-Webergasse 26, Parterre. .Kein Laden.
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Meibiichr Uerfonen.
Kaufmännisches Personal.

Tücht. erste perf. Verkäuferin,
ges. Näh. SHweinemetzgerei Dürr,
Schwalbacher  S traf e 2b._

Bügeln !. Mädchen u. Frauen
ardl . erlernen Ho-chstättenstr. 18, 1.

_ GswerSlich eo Personal.
Gesucht feinbürgerliche Köchin

auf gleich Mainzer Strafte 17.
Feinbürgerl . Köchin

z. 1. August gesucht. Dienstmädchen
vorhanden . Dorzust. tägl . v. 3—5 Uhr
bei Dr. Hirsch, Kl. Burgstrast e 1.

Suche tücht. seinbgl . Köchinnen,
bess. HauS- u. Alleinmädchen bei hoh.
Lohn. Frau Elise Lang , Stellenver¬
mittlerin , Go ldgasse 8. ' Tel . 2863.

Kochfränlein
wünscht das Kochen zu erlernen in
Hotel oder bess. Restaurant gegen
Vereinbarung . Gefl . Offerten unt.
G. 778 an den  Dag bl .-V-erla g,.

Gesucht tüchtige Stütze
auf gl«i-ch Mainzer Strafe 17.

Nn braves Mädchen
für Küche u. Haus zum 1. August,
avent . früher , gesucht. Näh . Ma-u-er-
gaffe 16.

-Ordentliches Mädchen
gesucht. Zn erfrag . Kl. Langgasse 5,
zwischen 10 u.  2 _ Uhr._

Gesucht
wird ein 'braves Mädchen für Hans-
u . Küchenarbeit . Pension Oram -cn»
burg , Leberberg 9.

Tüchtiges Hausmädchen,
welches gut nähen kann, gesucht
Nerotal 10,  Hochvart ._

Erfahrenes Alleinmädchen,
d. die bürgerl . Küche selbständig ver¬
steht, v. kind-e-rl . Haushalt z. 1. Aug.
gesucht Nikolasst-raf-e 15, 1. Etag e.

Mädchen, w. selbständig kochen k,
-u. etwas Hausarbeit übern ., gesucht
Hergenhahn str. 7, n ächst Sch. Aussicht.

Kindermädchen
zu einem Ljährigen Knaben sofort
gesucht  Maritstratze 8.

Ein zuverl . Mädchen,
welches die feinbürgerlrche Küche
versteht und Hausarbeit mit über¬
nimmt , wird zum 1. August gesucht
Mainz  er Stra ße 33.

Jung , sanberes Mädchen
zu 2 Kindern u . auch zur Hilfe im
Haushalt sos. gesucht Goethestr . 8, 1.

Eins , kraft . Mndch. in kl. Haush.
gesucht Mauritiusstraße 14, 1._

Braves fleißiges Mädchen,
welches etwas Gartenarbeit über¬
nimmt , auf 16. August aufs Land,
in die Nähe Wiesbadens , gesucht. An-
erb . u. M . 774 an den Tagbl .-Derl.

Junges sauberes Mädchen
gesucht D otzheimer S traf -e 72, 3 I.

Eine tüchtige Person
für kleinen Haushalt wird - gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verla g._ Ht

Tüchtiges Alleinmädchen
für büraerl . Haushalt gesucht Dotz-
heimer Straße 106, Pa r t, lin ks._

Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Näh.  Ka r!st ruf e,89,^ 2 links.

Besseres cvangel. Mädchen
zu zwei Kindern u. Hausarbeit ge¬
sucht  Bicbricher Stra fe 61.

Tücht. Mädchen per 1. August
gesucht Klop stockst raste 11, P.

Ein ordentliches Mädchen,
welches büraerl . kochen kann, ö. gut.
Lohn  gesucht Taunusstvaße 17, 1.

Fleißiges ehrliches Mädchen
auf gleich oder 1. August gesucht
Rauentaler Strafe 20, P -avter vc.

Ein junges Mädchen tagsüber
gesu cht. Näh. Nerostrafe 16, La den.

C. ja . Mädch. tagsüb . z. e. K.
gebucht Moritzstratze 21, 1 rechts.

Mädchen tagsüber gesucht
Wellritzstraße 67, Obstla den. L 14878
Monatsmädchen od. unaüh . Frau,

w. in der Nähender Schcniendorfstr.
wohnt , sos. ges, -schenk-endo-rs-str. 2, 3.

Monatsfrau
ge sucht He rd erstraf e 8,^2 rechts.

Schulmädchen zu kl. Kinde gesucht.
Münch, Faulb runnenstraße 3._

Ein sauberes Laufmüdchen
gesucht. H.  Fischba ch. Kir chgasse 49.

Ordentl . Laufmüdchen sofort ges.
Webergasse 7, Schirmgcschäst.

Männlich « Ueusonen.
Hkwcrbliches jSVrfonctf.

Junger tüchtiger Schlosser,
der -auch leichte Gas -install . u. Heiz¬
körperverkleidungen zu montier , hat,
für Ofen - u. Herdgeschäft gesucht.
Gute Zeugn . ersorderl . Karl Wald-
schm idt , Dotzheimer Strafe 41.

Schreiner (Anschläger) gesucht.
' ~ airVilla-Neubau , Nerotal 54.

Ein Schneider
für schwarze Arbeit sucht

Max Decker.

Tücht. selbständ. Tapeziergehilsc
gesu-cht Franken  strafe 13._ B 14902

Lohnender Verdienst, sich. Existenz
(für den Rea .-Bez. Wi-osb.) können
sich Leute durch Hausieren eines
leicht verkäuflichen Haushaltungs-
avttlels erwerben . Näh . Biebrich,
Adolfstraße  2 , 1 r„  von 4 Uhr ab.

Junger Mann
findet wochentags von 6-—9 Be schüft,
in einer Kurbad-eansta-lt . Off . mit
Angabe -des Lohnes unter F . 779 an
den Tagbl .-V-er-lag.

Weiblich« Personen»
Kaufmännisches Sersonak.

Junges Mädchen
mit guter Handschrift , jedoch ohne
kaufm. Vorbildung , sucht Stellung in
ein . Kontor od. -als Verkäuferin . Off.
unter S . D . 23 post-I. Btsmarckring .

Gewerbliches Personal.
Tücht. Servierfräul . sucht Stellung.

Off , u . L. 22 po-stlag. B-i-smarckring.
Fräulein sucht Stellung

bei -einz. Herrn zur selbständigen
Führung des Haushalts . Offertenunter  W - 777 an den T ag-bl.-Verlag.

Junges Mädchen sucht Stelle
in kleinem Haushalt . Näherss Fcld-
stvast ei 9, 1 S t. __
Bess. Mädchen, selbständ. in Küche

u . Hausarb ., s. Stell , in Herrschafts¬
haus , gl. od. sp. Walramstr . 8, 1 r.

Junge tüchtige Frau
sucht Monatsstelle s. vorm., 2—3 Std.
Näh. im>Dagbl.-Verlag . B148-79

Besserer Mädchen sucht Stelle
in GeschäftSh-aA-s, hier od. auswärts,wo dasselbe rm L-a-üen tätig sein will
u. etwas Hau-s-arbc-it . üoernimm -t.
Off . unter B. 13S an die Tagül .»
Kwei astell«, Bismarck ring 29. 814921

Zuverlässiges evgl. Mädchen,
20 Jahre alt , sucht Stellung zum
1. August als Hausmädch . in kleinen
besseren Haushalt oder zu einem
Kinde , mrt etwas Hausarbeit . Off.
an - Verein „Volkswohl", Biebrich,
erbeten ._ _
Gut einpf. Frau f. Wasch- u. Putzarb.

Ildelh eid str. 101. H:o, 3 St . B14920
Junge tücht) ünabh . Frau

wünscht Kunden (Waschen). Näheres
Hermannstraße 29, Vdh. 1 r . B14927

Männlich « Personen»
Gewerbliches Personal.

Junger verheirateter Mann,
mit schöner Handschrift sucht stell,
als Kassenbote od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt werden.
Off . M. 137 Taab -l.-Zwgst., Ms -m.-R.

Demjenigen 50 Mark,
d. einem jungen Mann Stellung als
Bureaudiener . Kassenbote oder sonst.
Vertrauensposten verschafft, auch geg.
Kaution . Osi-erten unter I . 776 an
den Tagbl .-Ver lag ._ .

Zuverlässiger Mann
sucht als Stütze des Bademeisters
Stellung in- einem Badehaus oder
Hote-l. Offerten unter G. 779 an den
Tagh-l .-Verlag.

Weiblich« Personen.
Kaufmännisches H-'erlonak.

¥ Mm  toriftin
in. Buchführ ., Korvespondenz, Schreib¬
maschine u. Stenogr . vertraut , kath.,
per sofort in angenehme dauernde
Stellung gesucht. Off . mit Gehalis-
ansprüchen u . Photographie unter
L. 7284 an D. Frenz , Mainz . § 44

Maschin er.schreiberiu.
Perfekte, flott stenographierend, per sos.
bei hohem Gehalt gesucht.

L. L eh»iE n , Aiarktstr. 12, 1.
Wir sncherr

zum Eintritt per spätestens1. September

äuprfl tüchlige
SerMiijertn

von guter Figur . Branchekenntnisse u.
vornehme Umgangsformcn erforderlich.
S . Mathias & Co .,

Inhaber Eugen Moritz,
Webergnsse 5,

Spezial , ersten Ranges für Damen-
_ Konfektion._

Tücht. Frärrlem
als Verkäuferin gesucht. Konditorei
Albrechtstraße 22.'Berkättssrirr
für Delikatessen u . Kolonialwaren , d.
auch im Ausschnitt feiner Fleisch- u.
Wurstwaven bewandevt, gesucht. Off.
unter ^ S . 778 an,den Dag-bl.-Verlag.

Verkäuferin,
jüngere aber tüchtige Kraft der Weitz-
Wnrenbrnnche , per sofort gesucht.

Katt). Waaö,
Klice-Kazar,
Darmstadt.

vorm.

KewerkkichesH'srlonak.

^uarveiterin
für Taillen und Rockarbeiterin ver-
langt Goldgasie  18 , 1.
Tüchtige Weißnäherin

(Heimarbeiterin), perfekt in Herren-Ober-
hemden, wird aushilfsweise zum Aendeen
derselben gesucht. Näheres zwischen 12
und 1 Ubr mittags Schiieideraeschäst
Banmnnn , Kochbrnnnenplatz 1»

Mod es.
Für 1. September suche zuverl.

1. Arbeiterin . Ang-enebme s-elbständ.
Stellung . Off . erbitte nur mit
Z-eug-nis u . Gehultsansprüchen bei
freier Station . Ev. Bild . Wilhelmine
Schwenk, Sobe r»heim a. d. Nahe.

Modes.
Flotte Zuarbciterin findet Jahres¬

stellung bei Luise Kleinofen , Lang-
»asie 39^

Zum Aulernen
auf der

Stickmaschine
junges Mädchen gesucht.

Naffauische Seinen-Jndustri«,
__ I . M . Baum. __

perfekte KüMerjungfer
gesucht. Vorstellung von 10—11 Uhr
vo-m. ,,H ote l Ln isiin nn " .

StcÜen-NnchweiS
Kerrmcrnrcr,

Heim für stellcsucheude
Mädchen » Jnbnstratze 4,

Tel . 240 «,
suche Person, all. Branel'. b.
sof. Placier , s. s gute Stell.
Frau Anna Kiefer , « tcllen-
verm. Mädchen erh . Kost » .
Logid 1 Mt , Schlaf. 50Pf,

Ein Mädchen,
das selbständig gut bürgerlich kocken
kann und Hausarbeit mit verrichtet auf
sofort ges ucht Beethovenstrastc 15. 57 -8

Gesucht nach auswärts ein erfähr.Kindcrmädchcn
od. eine Kinderfrau zur Pflege eines
4 Dbonate alten Kindes . Gute Empf.
verlangt . Näh. Schöne Aussicht 4L.

Saisonhotei der Rheinlande sucht für
sofort zwei flinke, saubere F80SmiemiWa.
Angebote mit Bild und Ẑcugnisabschrift.
gnd ir . 77S  an den Tagbl'.-Bcrlag erb.

WünnUche Person «».
KaulMänuisches Personal.

KauflettteZr
wird bei großem Unternehmen an-
grnehm-e selbst. Stellung mit monat¬
lichem Fixum geboten, evtl , auch als
Nebenverdienst . Offerten u . M. 775
an den T-agbl .-Ber laa ._~Skötzr«iefülei
haben strebsame Leute in Wiesbaden
u . Umgeg. durch Alleinverkauf uns.
patentamtl . geschützt. Haushaltungs¬
artikels . der für sede Hausfrau un¬
entbehrlich. In wenig Wochen viele
1000 Stck. verkauft . Reflektanten mit
200 Mk. Kapital send. Adr-esse sofort
unter A. 405 an den Dagb-l.-Verlag.JJlMi  wöcheml.festes Ge¬ll tt ) halt od. höchhe Vro-

C/U Vision für jedermann,
auch als Nebenbesch, d. Vertrieb lei tit ab-
setzb.Alnm.-Artikel. Keine Auslg. Vötters
u. Gren >en ba ch, Hamburg 3l Nr. 84. legt

Lehrling
aus achtbarer Familie per Oktober oder
früher gesucvt. Karl Watdschmidt,
Dotzüeimcr Str . 4t , Oeie » , Herde
unv Kamine . L14855

Hewervliches ■g9cifott «f.

Bauführer,
durchaus tüchtige n. zuverläss. Kraft,
z. 1. August oder später gesucht Off.
unter S . 74 an die Tagbl .-Hanpt-
Mentur, ^ Wilhelmstraße 8. _ 5758

10—A ) Mark tagl . Verdienst
durch -leichte Fabrikationen . Pro -spebt
gratis . Hcrnr . Heine«, Mülhcim-
Ruhr -Broich. (0 . 4,8664) b' 8

Züug . Zeichner,
selbst., der evtl, auch andere Bureau-
avbeit fertigt , -auf 2—3 Monate ges.
Offerten mit Ge-h-alts -ansprüchen unt.
U. 778 an den  DaM .-Verl -ag._

Durch le-ichte hail-sl . Tätigt , sichern
sich ftvebs. Leute , auch Damen,

hohen Verdienst,
evtl. Sclbständi -gkei-t . Off . u. L. A. 507
an Rudolf  Mo ste, Leipzig. 17185

Lehrling
für Zahntechnik gesucht.

E . ?y. Meise , Taunus str. 26.

Weibliche Personen.
Kans männisches H' ersonak.

GebilD. Fräulein,
in Vuchführ.. St -eno-gr . u . Maschincn-
schr. usw. bcw., sucht Beschäft. aus
kaufmänn . od. Prilvat -Bureau . Off.
unter O. 778  a n den T agbl .-V-erlag.

Eine junge Dame.
sucht Stellung als Verkäuferin in ein
gutgeh. Zigarrengeschäft (bran iukundigl.
Gest. Off, u. 8 . a . d. Tagbi .-Verl.

Besseres Mädchen
sucht Stell , in Geschäft der Lebens-
mitfelbr -anche ohne Vergütung . Off.
u . A. 407 an den T-agbl.-Verlag.

Hewerbttches Personal.
Fräulein,

welches den Friste-r'-Kurfus bc-endct
hat . sucht in Wiesbaden in besserem
Geschäft Stellung als Vo-lont-ärtn.
Offerten unter A. F . 23 postlagernd
Postamt 6,  Mainz ._ _

Iün «ere Frau
sucht Stelle als Haushälterin in einem
bess. Hau''e, a. licvst. z» ein r älr. Dame
oder Herrn. Gest. Offerten u. III. ?7i
an den  Ta gbl.-V rlag._ _ _

Haushälterin,
in Küche u. Haushalt u . allen bor-
kommenden Arbeiten bewandert , sucht
Stelle bei einz. Herrn oder Dame,
stzute Zeugnissen auS bess. Häusern.
Anfragen bei I . Uricher, Albrccht-
straße 36, 2 re-chts.

Jüngere Frau sucht Stelle als
Badefrau i. einem

Hotel oder Badeanstalt. Gefl. Offdrt.-n
unter D . ÄS4 an den Tagbl.-Vc riag.
^Welche ältere einzelne Dome
bat für einfache aber gebildete arbeirs-
freudige Frau , Mitte v erzig. Bc»
schä tigung in Hau« und Garten,
Pflege rc.)( Eignet sich für Vertrauens¬
stellung und geht am liebsten anfsLand.
Gefl. Offerten unter K . « 7 » an den
Tagbl -Verlag.

23 I ., sucht in Hotel oder Penstan
paff. Position als Stütze usw. Rah.
Hotel Hamburger Hof, Taunusstraße.

Gebild . Fräulein,
gesetzt. Alters , Deutsch-Ausländerin,
tüchtig im Hauslhalt , sucht
gegen srei-e Station u . kl. Cntgeld.
Osf . u. E. 779 an den Tag-bl.-Vcr .'ag.

Männlich« P ««>on«n.
Kaufmännisches r̂ ersonat.

Aontin . Kaufmann,
franzäs ., engl., perf . Maschinen' chr..
Stenogr ., Korresp ., erste Reisekraft.
sehr repräfentabel , sucht per so-ort
Stelle auf Bureau oder R-eise, evtl.
Vertretung . Gefl . Offerten unter
T. 776 an den Ta-gbl.-V-crlag ._ _

Buchhaltung u. schriftl . Arb.
tag - n . stundenw. Offerten u. B ^ 778
-an den Tagb-l.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Suche für im Damen - u . Herren¬
schnitt durchaus tücht.

Zuschneider,
35 I . alt , Stellung , am liebsten in
Wi-esbaden . Off . an Trust . West,
deutsche Bekld.-Llk-ademi-e, Düsseldorf.

VshnMgr-Anzelger der wierbadener Tagblatts
Lokal« Anzeigen int „Wohnung»- Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
drechtstratze46 1 Z-, K. u.  K . 2412
smarckring 38 1 « rot., Küche u.
Setter auf 1. Äugelst zu vermieten.
Kafi. daselbst 1. Stock l. _ B 14579
eichstrasie 28 1 Zim. u.  Küche zu v.
-tzh. St r . 12 41 Z. u. K.. P . 1705
oritzstr. 3, Mani ., 2 W., 1 Z. u. K-,
iof. zu bm. Näh. Blum -onaeschaft.

Oranienstraüe 10, St ., 1 Z.im. u. K.
Riehlstr . 4 I -Z. -Wo hn. (Ms.). 21 1415
Scharnüorststratze 17. Htlj., 1 Zim.

u. Küche. Nah. Vdh. 1. « 11452
Schwalbachcr Straße 53 1-Z-im>m-er-

Wohn. z. v. Näh . Mtb . P . 2626
Waterloostr . 1. P . l ., Wohn., 1 Zim .,

Küche u. Keller saf. od. 1. August.
_Zu hesichli-gen^>nitta gs v.  1—4 Ilh r.
Kellritzstr . 38, 8. Da -chz. u. Küche z. v.
Werders,r . 12, Mtb ., 1-Z.-W." R14128

2 Zimmer.
Bleichstr. 27, Dachst., 2 Z .. K. 214165

Äismarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche
sof. o. sp. z. V. Näh . Mtb . P . K57S

Bleichstraste 28 2-Z.-Wohn. Näh . 'P.
Bleichstr. 30 (fr . 14) 2--Z.-Wohn. sos..

spät . od. 1. Okt. zu verm . B11861
Castcllstraße  F O tmTTC K.. 2KM k.
Dotzhcimer StrMe 65 2 Zim . ü . K.,

Sb , m. Wohn., p. Okt. B14897
Eckerufördestrasie 3, 3, herrsch, ruhige
_2 -Z.-W. zu vm._ Näh . P . l . 2436
Friedrichstrasio 37, Stb ., sch. 2- u. 3-

Zimmer -Wohnu na zu  ver m. 2818
Hirsch graben l Q 2-Zim. -Wohn. a . g-l.
Jahnstratze 42, ' P ., 2-Zim .-W-oh-n7,

Gartenhaus Part ., zu vr» B13238

Johaunisb . Str , 5, §, , 2-Z.-W. B1 34 02
Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W. sof. 1800
Kleiststrahe ^ 3,, Hth.. ' schöne S-Z.-W.
Kleisistrasie 10 2-Z.-Wohn. z. v. 2696
Lauagasse 24 2 Zim ., Frontspitzr , mit

Küche (Vorderh .) sofort zu verm.
_Nä he res Part ., im Hutla den. 2634
Lulsenstraße 37 2-Zim .-Wohn. zu
_verm ._ Näh, im Zi-garr enlao . 2319
Nettelbeckstraße 13, Hh., 2 gr . Zim . u.

.Küchem. Gas p. 1. Okt. z. vm. 2689
Ornnienstr ., 47. N. B, 1 C.
Nauentaler Str . 7, M., sch. ÄZ^ W.
Römerberg 15 2-Z.- u. 3-Z.-W., ganzneu beraer .. sof. od. svät . zu vm.

Riehlstr . 4 2-Z.-Wo hn. (Ms.). B11412
Webergasse 45/47, 2 r ., 2 Zim ., K.,

K.  i l. Mans . zum 1. Okt. zu verm.
Werberitr . 9, S . 1, ger . 2-ZsiW. m. Z'.

v. 1. Okt. z. v. N. das. V. P . 2278
Werderstr .̂ 12, H .̂ 1, 2-Z.̂ W. s.Z813588
Westeiidstr. 34 L-Zim .-Wöhn ., Bad.

Balk ., Man sarde, zu bermieten.
Zietenrina 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , Els-ässcrplatz._ B13425

2 Zimmer u . 3- Mansarden , im- Ab¬
schluß, für 400 Mk. zu vermieten.
Näh . b. Sinser . EllenboL-eng-ajs-e 2-
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Schöne neu« 2-Z.-Wohn. zu verm.
Näh. Wlelandstraße 9, P . 1764

__ 3 Zim mer.
Ulbrechtstraße 38. P ., 3-Z. W. zu vm.
" leichstraße 28 3-Z.-Wohn. :.

»tzhenner Str . Ist sch. 3-Zim .-W.
mit reich!. Züb . per 1. Okt., cvent.
frü her,  zu verm ._ Näheres Part.

Dotzhelmerstraße 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardräume und Küche sofort
oder später zu_ vermieten . _1_760

Hochheimer Straße 46, Gärtcnh . Pt)
iu. 1. St ., 3 Ztm . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderha us P arterr e.  3213441

Eckernfördestr. 3 schön« 3-Z.-Wohn
• Hth., zu vm. Näh , das. P . l. 2435
Krankenstr . 28 sch. S-Zim .-W. gl. od.

1. Okt., 450 Mk. N. 1. St . LI3529
Mbenstraß e 19, Mittclb ., sch. 3-ZäW.
Mhilstraße lg (Pars .) 3 Zimmer u.

Küche zu vermieten . Nah . 1. Stock
bei sfr au Kunz . _ 2620

Jahnstraße 42, « Hs2, 3 Z. u. Küche
zu v. Näh. Vorderh . Pprt . L13436

Karlstratze  32 . 1 r ., 3 Z . u. K., MH.
Meiststr . 4 hochherrschattliche 3-Zim .-

Woh nung z. 1. Okt. zu  der m. 2662
«nausstr . 4, i . s. gut . Hause , 3-Z.-

W. m. rchl. Nehengel. p. sof. od. ip.
9-  nur Hess. Mi «t . abz. Nachfr. Bis-
marckr. 25, 1 I., o, das, b. Hausm.

Scunnafre 24 schonê̂ -Zim .-Frontsp .-
Wohnung , Vorder !,., sofort zu vm.
Näh. Part ., Hutladen . 8636

Ncttelbecksir. 26, Eike der Wcstendstr.,
3-Zim .-Wohn. billig zu  verm.—' o.» «v* ^m-q  u.' y<,yu i»_ _

Schesfelstraßo 10, 1, mod. ZäZim.-
Wohn . zu vm. Näh . Part . l. 2265

Uck,Walbacher Straße 53 "3 Zim . mit
Zubbhör.  N äh. Mittelb . P . 26 54

Ealramstr . 35, dbert ccru der Ems-er
_ Str „_ 8L .-W. p. 1. Okt. L14103
Werlstraße 3 sch. 3-Z.-W. mit ZUf

1. Okt. Nah. Röderallee 32. 2574
Wiela >,dstr7l3 eleg. 3. Z .-Whm/1 .Z27,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät . Näh. das. Part . 1758

4 Zimurer.
Friedrichstraße 57, 3 I., 4 Z., Küche,

Zubehör , auf 1. Oktober. Näheres
_ ^ aselbst_ od̂ Fri ŝ Lorenz , JB12055
Herderstraste 27 4-Zim .-Wohnungen,

1. u . 2. Etage , netzst Zubeh. sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh. 1. Et . I. 2426

Klopstockstraßc1, an dem Gutcnberg-
platz, Part .-Wohn., 4 u . 5 Zim .,
Bad u . reich!. Zübch., sof. od. ipät.
zu verm . Zu erfr . Gutenberg-
vlatz 3. Pari.  2271

Nerostrafie 9 4-Zim .-Wohn. m. Zub.
V. 1. Okt. zu vm. Näh. Lad^ 2594

Rhciasträße 47, Gth ., zwei 4-Zim .-
Wohnungen , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober bill.
zu vm. Näh,  das . Blumenlad ._ 2335

Scharnborststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zube hör auf 1. Okt. zu v._ L̂13526

Wellritzstratze 35 4-Zim .-Wohn . per
1. Okt. zu verm . Nah .-2. Stock.

Wielandstr . 12. 2. 4-Z.-Whn . m. Bad.
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

8 St ., d. Neuz. entspr ., per sofort
o. spät . Näh . daselbst Part . 1756

Hcrrschaftl . 4-Z.-W., dar Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 9. 1793

5 Zimmer.
Kleine Burgstr . 11, 3. St ., Wohnung

v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk.
u . Keller alstold zu vm. Räh . bei
Hausverwalter Harsb das. § 229

Herrnmühlgasse 9, Kur -Zentrum,
1. Etage , 5 Zim ., Küche, Speise !.,
2 Balk., Bad , Gas u . Elektr ., nebst
Zubehör p. 1. Okt. zu verm. Räh.
daselbst 2. Etage rechts.

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3. Etage,
5 Zimmer , Balkon, Bad , Gas u.
Elektr ., nebst Zubehör , per 1. Ott.
zu verm . Anzus. v. 10—12 vorm.
Näheres Parterre links . 2337

Kirchgasse 49, 1. St ., 5- bis 6-Zim .-
Wohnung zu vermieten . 1823

Rbcinstratzc 47 zwei 5-Zimmer-
Wohnungen , ganz der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober 1910 zu
vm. Näh. Blumenladen das. 2336

Rheinstraße 115 gr . 6-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon, Bad , 2 Man ' , usw
Lillia , zu 1250 DK., zu vermiilea.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh, daselbst O _Etage, _ ,2532

Taunusstratze 69, 1, wögen Wegzugs
schöne5-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons
gleich od. später zu vermieten.

Webcrgasse 38, 1, schön« 5-Zimm«r-
Wöhnuiig mit Küche und Keller p.
svtori oder 1. Okt. zu verm . 2556

6 Zimmee.
Wallnfcr Straße 10, Part ., geraum.

S-Zim .-Wahn . mit allem Zubehör
auf 1. Okt . zu vm. N, P . l . 613618

7 Zimmer.
Kaiser -Friebr .-Ning 40, 1. ob. 3. Et .,

7 Zimmer mit reicht. Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näheres bei
Leon u. Cie., Wohn.-Nachweisbur .,
Friodrichstr . 11, Haus - u . Grund¬
besitzer-Verein . Lüisenstr . 19. 1713

Kaiser -Friedrich -Ring 54 Herrschaft!.
7-Zim .-W>ohn., Parterre , z. v. Näh.
Goethestraße 1, 1 St . 2588

Rhcinstraße 77, 1. St ., 7 Zim ., Balk .,
Bad , liehst Zubehör per 1. Oktober
zu bevm. Näh. Part . 2359

8 Zimmer und mehr.
Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wohnung per sofort od. spät, zu
verm . Näh. das. Parterre . 1754
Läden und Geschäftsränme.

Eltviller Str . 8 Werkstatt , K«ll«rr ., s.
Aufbew.-Räume p._,gll_z. vm. 2655

Walluferstraße 10 Üad. in. 2.08 , ».
sof. od. spat . Näh . Part . l. 1111420

Walramstraße 18 Läden m. Wohn.,
in w. gutgieh. Metzgerei betr . >v.,
p. 1. Okt. Näh . 2 St . r . B 13616

Waterloostraße 6, Ecke Eckernforde,
straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Ge sch äft geeignet . 2340

Zietenring 11. Wh -, Laden m. 2-Z.-
Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Bo rn , Arch., 1. Stock._ 2341

Laden nt . 2-Z.-W., f. Frist od. de vgl.,
„ _5■ b . N. Gn eisenwustr. 15 ,1 . B14444
Läden in erster Geschäftslage Wies¬

badens , im „Tagblatt - HnnS",
Langgasse 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

Mostnnngen ohne Jimmcr-
Ansabe.

Karlstraße 32. 1 r .. kl. Wohn., Hth.
Riclilstrafie 11 2 Frontspitzwohn . im

Vdh. an stille Lende sof. z. b. 2647
Möblierte Zimmer, Mansarden

etc.
Adelheidstraße 14, Part ., eleg. möbl.
_Zimmer in fein . Ha us« sof. zu vm.
Adelheidstraße 33, Part ., möbl. Zim.
_für 25 Vit , mon atlich  sofort z. v.
Adelheidstraße 33, P .. schön raffl . Z.

mit 1 u. 2 Betten sofort  zu verm.
Adclheidstrnße 51. 1, gut möbl . Zim.
—lvollst._mue_ Möbel)  zu,verm.
Wölfsallee 3. G ., m. W.- ü. Schl äfz.
Älbre cht str. 36, inbl/H )^ pär . Ein&
Albrechtstratze 30. 2 r ., sch. mÄTZ 'im.
Älbrechtstr. 31. 1. m. Z. m. Pf ., 52 M.
Bertramstr . 6, 8 t,  tmo bl.  Z . m. P,.
Be rtramst ra ße 11, Mt b. 1 l., m. Z.
Bismarckring 21, P . r ., gut möbliert.

Zimmer an best. Herr n._ Bl 4375
Bismarckring 43, 1 l., sonn. mibl. Z.
Bleichstratze 1173 !., Dor r, sch, m. Z.
Blcichstr. 18, 2 r ., gut m-.bkTZ. z.  vm.
Bleichstr . 18. L>. 1 l,  sch. möKTZim.
Bl eichstratze 23. 8, möbl. Zim . zu, vm.
Blücherstratzc 18, L>. 1 L,  möbl . Zim.
Blücherstraße 22, Part ., m. Z. zu v
Blücherstraße 24. V. 1 I ., sch, mbl. Z.
Blüchcrstratze 247V . 1 I., sch, m. Mi.
Blüche rstr . 28 schon mM . Zim . z. v.
Dotzhcimer Str . 18, 1 I., schon möbl.
_Zim . m. 1—8 B ., ev. Klav ., prcisiv .
Doühe im er S tr . 18. 2, mölTTZam.Ull
Dotzhcimer Sir . 32, 1 I., schön möbl.

Zimmer mit S ch reibtisch z. verm .
Dotzheimer Str . 63, L>. 1 l.7rn>bl. Z.
Einser Str . 69 möbl. Zimme r z. vm.
Frankensträtze 1, 2, k. a . M.  sch. Z. h.
Fricdrich str. 40, 3, eleg. mvbl. Zini.
GerichtSstr. 1, 2, sch, mbl. Z . prei sch.
Göbenstratze 4, Metzgerei, schon möbl.

Balkonzim . mit guter P «ns. frei
Göbenstr. 9, Müller , möbl. sep. Zim.
Gockliestr. 1, 2. Et ., schon möbtierteS

Zimmer auf 1. August an best.
Gesch äft Sfrl . mit od. o. Pens , z. v.

Hellmundstratze 2, 1 r ., elegant möbl.
_Zim . mit Spiegelschr . u. Schreib t.
Hellmündstr . 4, 2 iE,, m. B.-Z. b. D.
Hellmundstr . 26, 2, mbl . Z ., 1—2 S3.
Hellmündstr . 34, 1, mb'kTMs. m. .2 B.

He llmundstratze 37, Mtb . 1 I., m. Z.
Hellmündstr . 45, 1, mbl. M s. Meper .
Herderstr . 1, 2 l., Mans . möbl . od. £
Her derstr. 2, H. 1 r ., m. Z. , W. 3 M.
Hcrmannstr . 10, P ., Ko st u . Log. Hill.
Hermannstr . 15. 2 r „ b. Schlst. a . H.
Hermannstr 22, 2 l.. m. Z., 1—2 B.
Herm ännst raßc ' 22. 3 r ., möbl . Z . b.
Herrngartenstr . 9, Part ., Wohn- u.

Sch laf zim. an nur b«ss. Herrn.
HochstKttcnstr. 1Ü, 2 l .. g. m. sep.̂ Z.
Iahnst räsie 10. 1 L  sch. Z.. 1—2 B.
Kais.-Frdr .-N. 64, 1, mbl. Z . p. Au«.
Karlstratze 4, 2, sch. in. Zimmer frei.
Karl- tr . 29, 27Zch7 möbl7' heizb. Ms.
Karlstraß e 35, 1, mbl . Z . m. g. P «ns.
Ke llcrstr . 7, 3 l ., sch, mö bl. Zim . bill.
Kirchgasse 18, 1, gut moblTZimmer
Langgaffe 54, 2, aut möbl. Zim . sof.

auf Tage , Wochen u. Monate.
Lnisenstr . 17, S . 2,  g . mbl . Zim. fr.
Liii ' cnstr. 26, 6sth7'3 !., sch. r.ü' i'L 77
Lnisen str. 43,  3~, g. mbl , Zim7 b. z.  v.
Marktstraße 25, b. Schönseld , eleg.

möbl. Schlas - u . Wohuzi mmer  z . v.
Maucrgaffe 7 moM. Zim . zu verm .
Mau erg aste 7 mö bl. M aus , zu verm.
Mau erg affe 8. 1 I„ mö  6I_._Dkans. bill.
Mauergasse 16,L r ., mÄ7 Ma ns)7Z7ch.
Mctzgergaffe 10, Speisehaus , sch. mbl.

Zim . mit od. ohn« Pension b. z. v.
Metzgergasse 21, 2, imibl.  Zim mer.
Michclsberg 1, 2, schön möbl . Zivi , an

2 Herren od. 2 Fri . mit P ens, bi ll.
Michclsberg 28, bei Becker, sch. möl.

Z . mit Pens . an an st. Fräulein.
Nerostraße 43, 3 r ., sch. mvK . Zim.

mit 1 od. 2 Bet  den zu verm.
Neugasse 5, 1 r ., Kurl age, mbl . Zim.
Oranienstr . 2 schön möbl. Z. m. Ps.
Orailienstratzc 10, Stb . P ., 1 mbl . Z.
Or anien st ratze 48, Vdh. 3, mobl. Z.
P hilippsb ergstraß e 12, 1 r. , sch. m.  Z.
Philippsbergstr . 17/19 . 1 l ., sch. mbl)
_Z im. mit u. ohn« Pension. _
Philippsbergstratze 17/19, 1 l ., möbl.

Mans . mit u . ohne P -cnsion._
Rhcrnstratze 62, Häuser , eleg. möbl.

Wohm u. Schlafzim ., sow. «inz . Z,
Rhernstraße 62, Häuser , hübsch möbl.

Zimmer mit Veranda zu 25 Mk.
Römerberg 5, Vdh. 1 l ., 2 sch. möbl,

Zimmer zu  ber in. Kapp. B14924
Römerberg 17,  2 , gut möbl. Zim.
S anlg affe 4/ 6, Stb . 1, möbl . Zim.
S chiller pla st 3, 2,  mbl . reimt/ Ms. b.
Schwalbacher S tr . 83, 1, «ins, m. Z,
Sedanplatz 7, 1 r ., schön möbl. Zim .,

event. mit Klavier , zu v«vmi«tcn.
Sedanstratze 7, Vdh. 3, Strack , schön

möbl . Zimmer , Woche 2. 60 Mk.
Sedanstraße 7, H. 2 17 Kost u. Logis.
Sed an stratze 9, 3 r ., srd l. Sch lafst elle.
Sedan stratze 15,  3 , Kost u . Logis b.
Seerobenstr . 11, M . 2 r.. Ms-, m. o. I.
Steingasse 18, P „ 2 einf . möbl . Zim
Webcrgasse 3, H., möbl. Z ., Dauerm.

Weilit r . 17 mö bl. Mansar de z. verm.
Wellriffstratze 39, 2"r „ m. Z ,, 1—2 B.
Wellritzstr atze  55 , 1 r „ möbl . Zim.
Wielandstr.  18 . V. b. Fvaund mb£ .^ ,
PWeTUi .JÖi ;^
Snub . Mädchen find . Schmfstelle.

Jtäh . Schachtstratz« 20, Wh . 1 I.:
Leere Zimmer«nd Mr nBrden etc.
MthrrAüitr.  32 . V.. I. Ml . m. Kochos.
Bisma rckr. 32, 3, le erös^ gr . Ms7A!
He llm »in hftr. 34. 1. leere sch. Mans.
Karlstratze 32. 1 r ., 2 leer« Z., Wh ..
Karlstraße 32, 1 r ., 1 lee^ Zim .̂ Hth,
Klrck,gasse, 76,/Lad ., 2 Mans ^ sof.̂ ẑ v;
Marktstr . 25, b. Schönfeld , 2— 3 hell«

heizbare Mansarden zu bermreten.
Mor itzstr. 26, 1, 2 einz . Zim . sof. z7V,
Seei -aÜMstraße 7/heiz bare Mansarde.
2 schöne gr . Frontsv .-Zimmer an einz.

Dame oder z. Einstcllen v. Möbel
z. v. Villa Viktoriastratz« 16, 1.

Remise » , StaUnngen etc*

Raum für Auto -Garage . Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . l. 1704

Anowiirti ge Mostnnngen.

Kolonie „Westheim". Hasenstraße 4.
schöne groß« 2-Zim .-Wohn . bell, zu
ve rm . Nah, bei S chlotter, 1. S t,

Sonncnberg , Wiesbadener Str . 77,
sch. Soutervain -W., 3 Zim „ Kucĥ ,
Zentralheiz ., in Herrschaft!. Villa.

Alleinstehende Dame
sucht z. 1. Okt. 2 Zim ., Küche u. Zub ..
Vdh.. z. Pr . v. 35d—360 M . Offerten
unter P . 775 -an d. Ta gHI.-V-ert. ^ rb.

Junges Ehepaar (kinderlos)
sucht angenehme 2-Z.-W. z. 1. 10.
Off . u . M . 777 an den Dag Ä4V «rlag,

Gei . per 1. Seht . 2—Ü-Z.-Wohllch
von kleiner Familie . Offerten unter
A. 406 an  den Tagbl -̂Verlag _̂

Möbl . Zimmer , separ .,
von Herrn zu tagoweiier Benutzung
g>esucht. Preis -Osf . unter „Dauer-
Mieter " postl. Schützenhossträße. _ .

1 Mädchen s. Wohn. m. Arbeit.
Offerten u . Sch, hauptpostlagernd.

Für 4 Wochen
in der Umgebu-ngi Wiesbadens zwei
möblierte Zimmer u . Mädchenkam.,
ev. auch Küche, zu mieten gesucht.
Off . u . W. 778 an den Tagbl .-Verl.

Langyassc 19, modernes Hmis,
möbl . Zimmer auf Tage , Wochen,
Monate . Mon . in. Frhst . v. 30 M. an.

1 Zimmer*
Riehlstraße 11 1- u. 2-Zim.-Wohiiung

sofort zu vermieten. 2645
2 Zimmer.

Wohnung , Hinierh. 1, 2 Zim., Kua)-
u. Zubehör, per I . Okt. zu v .rmictcii.
A». KnOijelier , Moritzsir. 1. 5768

illtnnsardmoynuirg , Hintt . , 2 Zim.,
Küche, per 1. Oktober zu vermieten.
M.  R«atlisr « »ier,  Moritzsir. I 5766

_ 3 Zimme r.
Bertramstr . 1, 1. Et . ,

groß« helle 8-Ziin .-Wohn., Süd¬
seite. mit Mansarde u . 2 Keller,
per 1. Oktober, cv. früher , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst Parterre,
bei Böhles.  2695

Me Röder- ü. Rmßr. 46
«. 3-Zim .-Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. m>. Zub . auf gl. od. 1. Oktober
zu vermiete n . Näh . Parterre . 22 05

Sch . F «otttlp .°WoIin . »3 oder2 Z./K7
Speiset., Log., 2 Kell. u. reich. Zub. an
ruh. Leutep. sof. od. spät. z. v. i. schön.
Mlla Warte slr. 8, Bicrstadtcrchöhe. 2669

S» Verm. 3-Zimmer-Wohnung, Zubehör
und Garten, Fronkspitze, in Villa
Einser Str . 57 , Büete 600 Mk.
Besichtiglliig vorm. 11—1 Uhr. 5723

4 Zimmer.

MÄvesheimerstr . 2 $,
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. F239

5 Dimmer.

Orameustr . 40,3 . St .,
5-Zimmermohiwngm. großen Räumen,
Bad, elektr. Lichtu. sonstigem Zubehör
per l . Oktober zu vermieten. Nähere
Auskunft Oranienstr. 40, Part . 2434

RüdesheimsWr . 20,
Part , lks., 5-Zim.-Wohnung niit Bad,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober F229

H Zimmer.

Whellnstraße 15(Alleesette)
ist die 2. Etage, 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bnnburean im Hause. 5982
Läden und Geschäftsräume.

Kirchgasse 20,
Ecke Friedrichftraße » ieffige Woh¬

nung des Augenarztes Dr . Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. WiUiclra Grosser & 4
Friedrichstraße 40 ._ 1746

Laden
mit Ladenz. u. Keller zu vermieten
_Gn eisenaustraß e 19._ B14431

Für BnchdrnÄerei
große helle Räume zu vermieten

Ki edricher Straße 12.
Ein schöner Bureauraum,

auch für GcschäfcSzwecke geeignet, zu ver-
mictcii Kirchgasse 23 , 1. _

. Mer Klr. 18. 1
schöne d-Zim.-Wohn.. Badcz., 2 Dkans.,

reeller Preis 1050 Mk., wegzugshglbcr
per Ok tober für 900 Mk. zu vermieten.
Mderheimer Sir. 28,

mod . hochherrschaftl.
5 -Zim .- Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend kou'sor-
tadel ausgestaltet , mit Bad,
elektr. Licht, Zentralhelz . , Erter,
Balkons , Loggia u . sonstigem
Zubehör , per sofort oder spater
zu verm . Näh « daselbst 4. Etage
oder Teiephvu 3565 . 1789

Stele Wen
44

mit Elitresols
int

„Tagblatt -Harts
Langgasse 21

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts.

Laden
zu vermieten Niehlstraße 11 . 8646

Wohnungen ohne Zimmer-
_ Angabe.
Bel-Etage nebst Souterrain u. Dachsiock

in Billa mit qroßem
Garten in Karlage
per Oktober zu vermieten. Näheres
Immobilien - Verkehrs - Gesell¬
schaft M. b. H., Marktpl . 3. 5764

Möblierte Zirniner,
etc. Mansarden

BtSmarckring 33, 1 r.» fein möbl.
Zim . a . Tage , Woch . o . dauernd»

Göcthestrastc 1, 2. Etage, direkt am
Bahnhof, fein möbliertes Balkon¬
zimmer mit ein oder zwei Betten
zu vermieten. __

Goethestraße5, Bart.
am Hauptbahnh., eleg. möbl. Zim.
mit 1 u. 2 Belten zu vermieten.
Passa nlten-Au fnahm e. 57  56

SlM . 48, Ud ? NL"
Mk. 45 p. Mt . sof . zu vm . 013957

PMt . 38,ä' 2möbI -^ immct äU’' ’i vermiete».
Schwatvacherstr . 57,2 r.,"eleg. Balkon¬

zim.. 2 Betten,  a n Kurfr. od. Pass.
Hübsch möbl . Wohn » und Schlaf¬

zimmer an best. Herrn zu ver¬
mieten Albrechtstratze 23 , 1.

Gut mödLierie Zimmer
auch au Dauermieter , mit od. ohn«

Pension «^ 11016. Dambachlal 12,
_Gar tenh aus Part «rre ._
Schön möbl . Zimmer bist, zu ver-

mieten Morihstraße 16, 1
Möbl . cköohn»u . TUlösr . niit Batk.

bill . z.  vm . Ph lippsbergstr . 7, HP.« möTMkW. 11.Salon
mit gr. Balkon , auch einzeln,
Zlimnermannsir. 4, 1. Et. rechts.

"Zchöner La^en^
beste Lage , zu vermietkn Mauritiu ?-

ftraße I , Ecke Kirchgasse. Näheres
im Lede rladcn. _ _ _ 2614

Laden mit Labeuzimmer u. Küche,
ev. auch Wohnung, p. 1. Okt. zu vm.
Fll, Mutlixviivr , Moritzstr. 5767

Sep . eie " , »in. Selon , Schlaf . ,
au Dame , I’t., nalis Bahnhof, "z. verm.
Off, n . <Ä. l »a; ip <|)nsil.

CVn CiTtllr * sind 4 möbl . oder i'. r,-
DlUtt möbl . Zim . dauernd zu

vermieten. Off. u. Postlagerkarte 22,
Po  stamt 4.

Teere Zimmer und Mansarde » etc.
2 Zimmer zu Wohn"- oder

Bursa ns ̂to eäcn

Remisen»StaUnngen etc.

Autogarage
eisbergstvaß«. Nähevlfrei Geisbergstraß

Bismarckriug 38, 1.
Näheres Krell,

Ausmärtige Wohnungen.
Eonnenverg , Nähe LVilhelmshöhe,

Kapellcustratze li >, versetzungshalb,
schöne 8- Zimmer - Wohnung zu verm.

Sonneichrrg, Mühlgnsseä,
schön« g«r . 3-, ev. 2°-Zim .-Wohn>ung
preiswert zu verm ieten . __

Erbcuycim. SFggsi
sofort zu vermieten. tziähercS daselbst
Garienslraße 12. 1710

Keller,
evtl - mit Dtallitng , zu mieten ge¬
sucht. Osserten unter F1. »S5 a«
den Togbl .»Lerlag.

_Kl . Haus _ .
zu mieten gesucht, mit Vorkaufsrecht.
Oss. m. P r . u . P . 774 Tagbl .-Verlag.

Bei einem

Förster,
fedvch nur bei solchem, welcher mitten
km Walde wohnt, sucht ein Herr g«g.
gute Pensionsvergüt . Landaufenthalt.
Ausübung der Jagd , wenigstens auf
Raubzeug , Bedingung . Anträge unier
Nimr od Nr . 26 vosÄag. WieS toben.

p. 1. Aug. z. Preise b. mtl . bis 35 M .,
inkl. Morgewkaff«le, b. iung . Herrn
(GeschäslKinhaber) gesucht. Off . u.
L. 768 an den _Tag>bl.̂ Verlag . _

Gebildeter Herr, hier wissenschaft¬
lich tätig , sucht für 1- Oktober in
ruh . Stadtlage » mögl . in Garten¬
villa , bci gebildctir Familie oder ottein-
steheiiderDame2 schön rnöbl . ZiMtner
mit gutbiirgerl.Pension. Off. mit genauer
Preisana . u. V . il an Tagbl -Hpt .-
Sl gent . , Wiliielmstr . 3._5760

Gesucht
Nähe Kochbrurmcn, in Privathaus,
wo Bäder zu haben , in 1. Et ., 2 gut
möbl. Zim . mit 2 Betten u . Chaii«-
longue, «inschl. Frühstück. Angebote
mit Preis unter M. 778 an den
Taabl .-Verlaa. __

2 munSbl. gute Mim
in gutem Hause und guter Familie von
einer Dame gesucht. Wurde auch mit
anderer Dame Wohnung teilen ohne
gegenseitige Verbstichtung. Hauptbeding-
ung Nähe der Nh-iiistraze. Offert, mit
Preis nach Amstlbcrg 6.

Villa Modesta,
Slbeggstraße 4,

b. Lebcrberg, 1. Kurtage.
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Mk. 4.— an, ohne Pension von Mk. 2.—
an per Tag. Dauermieter und
Wintergäste monatl. Mk. 166 bis
Mk . 156.

Bes. : Frl . 8vl »» i» » ol »er.

"Will » Ena>
Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegant möl' l. Zimmer mit und ohne
Pension . Elektr . Licht, Zentralheiz .,
Bäder . Borteilh . Arrangement.

Direkt am Walde
sind schön möbl . Zim . mit Pension
für kürzere od. läng . Zeit zu verm.
Eigenheimstraße 6, Villa Paula.

mm.  Am.
an der Kuranlage . Keine Kurtaxe.
Wi sbadenerstr . 162 , Eonnenverg,
WittelSbacher Hof.

Fiir IS-jiihr. Mödiykii.
welches die Studienanstalt besucht,
wird «ine einfache ,Pemsiori gesucht,
wo es event . mit AltevsMnossinnen
zusammen fciw kann . Off . mit näh,
Angaben und Pcnsionspveis unter
M . 773 an den Taybl .-Berlag.

Wohnnngs -Nachweis-
Burea»Lionk die.,

Kriedrichstr. 15, bisher 11.
Telephon 708.

Größte Ausivahl von Mict- und
Kaufobjekten jeder Art.
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Kapitalkrn -Angrdole.

0

9»tc Nrchitektentaxe , für erststclliac
Hypotheken , gü „ st. Bedingungen,
leine VerkaufSklansel » arrgemeff.
«ievriger Zinsfutz.

Bankagentur
Jacob Strauss,

ptoritz stratze LI . — T eleph on 0001.
Hypotheken - Wtzt

g. 1. und 2. Stelle in jeder Höhe durch
Schwalbacher Straße 71, 2.

1. Mothekcn-Gcld
tnvf gute Wiesb . Objekte vermittelt
Hermann Riibl ( Inh . Hch. Port ),
Kriodvichstr. 80 (&—12 u. 214—4).
Bank - n. Privatkap.
in jeder Höhe günftig auszuleihM.
Nähevas Elise Hcnningcr , Adebheid-
straßc 37.

Hypoth.-Kapital
tffststell., z-u vergeben. Vermittler er¬
halten Provision.

Anton Richter,
Mainz , Schufterstr . ZI. Del . 2681.
Frankfurt a. M., Gr . Bockenheämer

Straße 35. Telephon- 6649.

Erstklassige Deutsche Wer«
sichernugK -GeseNschaft

kleiht Dte LbMIe
zu mäßigem ZlnSfuh. Anfrage»
befördert unter s>' . I», 2 « 2
iin <ioir vi o ««f , Frank¬
furt a . Main . (Fa.8840) F131

_ MM ° Mark ° _
an 2 . Stelle , auch geteilt » aus»
zuleihen durch Aiutadt,
Schiersteiner Straß « 13

NN 2.  Stelle . 30—35,000 Ml . an
1. Stelle (auch auf Villa ) auszulcih.
kfof. Raud nitzkh, Webergasse  3 , 2. Et.

15 — ML.
uf gute 2. Hyp. ohne Vcrmittl. auszul.
'ff . u. ms. 7 7 7 a n b. Tagbl .-Berlag.

gut gute
Pff.  ii.
, w—̂  20,000 Mk . mundclstcher und
20,000 Mk . an 1. oder guter 2. Stelle
sofort auszuleihcn durch

IT.  Bcrtrnmstr . 2.
' K0—88,000 Mark auf ' nur prima
2. Hypothek, eveut. auch 1., auszulcihen.
Agenten Verb. Offerten u. «». tv . 38
hauptpostlagernd.23.000 Ml.
auf 2. St ., WiesbadenerHaus , geg. 5 ' /»
zum 1. Oktober cr. zu vergeben/ Offert.
an Herrn . Hiilil (Inh . flSeli . ®*ort)
Friedrichslrähe 30, 1. (9—12, 2l/a—■4).
40.000M. SK'S®

»uf 1* oder prima 2. Hypothek
»nszuleihen . Offerten unter M . » 5
lhauptpostl ag crnd.

Großes Kapital
ist in Beträgen von 10,000 —100,000
Mk . u. höher auf 1. Hypoth . aus-
zuleihen. Bitte brieflich nnzufragen unk.
„Po stlagerka r te 21 Wiesbade n " .
! WMi— 250,000 Wit
(auch geteilt) crststell. ausznleihm. Off.
nuter kll. S48 an den Tagbl.-Berlag.

Kapitatien -Mesttche.
7- 3000 Mk. 1. Htip., 5 °/° Zinsen,

v. Selbstgcber gesiubt. locw , Schwal¬
bacher Straße '71, 2. Etage.

Erbschaft.
Auf größere , voll, gesich. Erbschaft,

die demnächst zur Auszahl . gelangt,
werden inzwischen 2—3000 M. unter
günst. Bed. aufzunehmcin gef. Off.
unter P . 778 an den Tagbl .-Verlag.

Gute2. HWotheken
sind eine sichere Kapitals - Anlage.
Wir suchen für Veveinsmltglieder

folgende Beträge:
Btebricher Str . 10,000 Mk.
Bierstadt 12- 15,000 Mk.
Bismarckring 36,800 Mk. auf 1. Okt.
Bleichstr. 20—22,000 Mk. auf 1. Nov.,

80.000 Mk. auf 1. Okt.
Mücherstraße 40,000 Mk.
Dotzheimer Straße 30,000 Mk.
Ecke rnfördest raße 18—20,000 Mk.

auf sofort.
Geory-Aug'uststraße 35—40,000 Mk.
Gneiseimuftratze 35,000 Mk. auf sof.,

22.000 Mk. auf sof., 15,000 Mk. aus
1. Okt., ev. fr ., 12,000 Mk. auf sof.

Häfnengaffe 12—15,000 Mk. aus fos.
Hellmundstratze 8000 Mk.
Herdevstvaße 40,000 Mk. auf sofort.
Mauergasse 22,000 Mk. aus posort.
Moritzstr . 45—50,000 Mk., 30—35,000

Mark auf Oktober oder Januar.
Nettelbeckstraße 25,000 Mk. auf Okt.
Niederwaldstraße 30,000 Litt, aus Okt.
Raueutaler Str . 18—20,000 aus sof.
Rheinstraße 5V,iX>0 Mk. aus Oktober

oder Januar.
Rüdesheuner Straße 12,000 auf sof.
Schwalbacher Straße 40,000 aus sof,
Sonnenberg 14,000 Mk. auf sofort.
Waldstraße 15,000 Mk. auf sofort.
Walramstraße 20,000 Mk. auf sofort.
Watcvloostraße 20—22.000 Mk.
Wellritzstraße 20,000 Mk.

Kostenloser Nachweis für Geld¬
geber. Nähere Auskunft durch die
Geschäftsstelle des Haus - u. Grund¬
besitzer-Vereins E. V., Wi-csbaden,
Luifenstraße 10, neben der Reichs¬
bank. F 398

8—10,000 Mk. 2.  Hypoth . ges.
Off , u . Postlagerkarke Nr . 11.

Zum Zwecke der Flüssigstrllnng
eine » gröberen Posten Geldes ver¬
kaufe ick» meine sehr gute 5 '/ ° «ige
Nachhypottzek von 10,000 Mk . mit
entsprechendem Nacklast . Off. u.
8 - ( iS nitjit « Tagbl .-Berlag.

10,000 Mark 2. Hypothek auf groß.
Grundbesitz ohne Berm. gesucht. Offcrt.
unter li . rr « an de il Tagbl .-Berlag.

10,000 Mark
auf prima Objekt von pünktl . Zins-
Fähler für 1. Oktober gesucht. Off.
unter O. 773 an den TägK .-Verlag.

15 —2Ö,00ÖlRavI
auf 2. Hypoth. sofort gesucht. Gefl. Off.
u. 1!. 5 «S an den Tagbl.-Vcrl._

20,000  MK. UMütlWttlil
gegen gute erste Hypothek , »0st-
der fcldgcrichtl . Tare , auf schönes
neues HanS gesucht . Offert , « nt.
v . 77 7 an de» Tag bl . -Ber lag.

Suche auf 1. Hypothek
20 - bis 25,000 Mark.
Off. II. V . * 5.» an den Tagbl.-Berl ag.

Suche nahe bei Wiesbaden eine
1. Hypothek von

27 .000  Mk.
Off , u. E. 777 an den T ag bl.-Vor lag.

Gesucht nus 1. HyplNheK
45—50.000 Mk. Off . nur v. Selbst-
gcber u, K. 778 a. d. Ta gdl .-Vcrla g.

33 .000 Mk.
nach 35,009 Mk. der Landerb., 70 Vo der
fcldgcrichtl. Taxe, auf massiv gebautes
Hau« gesucht. Offenen unter V . ZT?
an den Tagbl.-Berlag. B 14895

Auf 1. Hypothek gesucht
werden 80—SO,000 Mk. für gleich oder
1. Oktober auf schönes hiesiges Haus.
Bitte Mitteilung unter „ Poftlager-
karte 68 , Wiesbaden " .

Immobillen -Nrrkänfe.

««'
ch
ftch
♦

Einzig schöne
Villa
Höhenlage , in unmittelbarer
Nähe des Kochbrunncns, mit
allem Komfort der Neuzeit hoch-
herrschaftlich ausgestattet mit
prachtvollem Garten ist zu
verkaufen durch
J. Christian Glücklich,

Wiesbadener Verkehrs¬
und Immobilien - B ureau,

Wilhelmstratze 50»

Hoch moderne herrschaftliche
pf *- Villa -dÄ

in feinster Parklage zu verkaufen.
4kl,litt !, lUBtaiU,

Schiersteincr Straße 13.
Bitten zu verkaufen.

Mehrere hübsche Villen » kleinen. «roste, sind sehr preislvnrdig zu
verkaufen . Bitte brieflich anzn-
frage » unter i*o »ii,agrri . ttric;
Sr . 55 Wiesbailrn “ .

Villa»
^ mit 14 Zimmern pp., Stallung: $f für 3 Pferde etc. za verkaufen. !?
% Preis 120,000 Mk. |
t j.Meier, Agentur,Taunusstr.28. <p«

Nene st—1Ä- Z . -Billa , Ende 51ur-
park, Bcrhälln . weg. f. nur 51,0 0 Mk.
sof. verkäuflich od. f. 2 >00 Mk. zu verm.
Off,  mit , fig. Eg au den Tagbl .-Vcrl.

Etagen-viLa,
3x5 Zimmer , billig zu ver-
kanfen . Nähe des Kochbrunncns
am vorderen Dambachtal. Großer
schattiger Garten. Kulante Aab-
iungsbcdingungen. Nur direkte
Offcrt. u. L>:. an die Tagb!.-
Hüupt-Agcntur, Wilhelmstraßc 8.

5682

Billa
Leffingstraße 13, neu erbaut , mit all.
Bequemlichkeiten der Neuzeit auf das
Vornelimste ausgestattct , zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst bei Wicdcr-
spahuu . S chcffer._ _

Kl . Bill , in Wicsb. f. M. 26.000 u.
kn Etagcuhaus m. gut. Ucbcrsch. z. v. Gme
Hyp u. in Zahl . N. Scha rnchor ststr.22, P. l.

illa ll!Hoshcim
am Taunus , in schönster Lage, mit

*prachtvoller Aussicht, dicht am Walde,
7 große Zimmer mit Zubch ., Wasser¬
leitung , elcktr. Licht, schöner Garten,
ev. auch Tausch, wcgzugshalü . zu t»er-
kairfcn. Ofscrien postlagernd Hof-
Heim am Taunus unter H. H. 11.

Kellen giinlt Kelkgenhell!
2 Villen mit mod. Komfort u. Garten,

nahe Wald, eine sehr gut vermietet, so¬
fort wegen Wegzug Mk. 10- resp. 15,000
unterm Wert zii verkaufen. 5771
Große Am»-«!), LkKlw'L':
,!. Bruns,W. Miiieier,
_ Rheinstr « 21 » neben Ha uptpost._

Neue massive Billa,
8 Zimmer , Diele , mit allem Komfort,
der Neuzeit entsprach., zu verkaufen.
Lkähe Sektkellerei Henkell & Co. Pr.
50,000 Mk, Offerten unter F . 776
an den Tagbl .-Ver'lag . Agenten
verbeten.

fiCITEllllll Wicrbad.,hoü"feine
AjVVAAUmtj Viva , Nebengcbäud.,

8 Morgen Gärt ., Treibhaus . Vark rc.,
zu perkaufen, cvent. a. Haus in Franks,
zu vcrt. Offerten an Moli >, Frank¬
furt am Main , Niddasiraße 60.

Villaverkauf UlSieiiîaiie,
i. e. Parke (8000 qm), k. nur 46,000 M.
(weit unterm Kosienpr,, Erbt. halb.). N.
d. 4*s . Koseniiaiun , Bergweg 24,
IfrassKfurt a . M . FSO

MM -WWer-AttlWli.
Die Villen Sicgfriedstr . 6, Tann-

liäuscrstr . 7 u. Schillerftraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen «. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiwtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
stratze. Telephon 48._ 5721

Landhaus,
neu, 5 Sil«. 2c., 15 Min . von Wiesbad .,
Vorgarten und Nutzgarten,80 O.-N., für
fcldgcrichtl. Taxe 22,800 zu verkaufen.
Angeb, unt . EB. an Tagbl .-Berlag.

Jrn
mittleren Rheingau

ist ein solid gebautes Landhaus mit
grosicm Garten , in ruhiger , gesund.
Lage, preiswert zu verkaufen . Off.
unt . U. 707 an den Tagbl .-Berlag.

Kl. LanShaus
mit Stall , Halle und Obstgarten, zirka
3 Morgen oroi , direkt am Walde, paff,
für Hühnerzucht rc.. billig zu verkaufen.
Offerten unter t an die Tagbl .-
Zweigstelle Bismarck-Ring 29. B14i lt

Landhaus,
koniforlabcl eingerichtet , massiv,̂ 214-
stöckig, mit je 4 Zim . in jcdcni «stock,
in ländlicher Gegend, mit Stallung
u. Garten , in Nähe einer' Bahn¬
station , am Waldcsrand gelegen, zum
billigen Preis von 13)500 Blk. zu
Verkäufen. Offerten unter A. 873
an den Tagbl .-Vl erlag._

Massives Wohn- und
Geschäftshaus

(Oelstein) in der oberen Rheinstr.,
ohne Hintcrh., trotzdem vorziigtich
rentierend (eine große hwrschafl-
liche Wohnung DotlMfiiiDtg frei),
mit beliebiger Anzahlung sehr
preiswürdig zu verkaufen. Für
pensionierte Herren, Rentner, Ar t
oder Kaufmann beliebiger Branche
vorzüglich geeignet. Gefl. Anfr. u.
* . ein den Tagbl .-Vcrl. erb.

Reelles Tauschgeschäft
Eck - Gesell, und Wohnh. vor dem
Hauptbahnh . m. 22,000 M. Mieten
soll vert. w. Anerb- u. „ 's -
an aSaasr »iSt «‘i«i & logier,
iVanliiiirt n . -TS. F 81

Kleineres rent . Etagenhaus
z. feldger . Taxe sof. z. vk.. a . Tausch
m. kl. Geschäftsh., Wrrtsch. rc. Off.
unter R. 778 an den Tagibl.-Verlag.

Eckhaus
milk gutgeh. Kolonialwarengeschäft u.
Branntweinkonz . w«Mn>and. Unter¬
nehmen sofort zu verkaufen. Offert,
unter D. 778 an den Tagibl.-Berlag.

ffaits
mit chem. Waschanstalt nrrd

Färberei
(Hofförberei), in StadtHesscns,umstände¬
halber pie .smert bei Mk . 20 —30, <>01)
Slnznhl . zu verknnsen . Ern eiche
Rcflcklantcu erfahren Näheres durch das

Jmmobilienburean F14
Hafman &  Bier;

Wiesbaden,Langgaffe 13. Tel .«524.

Gut in Äer Nähe
von Wieshaven,

ungef . 50 Morg ., Gebäude (k. Luxus-
geb.), vor einigen Jahren errichtet,
guter Boden, vollständiges Jnvcrirar,
unter vorteilhaft . Bcidingungeu zu
verkaufen.

Güilsiige Gelelrciiheit für
tüchtigen Landwirt.

Anfragen unter T. 769 an den
Tagbl .-Berlag.

StadtgotsverkayfZ
»ei.  38 Jdorif . in e. Cberh. Gymn.-
Stadt m. !Vii.ch- u. Gastwirtsch. t. m-r
37,000 Mk. .®s. Uoneiilmnm,
Uergwes S -E, 5S*'rjau !iäkEr !- a . Tä.

40  Silei Sflüplal□
Plattersirusie 67,

gani nahe dem Walde Listere,
preiswert zu vcrkanfeu.

Baugcld oder 2. Hypothcke erhältlich.
Nah. Neugasse 5.

Naurlaü , gute Lage, zu verkaufcv
Offerten unter Postlagerkarte 11.

Immolniien -Kanfgesuche.

Z «LZL ßkGGVZLLLF -G
rasest unel versest -näegen.

Käufern. Teilhaber.
Stfts vor^«merkt 8000 liapital«
hräni ,,, c B*el5cUtj »nteii kür
Geschäfte , Fabriken,Güter,Gewerbe,
Grundstücke jeder Art . Abschlüsse
schon innerhalb 8 Tagen .erzielt.
Meine Bedingungen sind äusserst
günstig . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Rücksprache.

E Kommen Nachf,
Köln a. Rh ., Kreuzgasse 8, I.

Altes Unternehmen , Büros
auch in Dresden -A.., Leipzig,

Hannover . Fl 3t

Klemers Billa
oder Haus zu kaufen gesucht. Billlzsst
Preisangabe unt . S . 88 Hauptpost.ag

Hans oder Banplot ; , auch Ge-
schästSluius, von Selbst!erlänfer gesucht
hier oder Umgegend. Offerten v ier
„Haus posil. Mannheim. F 1(34

Gröff . RentcnhaliK od. sonst, bcff.
Ovjclt -u kauf, ges., gebcdagog Zt «i-:-
objett in der lintgegenv mit über
Mk . 100,000 Gntl -aben und noch
2v —25 »M!0 Mk . bar . Off. erb. n.
Il . su a.Tgbl.-Hpt.-Ag.,Wilhelmstr.8.

Miner Anzeiger der Wiesbadener Lagblaür.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., «n davon abweichender Satzaurfiihrung 2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Ein kl. Kolonialwaren -Gefchäft
pveis-weri zu berk. Billlige Ntiete.
Nüh. Grabenstraße  14 , 1 S >l._ _

Spengler - it. Jnstall .-Gelcbäft
zü vork. od. zu verm . Sich . Ar'b. vor-
yanden.  Näh . Blüchcrstraße^ lst,_
1 Eine schwere hochträchtige Kuh,
schwarz und weist, zu verkaufen
sidamst ach, Bu rgstva he 1. __

Kleiner schwarzer Spitzbund
zu verk. Gär tn . Wagner , Wellritztal.

Erstklaff. Dackcl-Nüdchen
!k. d̂eutscher Pinscher , rauh - u. glait-
üaaria , bist. Dotzheimcr Str . 17, Gth.

Junge Hunde, Neufundländer,
echte, sehr billig zu verkaufen.

Katzeribcrger, GciSbergstraße 16.
F . Zimmerm . blau -weiß. Hauskl.

(neust bill . Westcndftr. 42, 3,  M itte.
Sch. Damenkleider , Schuhe, Wäsche,

Mantestzu verk. Faullb runncnstr . 8, 2.
Einige fast neue Anzüge, mittl . Fig .,

billig zu verk. Bismarckring 44, 3.
Schwarze u. gestreifte Hosen,

sow. 3 ff ra cks bill. tNichelKborgl , 2.
Anzug, braune Schnürschuhe, f. neu.
zu verk. Kaulbrunncnftraste 8, 2. Et.

Alte Oelgcmnlde wcgzugshnlber
billigst abzugebcn Rcrotal 16.

Bersch, photogr. Apparate billig
zu^stoerkaufc lŷ Wi>nbclcr ^Str . 8, 1 I.
Pianino (Mand -Kobleiiz) bill. zu vk.

>Eltvillex Straße 6. 1 r . B 14856

n. TariS -Marken,
11 Stück,, Zn verk. Off . unter T . 137

dhurn- aris -'
^ — Off.fanbl .-stwemst.. BiZm-arrrrmg 29.

Photogr . Apparat , Münzenfchr .,
2 KriegSbilder (1866) billig zu verk.
Dotzbeimer Straße 83. Hist 1 links.

4 PianoS , tadellos erhalten,
180. SSO. 350. 300 Mk.. prw . Lfnstrum.
Bus  ch, Dotzhcimer S  t raße^ 21._ _

Grammophon mit 20 Stücken
spottbill. Rüdoshcimer St r . 20, S . 1.

Für Brautleute.
Eine schöne 2-Ztm .- u. Küchcw-Ein-
richtuuq in. sämtl . Inventar , 1 Jahr
im Gebrauch, sofort zu verkaufen.
Offerten unter D. 777 an den
Tagbl .-Berlag ._

Koinpl. Schlafzimmer,
in Eichen u. Nußbaum , billig abzu^
geben Mfchelsbevg 22, 1. 6604

Gelegenheit für Brautleute . ,
2 polierte Zimmer - u. Küchen-Ein-
richtungen wcazugshalbcr billig zu
verkaufen . Zu erfragen im Tagöst'
Verlag. 5720 Rn

Gelegenhcitskauf.
Eichen ^ Speisezimmer Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Messingvcrglas .,
Umbau mit Spiegel , Kre-denz-Äus-
zich tisch, 4 Lederstühle, Mk. 450.—.
Mööellager BILcherplatz  3 /4 . B14482

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien , mit groß. 24.
Spieg -elfchrank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiergelaufsatz, 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Mk. zu verk.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B14483

_TrTI ,Tr_
Gelegenheit in Möbel.

Eleg. pol. Nußb.-Schlafzimmer mil
prima Inhalt für den Spottpreis
von 360 Mk., ferner : Nustb.-Poliert.
Vertiko 48 Mk., Diw . m. Plüsch 48,
2-i. Spiegelschr ., Pol., 60 Mk., Wasch¬
kommode m. Marmor , Kachclcinlage
u. Spicgelaufl . 68, Röhrstühle 4.50,
Dipl .-Schreibtisch. pol., 75  Mk ., pol.
Auszugtisch 22 Mk., Chaiselongue,
eleg. hellgraue kpl. Küche m. Mess.-
.Verglas . 75 Mk. ,c. Sachen sind neu.
noch nicht in Gebrauch gctv., werden
evt. aufbewahrt . Auch Sonntags d.
ganz . Tag anzuseh. Nerostraße 4. st?.

Bersch. Schlafziw ., poliert , billig
zu verk. Minor , Bismarckr . 4. Ul4881

Speisczim ., Nußb.-Büfctt,
Ausziehtisch, K̂redenz , sechs Stühle,
Regul ., g. erh. Eltvi 'ller Str . 17, Wkst.



vcr . 339. Morgcn -AuSgave , 55. Msn. Wiesbadens«? Tngblait. Sonntag , 24 . IM 1949. ScirS IS.

Die Möbel , %
von Wohn- u. Schlafzim . (2 Betten)
sind zu verkaufen , ev, für 1 Jahr sehr
billig zu vermieten .^Off . u, „Möbel
lhauvtvostlagernd c.nb- ten . 91460l

Modernes Schlafzimmer,
hell Rußd . iuiit ., 2 Beitstellen , eine
Wafchtmlettc mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchennt.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schubkasten , 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 810 m.  zu verkaufen,
Möbellaner Blü cherplatz3/4 . B14484
Partie Betten mit Matratzen 5 Mk.

u . höher, 1- u. 2tür . Kleiderschrantc,
^Nachttische 5, Waschkom. 12, Sofa 6,
Tische 3, Ottomane 18, Sport - und
Kovbwaren Gneisenaustr , 10, Part.

Wegen Umzugs sof. zu verk.:
2 Betten , Deckbetten,, Kissen. Kanap ..
L>rioman'r?, 1- u . 2-tür . un^
Küchenschr,, Wascht,, Spiegel , Vertiko.
Blüch erstvatze 44, 1 r ._ B 1490o

2 kompl. Betten 4 30 Mk.,
Sofa 18, Ottomane 20, vol. Kam.
20 Mk., Küchenschr. 15, Wüscheschr.
10—>12 Mt ., versch. Tische u . Stühle
billig  Scharnhorststraße 46,,Hth ._ _

Ein Bett billig zu verkaufen
Frikdr ichstraße 57,^Frcmäspitze,_ _

2 egale nußb.-pol. Betten
Dill, zu verk. ; nehme gebr. Möbel u.
Bett,  in Tau sch. Norkstraße 6, Hof ll

Wegen Wegzugs verkaufe:
1 Bett 35 Mk., Kleiverschrank 14 Mk.,
Waschkonsole mit Marmo -rpl . 16 Mk.,
Mchenschr. 20 M k. Wellritzstr. 5. S . P.

Bettstelle m. Sprungr . ob. Tisch,
Büchervegal . Ellenbogengass« 10, 1.

Bettstelle.
Sprungr ., Matratze , Federbett , zu vk.
Riehlstr aße 22, 3. Et age.

Gute eiserne Bettstellen
zu verk aufen Mühlgasse 15._

Kleines Kinderbettchen
u . Kinderw ., weist, bill. zu verkaufen,
ffi drm. v. 8 an .Jov chstä tteni str. 10, 8 r.

Sofa u. 2 Sessel, grüner Plüsch,
wie neu , preiswert z>u verkaufen
Scharnho rststraße 20, 3, B14774

Ein Sofa , 6 Stühle,
Bi-edermetzer, geschnitzt, f. 50 Mk. z.
verk. b. Wagner , Grabenstraßc 32.

Sofa mit rotem Lcdertuchbczug,
wenig gebr .. bill . zu verk. Albrccht-
jtrast>chj2 , ^Tapeziererwerkstätten ._ .

Versch. Ambaus , Nußb. m. Spieg .,
z, verk. Minor , Wsmarckr . 4, B14882

Mehrere Diwans , Vertikos
u . Büfetts preiswert zu verkaufen
Michc ls bcrg 22, 1. 5695
' Chaiselongues & 18 Mk., mit Decke
24 Mk., zu vk. Rauentaler Str . 6, P

4 Chaiselongues sehr bill. z. verk.
Nerost ra ße 34,  Hth . t̂z Stock.

Beauemcr Krankenliegesesscl,
gute alte Molinc billig abzugeben
Oranienstraste 33, 8._ • _ _

^erllko vllllg zu verkaufen
Schier st einer Str aße 20, Hip. ' Dt.

Vertiko, nußbaum -poliert,
mit Spiegel 46 Mark . Möbellager
Blücherplatz 3/4 . Bl4478
Wegzugsh. einige Möbel zu verk.

Eckernfördestraße 19, Part . I. _
Versch. Möbelst, u. Küchengeräte,

Lieige-Sitzwagen , Äsitz. Sportwagen
zu v>erk. Nettelheckstr. 16, Hth. P.

Gr . neu hol. Kleidcrschrant,
gut erhalt ., Draht -Kinderbett billig
zu verkaufen Moritzstraße 30, B. 3.

Eine Anzahl Kleiderschränke,
1- u . 2-tür ., Kommoden, Küchenmöbel
sehr billig abzug. Michelslberg 82, 1.

2tiir . Kleiderschr., H.-Schreibtisch,
Kam., Glasschr ., Isick.-Erkerg ., Schild,
5 Mir . X 80 Zmtr ., freist. Klos., Ein-
mach fäfs. L. Dotzh. Str . 17, G. Acker.
Antiker Kleiderschr. billig zu verk.

Eliv-iller Str aße 17,  W ertst . B14000
Klciderschrnnk, nutzü.-policrt,

innen halb Eichen, Mk. 48.—. Möbel-
lagcr Blücherplatz 3/ 4. B14470

2tür . Kleiberschrank 25 Mk.,
Truineau -Goldspieg-el 20, Plüschsofa
16, Itür . Kleiderschr. 10, Bett 20 Mk.
Herderstraße 2, _B 14893

Großer Spiegelschrank, 2türig,
b. z. vk,  Miworismarckr . 4. B148S3

Spiegelschrank,
nutzb..pol., aeschl. Spiegelglas , 70 M.
Aköbellager Blüchcrpl . 8/4 . » 14477

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußväum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kiniderbadewanne, Ausleer , - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Daabl att -Kontor ._ __ *

Schreibtisch, Spiegelschrank,
Theken, Regale kaufen Sie billig
Marktstvaße 12, Ddh. 1. St . , links.

H.- n. D.-Schreiütisch, Pianino,
Herrenzimmer (Eich.), Kücheneinr.,
mvd., Kleider -, Küchen-, Bücher-,
Weißzeug- u . Spiegelschrank, Betten,
Bert ., Tesche bill. Hermannstr . 12. 1.

Gebrauchter Schreibtisch
billig zu verkaufen Kirchgasse 47, 2 I.

Trumeäu -Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliff. Spiegelglas , Mk. 30.—.
Möbe llager Blücherplatz 3/4 . B14480

8 Garten - oder Balkonstühle
ä 1.50 und 1 Tisch 2 Mk., 1 Kommode
für 6 Mk. zu verkaufen Dotzhcimcr
Straße 124, Stb . P . r . » 14889

Großer neuer Schließkorb
zu verk. Mau er gasse 7
Fast neue Nähmaschine bill. zu vk.

Stroh , He lenenstraß e 17, Hth. Part.
Gebr . Nähmaschine für 25 Mk.

zu verk. Hellmun dstraße 52, 1 I.
Nähmaschine, eis. Bettstelle, Gehrock
u. neue go ld.  Uh r Neu gass.0 5, 1 r .

Handnähmaschine , naht sehr gut,
Poe ii§_9 Mk., zn verk. Saalgass e 16.

Fast neue Strickmaschine billig
z. vk. Ovain ienstr . 54, sp. 2 I ., nachm.

^lational -Registrierkasse
mit 4 Schubladen zu v>erkauscn Kirch-
gasse  24.

Verschiedene Ladenschränke
u. Evkereinrichtuny . sehr billig zu
verk. Unverzagt , Kl. Burgstr . 11, Hof.

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schrämen und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mehger-
gasse  32/36 , im Hof.

Thekenaufsab billia zu verk.
K. R iesner . Hallgarker Straße ch._

Gebr . Regale stt. SchuLladen
lt. Theke f. Svczc reche schüft zu verk.
Hochheim a . M„  Kirchgasse 24._

Leichter Geschästswagcn,
auf für Break einger ., billig zu verk.
Helenen sträste 24, Mtb . 1 t.

Handkarren , gut erb., f. M Mk.
zu verkaufen Moritzstraße 45, Hth. 2.

Flottes älteres
Kolonialwaren-

nnd Delikatessen - WesZ)äft
in vorzüglicher Lage Wiesbadens, mit
guter treuer Kundschaft, ist wegen anderw.
Vcrpstichtung des Besitzers per bald zu
Übertragen. — Eingrarbeitetcs gutes Per¬
sonal vorhanden. Selten geb. Gelcgeil-
heit zur Gründung einer gitten Existenz.
Gcfl. Aniragen unt r RI. - »« an den
Tagbl .-Vcrlag erbeten.  _

Ohst- und Gemuse-
Spexralgs ^ saft,

sehr rctttnbcl, umständehalber billig
zu verkaufen. Offerten unter « . 22 2
an den Tagbl.-Verlag.

Guts Existenz
für strebsame Laute oder Dame.
Molkerci-Prod .-Cleschäft verk. Fam .-
Verh . halber . Offert erb . u . N. 6687
an Daasenstein & Vogler , A.-G.,
Fränkinrt a. M._ -_ » 81

Zigarrengeschästi.Mainz
oute Existenz für , cinzcbne Dame,
sofort zu verk. ' Erforderlich 6—700
Mark . Offerten unter B. 500 haupt-
hostlagernd Mainz.

Preisgekrönte
5kanarien,

gute Vorschläger, abzugeben
von 10 B!k. an u. höher Römer-
bcrg 28. Klsli o l - ._

TimchergeschW
weg>en Sterbfallis , ganz od. geteilt,
bill. zu verk. Hellmu ndstraste 51, P.

Ger-e av:
„Harras ", deutsch, u . >e>ngl. Jagdhund,
im 4. Felde , braun , guter Vorsteher
u . sicherer Apporchur, voezügl. 8i>aub-
zeugwürger . , für 180 Mi . „Hera ",schtvarz, miä boaunen Abzeichen,
2jähr . Teckelhündin, sprengt jeden
Fuchs und liegt Dachs fest vor, sehr
Wachsam u . stubenrein , für 60 Mk.

Auringen bei Wiesbaden.
__ NchUHMNU^ Lörster .̂
Pl. IcßfUemiens ?S:

w. Umj. billig zu verk. .HKinergnrt «» »
«ierjtadter Hobe 27. L l4v92

Von hento bis rum 30. llvli rrorcksn
in 6. Wohnung de» verstorbenen Herrn
Gymnasialprofess. Ain nuniii , Rhoin-
strassa 97, 2, von 9—1 u. 3—6 Uhl- die
von diesem hinter !. Bücher fachwissen-
sohaftl. (alte u. neuere Sprach.), philo¬
sophischen wie allgemeinen Schöngeist.
Inhalts (in deutsch., frz., engl., italien.
und span. Sprach.) einzel «j wie in
grösseren Mengen an Interessenten
billigst abgegeben._ _

Me emlische Avserslilhe,
schwarz uns farbig,

als Gelegenhettskaus
abzng. Anfragen unt . Hi. «*. 2 825
faeförb. die Ann.-Expcd. Etuil . IfEossc-,
Cöltt ._ (Kcpt.3866) 1' 135

AllttUmer. Antiquitäten,
reichgeschnttztc Eichen-Möbel, Figuren
weg. Umzugs sehr bill . zu verk. bei
Wagne r, Gräbens traste 32 ._

(Silber , Porrrltn » ) ,
wegen Raummangel zu verkaufen Ncro-
birgnrage 23. _Taler-
Sammiung von 100 Stück, schöne und
seltene Eccmplare, Lu ver.auf. Friedrich-
straße 48, Hth. Part,

Sehr guterh . Kinderwagen
(blauer Kasten) wegen WcgzusZ bill.
zu verk. Em [er Stra ße 24, Part.

©leg. fast neuer Kinderwagen
für 15 Mark zu verkaufen Blüchcr-
stratze 3'. , 3. Stock, Mi tte . 81 4880

Sehr gut erh. Kinderwagen billig
zu_ verkaufen Frankenftr . 19, Parst

Kinderwagen (dunkelb. Kasten)
billig Work st ra ßc 17, Htb. 1.r . B14830

Neckarsulmer Motorrad
pveiswevt Wellri tzstraße 27, Hth.^P.

Luxus -Tourenrad m. Torp .-Freil.
sehr bill. Klauß , Rhe inacmer^Stri 8.

Gebr . Fahrräder verkauft billig
E, Stößer,  Hermannstr . 15. B 13979

Viktoria -Fabrrad,
fast neu , umständ-ehalber billig zu vk,
Schwalvacher Str aße 45, bei  Köhler.

Gebr . Dreirad billig zu verk.
Hevmann straßc 15 ._ B13980
Herd, klein, mit Messtngverzicrung,

sof. bill. Seero bcustraßc 28, G . P . r.
Nießner Daucrbr .-Ofen , Phönix,

2fh , Lillia z. vk. Erbacher S tr . 2, 2 r.
Tadcll . erh. Herd, 1 Mir . lang,

m. Ku pfersch. 35 M. Mainzer Str . 38.
Spottbillig zu verkaufen:

30—40 Stück Gassparkocher in allen
Größen , Tische dazu, Gaszugl ., Lust.,
Gasbadeöfen , 8 gußeis . cmaill . Bade¬
wannen , 2 Zinkbädew., Sttzbadew .,
freisteh. Klos., Wnsserkvahnen, Gas¬
schläuche, Gaszimmerheizöscn und
vieles Andere mehr . Mesfinger,
Engvos -Lager . Kirchg. 11. Tel . 3906.
Kein Lad en, Hof rechts._
2fX. Gasherd m. Tisch, eis. Bcttstell.
Blüchevstvaße 44, 1 r,_ B14904

Gasbadeofen , neu,
ganz aus Kupfer , Bat . Prof . Junker,
mit vern . Dusche, f. 160 Mk. zu ver-
kaufen  Kirchgasse 19,  Hof li nks.

Gasbadeofen , fast neu,
GaLkochhevd, Sparshst ., Dau -erbrand-
ofen, Kinderbett mit Matratze billia
zu ver kaufen Wie land'stvaße 12, 2 I,
Vollbadewannrn 15 Mk., Gaskocher,
ßlaslampen , Glühkörper usw. enorm
bill,  H rch. Krause , Wellritz straß e 10.

Große Zinkbadewanne 22 Mk.,
Sitz- u. Fußbadewannen bill., auch
z. bevl. Wellritzstr. 20, H. V. T . 3975.

Zinküadewanne u. 2 Gaskocher
iOi verk. O ran ienstraße 51, Hth. P.

Sitzbadew . eis. Fliegenschränkch.,
Nähmasch. S ecrvbenstr . 28, Gsth. P . r.

Prismen -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Taablatt -Konkor._*

Benzinmotor,
2 bi,s 3 PS., bMig zu verkaufen
Sedanstra  ßch,0̂ _

Transp . Waschkessel
billig zu verk. Bülowstr aße 2, Laden.

Voglekäfig,
1 Paar Rollschuhe, Kinder - Bade¬
wanne , schönes Kinderbett (bis
13 Jahve ) billig zu verk. Avndt-
straße 1. Part , links , 1—3 Uhr.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kaust S . Wolfs . Wilhelmstr . 16. 5091

Gebrauchte Flurtoilette
zu kaufen gesucht. Näh. Angaben u.
Preis evb. ü . Z. 778 an d. Tagbl .-V.

2 Nohrplatten -Kosfer
zu kaufen gesucht. Schriftl . Angebote
mit Preis Niederwa ldst raße 1, 2 lks.
"Leichter Handkarren zu kaufen gef.
Scüanst vaße 9, Hth. 3. . B 14916

Gebrauchte Eisenbahn
für 5jähr . Jungen zu kaufen gesucht
Sedanstr aße 7, 1. _ _ _

Die höchsten Preise
für Lumpen , altes Eisen , Metall,
Gummi , Neutuch, Flaschen aller Art,
Papier usw. zahlt bei pünktl. Abhol.
Vst Geißler . Wellritzstr. 30. Del. 1834.

Schöner Garten,
m. herrlicher Aussicht auf d. Taunus
und Rheingau , 80 Nut . groß , Wasser¬
leitung , eingezäunt , sehr nahe der
Stadt , billig zu verpachten. Orscrien
untcr ^B. 1JJ  ojrt_ den Tagbl .-Ver lag.

An d. Franks . Str . b. Sportplatz
s. f. Herbst ca. 50—200 Ruten gr.
Grundst . m. Oö-stbäumen zu verpacht.
Off . u, H. 779 an den Tagbl .-Vcrlag.

Mathematikunterricht gesucht.
Off , m. Pr . u.  E . L. 101 hau ptpostl.

Junger Geschäftsmann
sucht Jemand zur Belehlrung in
praktischer Buchführung ^ Offerten u.
H. 778 an den Tagbl .-Verlag.

Erfolgreiche Nachhilfestunde»
werden Schülern der Sexta bis
Quarta einichl., in sämtlichen Fach,
billig erteilt . Offerten u. K. 771
an den Tagbl .-Verlag ._

Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder
i. 80 St . prakt . a 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris sind. Aewgnisabschr.Schrcibmvschinenarb . Ne ugasse 5, 1.

Unterricht in der französ . Sprache
ert . Französin bill . Bertramstr . 12, 11

Stenographie Gabelsberger
u . Mwschinenschreib. Keine Massen-
u . ?lbendkurse. Grdl . Einzel -Unter-
weisung . Reflektiere nur auf ernst¬
hafte Schüler , denen meine in 25iähr.
stenogr. Tätigkeit gewann . Erfahr,
zur Verfüg , stehen. Beginn jederzeit.
M . Goetz, Röder allee 10. Del . 2650.
Maschinenschreib., gr. Einzelunterr.
Bleichstraße 23, 2._ B 14909

Konscrvatorisch gcbild. Lehrer
ert . Violin - u , Klavierunterricht , mtl.
8 Mk.. wöch. 2 Std . Jahnfkr , 17, P.

Diejenige Person,
welche Fveitagabend nach Schluß dos
Konzertes im Kurgarten das rote
Portemonnaie mit Jnhäl 't u . Zwicker
aufhob, wurde erkannt u. wird hier¬
mit gebeten, dasselbe anonym an
untensteh . Adr. zu send., andernfalls
Anzeige erst Rüdesh. Str . 34, P . r.

Verlören
v. Eichen b. Beansite her . rot . Jucht .-
Portemonnaie mit Geld , Karten und
kleinerem Kalender . Abzugeben gegen
Belohnung Goetheŝtratze 3, 1' Etage.

Grüner Papagei entflogen.
G . Belehn , abzugeb. Emser « tr . fc

« saaviiie «i Wjii [t .

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Haute gut u.
Fr.  Sckwalhach , Ne  rosteaßc 34, H. 1.

SKneider -Reparatnr -Werkstätte,
Mauergasfe 10, emps. sich z., Repa¬
rieren , Ans bügeln ^und Umandern.
F ranz S uszycki._ P oft karte  s cnügt.
'Pcrf . Damenschneiderin empf. sich
z. Anfert . schick. Blusen , Kostüme u.
Kinderkleider zu bill. Pr . auß . dem
Ha ich: ., ,Ade thciostr ._ 85, 4, T üre ^10.

Schneiderin , akad. geh., cinpf. sich
in od a. d. H. z. Ans. clea. Kindcr-
u. Damen -Gard ., auf Wunsch zu
zweit. Blücherstraße 7,, Hth. Part , l.
'Durchaus selbst, arbst Schneiderin,
welche lange Jahre in nur ersten
Häusern tätig war , ■ empfiehlt sich
den geehrten Dämon ins HauS.
Gefl . Offerten unter Z. 777 an den
Tag bl.-Verla g._

Jacken-Kkeiber jeder Art,
Blusen , Gesellschaftskleider w. gut u.
schön sitzend zu billig . Pr . garbciict
Bleichstraße 30. Vdh. 2 lks. Bl4555

Buntstickereien in Decken,
West, ec. b. aearb . Be rtramstr.  2 0,1 l.

Perfekte Wcißstickerit: empf. sich
Vortramstraße 18,  Par t. '_B14903

Wäsche v. Herrschaften u. Pens,
wird schön u . gut besorgt Rüdes-
heimer Straße 36, Mtb . Part , links.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anaen . Maueraass c 10, 3 rechts.

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht u. pünktlich
besorgt . Zu erfragen Michels-
berg 8, Kaffce geschäft._
Wie neu w, Gardinen u. Tülldecken

usw. auf neuest. Maschine gestopft,
gewaschen u . gespannt . Postkarte ge¬
nügt . Stiftstraße 10, Gth . 3.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ltückzahl.
Selbstgebcr Schilinski , Berlin 30,
setzt Elbcrfelder Straße 10, F130
Bar Geld Verl, hanbelsger . e. Bank
zu 6 %.  Ratenrückzahlung . Post-
laa erkartc 18 Dchübenhofstraße.

Suche 300 Mk. gegen Sicherheit.
Offerten unter G . G. 20 postlagernd
Sch ützenhofstraße._ __ _

Für einen 5 Mon . alten Jungen
guter Herkumft. wird bei gut . fPer-
gütung sorgfältige , liebevolle Pflege,
am liebst, bei kindcrl . Ehepaar in
Wiesbaden od. Umgebung, gesucht.
Off , u, B. 778 an den T agbl.-Verlag.

Jntell . ruff. Dame,
mehrere Jahre in Deutschi., w. An¬
schluß an cbensolch. Offerten unter
D ) 779 an den T'agbl .-Be rlag ._ _

Bekanntschaft mit jg. Fräulein,
Naturfreu 'ndin , v. jg. Beamt , zwecks
Heirat gesucht. Gerl . Off . m. Bild,
das zurück folgt, u . W. 137 Tagbl .-Vl.

erstklaff. Fabrikat , sehr gut, erhalten,
mit vollem schönem Ton , sehr billig
zu verk. Näh. Musikalienhandlung
Ernst , Nerostr . 1. am Kochbrunncn.

Kaps- Flügel
u. Singer -Nähmaschine, sehr gut erh .,
für ein Drittel des AnschassungS-
pveifeS zu verk. ^ Besicht. 11—1 Uhr,
Biebrich, Rheingaustrnßc 40.

Gelegenheit.
PianiuoS erster Firmen, neu her-

gerichtct, u. einen Stutzflügel empfehle
sehr billig. 5482

Heinrich Wolff,
_ Wilhelmstraße 16.Moderner

Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Ta gbl.-Kontor.

BW zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Trllhenkisscn, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadcwanne , Ausleer - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Taablatt -Koutor . _ *

Laden-Einrichtmlg,
echt Mahagoni , sehr gedieg., enorm
viel fassend, für Bijouterie - und
ähnl . Oieschäfte pass., zu verkaufen.
Krausnick & Co. , K.-Fric dr .-Platz 3.

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig nufzustellen,
mit Aufsatzpulten. Schränken und
Turchgangstür , ' geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ei» kl. Wandpiilt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 , in» Hof._ *
7,1‘S Poutzbreak

billig zu verkniif. Lurernburgnr. 13, Laden.

AMlOpjMärräll).
offen, mit Verdeck, 4 Zhl ., 32/24 B8.,
bill. zu verk. od. zu verleihen . Off.
unter »876 postlagernd Biebrich.

1 B klrg zu verkaufen:
W 1 wenig gebr. Zinkk-adewanne,
U I 4-flammig. Zi >a»6»aslüst «r,
A 2 kleinere Gns -ampeu
K Adelh idstr. 2», Frontspitze,
^ Frau Vorm.z»besichtig.

Prismcii-Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
T agvkatt-Kontor. _ _̂ *

Abbruch.
An dem Abbruch Walram-

strafle 32 sind prima Fenster,
Tüten , .Herve , Lesen,
Schiefer , Backsteine , Fufl-
böden , Bauholz u. dgl. inehr
billig abzugeben.

Clirint . »' ilseMriitlier.
Telephon 3301»

Bitte mtsschneideri.
Lumpen, Pap 'er, Flaschen. Eisenu. kft. u.
holt ab 8. Oinnie nstr.  54, Mtb.

Frischer Pfersemisi aiM ganze Jahr
gesucht Gneisenausirahe 23, 1 l. B l48 >1

54 -gr. Karn <t. d. .Halmen i.
d. Nähe v. Gütervahnv . s«s. zu
ve,k . Off. «r. Preisanfl . u . 4'. n ■?
Tg tl . -1'iwast .»B iö m arckr.20. B14896

Zahle hohe Preise
für yetr. Herren -, Damen -, Kinder-
kteidcr , Wische , Schuhe , Gold,

Sitver , Brillanten.
MD aui  Fantbrnnnen-
«D «NTv E - stra ße 8 , 2«Et.

84 8 , kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guwrh.
Herr.-,Damcn- u. Kinderkleid., Schube.
Möbel, Gold. S -lber, Nach!. Postk. gen.

§rau ttlein,
Conlinstraße 3, 1. Telcph . 3400,
zahl« den höchsten Preis für gulcrhalt.
Herren -, Damen - u . Ki nderkleider.

A.Getzhals,?.« '°r 'KL
Faat zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damcilklcider, Nniforme»,
Möbel, g. Nacil..Piandsch., Gold, SUb. u.
Brillanten , Zahngcbisse, A.Best. k itm jp.

für alte Herren - n.
Damru -Kleider,

Mädchen- und Knabcn-
Anziige, Bstlitär - Nlii-

forinen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchste« LreiS erzielen will, der
bestelle « . ^ » arPl *Ui . Biebrich,
RathauSstr. 70. Ani Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Christi, tzändl.

Gut,
ca. 100—140 Morgen groß , zu pachten
gesucht, Betriebskapital 20,000 Mk.
Schriftl . ArWebote an Sensal Metzer
Sulzberger , 'Adclheidstraße 10. 5754

Junges gebild. Fränleitl
w. bei Dame Vorlosuug j-n engl.,
sranz . u. deutscher Sprache zu halten,
ferner erteilt dieselbe Unterricht in
diesen Sprachen u. im Mathematik,
Chemie usw. Angebote u. N. 778
an den Dag bl.-Derlag ._ _ ^

B<' iran *-isiji (dipl.) ert. grdl. Unten,
u. Konv. Beste Ref. JSnhnstr . B8 , 1.

öeiiioiscllc de la Suissc
francaiso

dornie lGQon̂ de Conversation. Prix
müderes. Offerten u. an den
Tagbla tf-Yerla^._ _ _

"iPirän ^ aise,
feramo de lettres , dipl. donno le?ons
de conversation, jarsssi unv etra <t«
cers Methode trolle et rapiie , pri -c
niederes. A «äell >eiästr . 82 , Part.
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LJ ^ r Epattisch und Italien * l»
!!, fltültöl , jptOf .Siormann,

£tn «i<nf:rrtf:e Li, 1.
\ Herr wünscht ■

raff. Unterricht
russischem Herrn auf kurze Zeit.

*pt8 Mittwoch zu melden mittags zwischen
12 UTtb1 Uhr M oritzstrafte 89,

Bein

Sonntag , 24 . Juli 194 » . Wresbaverrer Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 339.

Rheinstfasse

AS. »
jBändels- und Spraclileliranstalt.f

Beginn neuer
| Tages - und Abendkurse

vom 15. bis 18. Juli
jin den gesamten Handelswissen-
(•ohaften : Buchführung , Schön- j
«•chreiben, Stenographie, Maschinen¬

schreiben etc. I
|Einzel -Unterricht und Einzelfächerl

könnon täglich begonnen werden.
IProsixrltte bostcnlo *.

AKüdMWe Jnfdineiisefdiulß
Hon Frl . *9« i». stell », Kirchgafse 17, 2.
Erste n . älteste Fachschule a . Platze
für sämtl. Damen-, Kmdergardcrobc u.
Wäsche. Einfachste Mctbode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzeichnen z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Mast.
Kleider werden billigst zngcschnitten u.
eingerichtet. Büsten |. Große, auch nach
Mast. Prospekt gratis.

^Unterricht» a. Sonntags, crt.
r Vüiher , Rödcrstr. 9. 1.

SW . .Halskette
mit 3 grünen Kugeln Frciiag abend
zwischen MauritinSplatz u. Schützenhof-
straße verloren. Adzugeb. gcg. hohe Be¬
lohnung KnauSstr. 4, 2 link«.

GeldsAndslülUe!
mit her Aufschrift „Arn he im-Be rl in"
in braunem Leder-Etui auf der
Bicbricher Straße , in der Nähe des
Rondells , verloren . Gegen Belohn,
abzuyeben auf ' dem Fundbnveau,
Fried richstraße.

Entlaufen!
Kleiner schwarzer Rehpinscher, ohne

Maulkorb und Halsband, am Donners¬
tag abend an der „Alten Adolfshöhe"
abhanden gekommen. Neber näheren Ver¬
bleib erbittet man Auskunft geben zu
wollen Biebrich a . Rh . , Friebrich-
strafte LI , Bäckerei.

PrivatMittagStisch in u. auß. d. H.
v. 12—2' /HlhrWalkmüh!str.8, P . B1436S

Bücher - Revisor

G. Sternberger»
Bismarrstring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
tranensarbeitcn . B12450

Trtepfto » Ur . 1998.

BergnügungSfahrten
mit eieg. Bvcak werden billig au-
genommien, auch «n den Renntagen.
PH. Schön, Scharnhorststraße 34.
Telephon 3342._ B14882

NerösWÄ—Tel.S.
wird Hotel- und Herrschnftswäsche
auf-s beste beso rgt.

Wäsche zum Waschen tmb  Bügeln
wird noch angenommen bei

Adolf JLant,
Wasch- h.  Plätt -Anstalt „Edelweiß",

Biebrich, Armenruhstr . 19.
Gavd ineirfpannevei . Rasenbleiche.

EWstiigk PeiismiirlMii.
Empfehle mich als Reise-Hebamme.

Berlin W . 35 , Potsdamer Straße 98 a,
BRea ler.

Marie <»iSf «-rt,
Friedrichstrabe 57, 1.

Massagen
von Frl . 7PBi*ana5 u. ESerta Bfieme,
Sch waiba cherstr.  33 , 2 . _

Langgasse 10, 2.
Helene Beumel btira-.

Mauikurc,
Mgjseffk

Küthe Ossis jildj
Worth str. 16,2,
emMchlt sich.

Taunusstr . 19, 8. St.
Frieda Mieliei.

Silvarm-Massage-
Mamkure- Salon,

9—12. Taunusstr . 13, 1, 2—7.
Soun - ii. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . 4Lari »»Ita iNle ^ lielrova.

Massage, Maniküre,
Pediküre . Ottilie Kaßüergcr , Lang¬
gasse 89. 1. Et.

Maniküre— Massage
lkler ry BBaa »>ric1i . Rhe instr. 56, 1.

Langjährige, fthr erfahrene€ljlromantinu.WenMgln
tägl. 9—1,3—9. Elise Pickenpack,

Römcrt or 3, 1 Tr eppe.
PDrenoloflini empfiehlt(ttf).

Anna SSelüiarli . Michelsberg 26,2.
BW- Berühmte Ptzrenolögt«

und Nstrologiir s. Herren u. Damen.
Bo--ieUa SCi Ncrostraße 3, 2.

Phrerwlogin.
Wissenschaftliche Beurteilung
der Kops- und Handlinien,
Beurteilung von Photo¬
graphien und Handschriften.
Nur für Damen von morg.
9—9 Uhr abends zu sprechen.

Gcsetzl. gesch. FrauLCInra Schulte,,
Helenenstrafte 12, 1.wr

Goldgaffe 18, 1, nahe Langgaff «.
Fr . A«Ia SchlegeI . früh. Langgasfeö.
Berühmte Phreüotogin
»Läthe 08ä » ,ei -, HochstLtteN»
strafte 16, BdH.2r . Fü r Herrenu . Dam.

Berühmt « Phreüotogin
empf. sich für Herrn und Damen von
9—9 abds., daselbst empf. sich Italienerin
in der Phrenologie. Frau Elisabeth
Rotläudcr »W:llritzstr.t8,Hth .P .B14910

sofort Geld sucht schreibe
an Hüi,, « nhei «s , Dort»

«lund 9, Postfach 187. F132

Bar Geld ÄSE
auf Schuldschein, Wechsel rückzahlbar in
5 Jahren . Reell, diskret. Glänzende,
zahlr. Dankschreiben. Stusct . e,
Berlitt 111, Dennewitzstr. 32. F171

Geld -Darlehen , 5 % Ratenrückzahl.,
gerichtlich nachgewiesen reell, Selbstgeber,
«Jieiner , Berlin 127 , Belle-Akliaiiee-
straste 67. Rückporto. F 77

OIai*  4 —5 "/-) Zinsen , diskret,
tz. ev. ohne Burg ., bequeme

Rückzahl., gibt Selbstgeb.
f | | (fr  f ä'l Eierst *n , Berlin 33,
W IH¥ gjorfitrafee 17.

lieber DarlehnSschwindler
und reelle Geidverleihung sendet
Prospekt Christliches Scheiften-
BerlagShanr Hamburg 8. F152

Meis!!, ged.
fttd)i kl. Darlehen v. Selbsig. Offerten
unter V . an den Tagbl.-Verlag.

Ein Landrvirt sucht einen̂ Abnehmer
für vorläusta täglich

30 Wer Me Pollmtiö),
später mehr, am liebsten einen Bäcker¬
meister. Anfragen und Angebote an
Bäckermstr.SL. ütlamp ju Niederneisen.

Bi*. Wippi,

Gesellschaft sucht
AsphaLL-Kegelbahn.

Off . u . E. 778  an den Dagbl .-Verlag.

Haut-,Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechtsl.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B14789

Robert Dressier,
Kurinstitut f. natnrgem. Heilweise,

Wörth str. 17 (früher 11), 9—12 n. 3—8.

Frauen- _JL
Leideu Tn

werden diskr., sowie sämtl. Krankheiten
durch nuignct. Heilverfahren behandelt.

Bar&siaislsa Wagner,
wirkt. Magnethop. u. klinisch gepr. Mass.,

Kirchgaffe 18, 1.
Sprechstunden 10—12 u. 3—6 Uhr._

<#>Damen
Clara » Ficke , gepr. Krankenpflegerin,
Uorkstr. 18. Sprechz.9- 12,2- 7. B14323

Kür Damen!
In diskr. Lage Rat unentgeltlich. Fr.

Frida Schwerin , Steiugasse 28, Hth. 1,
Damen

erhalten diskret. Rat ». Auskunft in jeder
Angelegenheit durch Frau «ai-ieda
ff°rels , Gneisenanstrahe 19. Hochp.

Yertraul .A « »Uürtfte fi. Yermög. ete„
Nachforschungen l Beobacht imcenl
EbeafFüren ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen, an allen Plätzen der “Welt.
Streng diskret . — Telephon 4130.

Detek ti v-Bnrean,
Scliarnhor ststra s se 31 , 1.

Ehc-LSr "'»England.
Prvsp. „ E. 134“ frei,verschl.50Pf . Urook
b. Co., LondonE. C. , Quccnstrcet 90.91.

Frau Weimer,
Ehevermittlung,

Friedriclistr , 5 » , S.
Erstes Ges chält a. Platze.

vermittelt reell
fritlt Simon,
iömcrberg 39, 1.

_ Beste Erfolge._
Heiraten Vermittelt

Frau Weimer , Friedrich straste 55, 1.
Heiratm mmittelt rccfli
Frau Freel », Steingasse 17, 1._

Heiraten
Gut eingcführt.

Damen,
welche nur in besseren Kreisen verkehren
und zwecks Einführung z. Heirat behilf-
hislich sein können, werden gegen dode»Eonorar von feiner Persönlichkeit ges.ff. inncrh. 8 Tagen unter Postiagcr»
karte Nr . 47 Wiesbaden I.__

Heirat
jodon Sbandos vermittelt diskret und
reell. Frau Sohl , Frankfurt a. M.»
Rohrbachstraste 53, Part . F 80

Arbeiter,
kath., Ende 20er, m. etwas ersp. Bar»
vermögen und väterliches Erbe, Haus,
Gärten , i. W. v. 6000 Mk., b. i. Wesif.,
w. b. Heirat nt. brav. Mädchen, j. Wirme
n. ansgeichl. Anonym zweckt. Off. u.
A.  4i »s befördert der Tagbl.-Vcrlag.

Istjühr . Bäckerstochter » mittelgroß,
etwas stark entwickelt, Aerin. 400,0 >0,
wünscht pass. Heirat . Nur ernste Rest,
(w. auch ohne Perm.) woll. schreiben an
B . Schlesinger , B erlin 18»

Heirats-Gesuch
Witwe , Mitte Vierziger , nt . zwei

Kindern , 10 u. 14 Jahve , Inhaberin
eines kleinen gutgehenden Kolomal-
tvcrverdgesichäftes, sucht, da sie dem
Geschäft allein nicht vorsiehen
kann, sich mit tüchtigem, Goschäs:s.
manne wieder zu verbctraton . Einem
soliden Manne ist Gelegeircheit zu
auskömmlicher Existenz geboren '
unter F. 778 an den Tagbl .-Verlag,

Israel . Herrn
ist gute u . pass. Gelegenbvil zum
Heiraten geboten durch Frau Simon,
Römerbe rg 39, 1.  _

Jg . Kaufmautt , 30 I ., ev., m. gut
geh. Geschäft und Vermög., sucht paff,
nettes Fräulein mit Vrrm . (best.
Frl . v. Lande nicht ausgeschlossen)

zwecks Heirat
kennen zu lernen. Brief m. Photogr . n
näh. Anaaben u. S4. b»' . z «? hauvl-
postl. Wiesbaden. Diskr. Ehrcnf. 5765

Bäder und Sommerfrischen.
An dem Auökunft - Schalter der Schalter -Halle des „Tagblatt ' Hauser ", Langgasse werden Prospekte und Drucksache » der inserierenden Kurorte , Bade-
.— - --- -  = ■-■■■=- - Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt.

LMsnLSKdaZ
von  Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . cd.

' auf  p rac ^tvoll . AValdwo ? üb . Station Chausseebaus 1 Std.
Mod . Kurort , mitt . i .Wa ’de geleg . Heilwirk . b.Nervenloid ., Frauenleid .,■■
Stoffwech -solkrankh ., Teintfehlern . Tägl . S Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Veratn.

,-$ uffft « rort Scbmitten im Hcrumrs,

Telephons . „ ^ öteX  WöNZS ^ " . Telephon 8.
Slltbe !att « t«S Hotel mit allen Einriditungen der Neuzeit verschcn. Luftige
Fremdenzimmer, Bad im Hanse, elekir. Lickt, Garten , prima Mittagstisch bei
zivilen Preisen. In unmirtclbarcr Stahe des Waldes gelegen, großartige L-paziei-
gänge. Pensionspreis von Mk. 8.75 an. Nähere Auskunft und Prospekte durch
Vcn Besitzer M cnsei . _ _ F163

1909: üJUüÖ  Besucher.
Schonstar Strand,starkerWellenschlag , I

'ozonreiche Seeluft ,Herren-,Damen-u .Familien-
_ _ Sariastrand. Licht-u.Luftbad. AllenhygienisclienAB- [

Icrungen ist,genügt . —Tägticho Dampfschiffsverbindungen . —Prospekte, j
irpSane gratis durch die Bado-Direktion und bei Haasenstein& VoglerA.-G.i

S(ti51«ler ' s Strnndliotel . I . Haus am Platze . Man verlange Prospekt.
Hioriäsec -Samßt . Borkum. Sommer-Winterkur Dr.Kok, Bade-Inselarzt . E77

Sommcrsrischeo. Rhein
„Petersackerhvf " ,

ges. herrl . Lage, gegenüber Lorch. 5 Min.
von Bahnstarion Dorf dtiedcrheimbach,
Dampferstat. Bacharach-Niederbeimbach.
— Anleg: - Motorboot . — MSblierte
Zimmer mit u. ohne Pens., mit Pens. v.
3 Mk. an b. 5 Mk. Näh. AnSk. SstieS-
baden, Nerostr. 5,  1 Tr ., sow. do rtselbst.

fanh-̂ iifEutljalt. * %?Er
Walde inkl. Pension 3 Mk. ^ B14387
Chr . BS iS clti -r . Wambachb.Schlangenb.

| L- vis 8- ,'timü >er-L8ohn.
-dklNNl . in waldreicher Taunusstadt

preiswert. Näh, im Tagbl .-Verlag. 0k

n^ alj,r,

d'e , che .
b«r£r, ..„-ke re!

Bad. Friedrichshafen a . B, Bad.

Hefe ! E9eufsches Haus.
Alirenomraiertes Hotel I. Ranges. Gänzlich renoviert.

Direkt am See u. Stadtbahnhof . Massi ge Preise._ Carl Waltlier.
(Knöl !e» mühle > l>. Gr . Umstadt i. Odenw.
25 Mi», v. Aahnh. Gr . Umstadt, Linie Franks.,
Hanau-Eberbach. Schönster Punkt d. »törvl-

OdenwalVs , direkta. Nadclw. i. romant . waldr. Umgebung. Prächt . AuSsichlSp.
d. üiuinen Otzberg u. Brenberg » Groß, sevatt. Gart . m. Halle u. Spielpl . Ruh.
Landaufenthalt. Pension 3.50 Mk. Prospekt fr. Bes. Ludwig Brenner. E78

IHÄLiM “ -s»
Nord - n .Südfahrten

Österr . Lloyd, Triest.
VIII . Mweile 14’orilIiinij -Heiie

, von Hamburg (2. August ) bi*
Hamburg (29. August) über Nor¬

wegen nach Sp'tzbergen und an die Grenze des Ewigen Eisoi. Preise
samt Verpflegung von ea. M. 555 an.

IX . HSäiderre -i*«1: hüa.nibursr -—Genua vom 2. bis 26. September. Proiie
samt Verpflegung von oa. M. 425 an.

X. BSivieru , öüditalien , Tunis, Dalmatien, vom 29. Septombcr bi»
17. Oktober. Preise samt Verpflegung von ea. M. 320 an.

(Landausflüge durch Cook, "Wien.)
flürosse Bievaiite -Semmerreise mit Eildampfer ..Bohemia“ der Indien¬
linie, vom 18. August bis 9. September, nach Jtimini (San Marino), Syrakus,
Malta, Kandien (Knoasos), Smyrna (Ephesus ' , Konstantinopel , Brussa, Athen,

Korfu, Kattaro etc. Seofahrpreis samt Verpflegung von ca. M. 320 an.
JExtrareise , Svrien, Palästina , Aegypten, vom 13. Oktober bis 23. November.

Preis M. 1700.
"VeirRniis» , ‘, SJ*r ‘‘*se nach Ostindien u. Ceylon ab Triest am 3. Jänner 1911,
Dauer 2 Monate. Preis I. Klasse M. 3400 . — Heise nach Os'asien ab Triest
am 27. Jänner 1911, Dauer 5 Monate. Preis I . Klasse M. 6800 . —- Sonder¬

programme für jede Reise.
Auskünfte, Anmeidunnfn in Wieibailen beim Interiiaüanalen

Ici -iic-lsrii ; » reau SC, Born , Ivaisor-Friedrich -Platz 3. E20G

ie Zweigstelle k$  Wiesbadener Lagblatts nimmt An L̂igLN - Auf f̂vägL für beide Ausgaben
_ des Wiesbadener Tagblatts }U  gleichen Preisen»

Slerchrn Kabatjsähen und innerhalb der gleichen Auf-
Zy ^  gabszeiten wie im „Tagblatt -haus ", Langgaffe2r , entgegen.
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Tagêveranpaltungen. » Vergnügungen.
ÜWÜ

Konntag , den 24 - Inlt.
Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in der

Kochbrunncn-Anlage . 2 Uhr : Marl-
coach-Fahrt nach der Rennbahn.
4.80 Uhr : Abonnements -Konzert.
6 Uhr : Militär -Konzert im
Abonnement . 8.30 Uhr : Abonnc-
incnts -Doppel-Konzert . ,

Käniuliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Bolks-Theatcr . NachmittasZ 4 Ubr:

Königin Luise . Abends 8.15 Uhr:
Drei Paar Schuhe.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Die keusche Susanne.

Walhalla (Restaurant ). Vormittag»
11.30 Uhr : Frühschopveri-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Biophon - Theater , Wilhclmstraste 0
(Hotel Aivnopol). stiachm. 4.30-10.

Kinephou - Theater , Taunusstrahr l*
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Aus sie(längs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhl
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends

Montag , den 25 . Inti.
KurhauS. 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen - Anlage . 3.30 Uhr:
Mail -coach-AuSslua n . Sch, langen-
bad. Ab 4.30 Uhr : Gartenfest.
4.30 Uhr : Konzert . 6 Uhr : Militär-
Konzert . 8.30 Uhr : Doppel-Kon¬
zert . Grosze Illumination . Etwa
9.30 Uhr : Groster Ball.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater , beschloss en.
Volks - Theater . Abends 8.1ö Uhr:

Der Postillon vDn Mmenruh.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Der fs'del,e Bauer.
Walhalla (Restaurant ). AbdS. 8 Uhr:

Konzert.
Oeffentlichc Volksversammlung im

G-ewerkschaslshaus, Wellritzstr. 41,
abends 8 Uhr.

SkktuaryuS' Knnstsalon , Taunusstr . b.
Bauger 's Kunstsalon . Luisenstratze 4

und 9.
Kunstfalon Victor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöfrnet 5
u . Samstags nachmittac
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Montag, den 25 . Juli.
Versteigerung von Mobilien nsw. in

den Dersteigorungssälen Schwal-
bacher Strasse 43. (S . Tägül.
Nr . 380, S . 19.)

Herr Ausim.

Herr Vasko.
* * *

Serr SHsetf.rl. Oltmann.
Herr Schnitze.
Frl Wagner.

Frl . Knoke.
Hr. Steinbrecher.
He

Sonntag , den 24 . Jnli.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Bakzer, Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - n. Jüiiglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.80: Vorirag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uobungsspiel.

Sänger -Quartett „Eintracht ". Nach-
mnttags 4 Uhr : Gesellige Zu¬
sammenkunft.

Verband deutscher Gastwirtsgehilfen.
(Sektion der Hoteldicnier.) Nachm.
4 Uhr : Sommerfest.

Wiesbadener Theater - ßsesellschaft.
Nachm. 4 Uhr : Sommerfest.

Männergesann -Vcrein „Union". Nach¬
mittags 4 Uhr : Picknick.

Evang . Dicnstbotcn -Berein . Allsonn-
läglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Orantenstr . 58. H.

Vlau -Krcuz-Bcrein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag, drn 25 . Jnli.
Turngcscllschaft. 6—IVz  Uhr : Turnen

der Damenabteilung 014 b:J
914 Uhr : Turnen der Damen -Ab-
tcilung ll.

Schachvereirr. 6 Uhr : Spielabcnd.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 1!. : Fechten.
Turnen her Altersrioge . Nach dem
Turnen Versammlung.

Philharmonischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Ehor-
prabe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Stenograpben -Gesellschaft.
Abends 8.80—10 Uhr : Hebung.

Uesanavcrein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Ucoung.

Wiesbadener Unterstühungs - Bund
(Slerbekasse). Abds. 9 Uhr : Haupt-
perscummlutrg.

Freidenker -Verein . Gesell. Familicn-
Zusammenkunft.

Männer -Turnvercin . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersrioge.

Kiliansche Zither -Mnsik-Vercinigung.
Abends 9 Uhr : Probe.

Verein sür Stcnotachygraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Ucbungs-
abend.

Männcr -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

DUillnergesang-Berein Friede . Wds.
9 Uhr : Probe.

B. A. O. D . Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

6 Uhr : Probe.
Ev . Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Christlicher Verein sungcr Männer.

Abends 8.45 Uhr : Gesangstunde.
Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Gesellschaft Strunzer . Abends 9 Uhr:

Vereinsabend.
Verein der Friseurgrhilfen 1900.

Abends 9.30 Uhr : Veriammlung.

MKltzallw -Etzeatev.
Direktion: K. Asrbevt.
Sonntag , den 24. Juli.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel Fräulein Paola Vcry vom

Operettentheater in Straßburg.
Die Keusche Susanne.

Operette in 3 Akten nach dem Fran¬
zösischen von Georg Okonkowski.

Musik von Jean Gilbert.
Spielleiter : Herr Direktor Dodl.

Dirig .: Herr Kapellmeister Lanzer.
Personen:

Baron Eonrad des
Aubrais , Privatge-
lchrtcr . Herr Schiller.

Delphine, seine Frau Frl . Zenker.
Jacqueline, ! deren Frl . Belely.
Hubert, l Kinder Herr Kohl.
Rene BoiÄurctte,

Leutnant . . , .
Pomarel , Parfiim-

fabrikant . . . .
Susanne , seine Frau
Cbarenzey, Privatgc-

lehrter .
Roie, seine Frau . .
Alexis, Ob rkellncr .
Emilie, Pikolo . . .
Mnriette . Kammer¬

jungfer . . . .
Vivarcl.
Godet . .Herr Tausch.
Paillassou . . . . Herr Pichler.
Irma . Frl , Steiner.
Polizcikommissar . . Herr Marin.
Gäste, Mitglieder der Akademie,
Studenten , Herren und Damen der
Lebewelt. Ort der Handlung : Paris.
1 u 3. Akt im Haufe des Barons
Aubrais , 2. Akt: Das Ball -Lokal

Monlin Rouge . Zeit : Gegenwart,
* * * Susanne , seine Frau : Frl . Paola

Vcry.
Montag, den 25. Juli.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel Hofschanspieler Alfred Dorner

voin Hoftheat.r in Oldenburg.
Drr sidele Kanrr.

Operette in , einem Vorspiel und zwei
Akten von Viktor Leon. — Musik von

Leo Fall.
Spielleiter : Herr Direktor Dodl.

Dirigent : Herr Dr. Dulle.
Vorspiel : Der Student.

Personen:
Lindoberer, der Bauer

vom Liudober rhof Herr A)per.
Vincenz, sein Sohn . — — —
Malhacus Scheichkl-

roither.
Stemn,
Annamirl,
Raudaschl.
Endletzhofcr,
Zopf, Obrigkeit

Mägde, Knechte, Banirnvolk.
Spielt im Dorfe Obcrwang in Ober,

öskerveich, Herbst 1886.
1. Akt: Der Doktor.

Personen:
Mathaeus Scheichel-

roither . * * . *
Steian , sein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl, s. Tollster Frl . Keßler.
Lindob rer, der Bauer

vom Ltzidobcr rhof Herr Aspcr.
Vtnc nz. sstn Sohn . Herr Tausch.
Si ulctHi . i mauern § err  Marin.
tzndletzh-fcr.i ^ EN § ttv  Pichler.
Zopf. Obrigkeit . . Herr Schultze.
Die rote List. Kuhdirn Frl . Zenker,
tzennle , ihr Bub . — — —

1. 2. 3. Bauernbursch , Bauern,
Bäuerinnen , Gaukler , Kaufleute.

Spielt am Mathaeitagc im Dorfe
Oberwang in Oberösterrcich. Früh¬

jahr 1907.
2. Akt: Der Professor.

Personen:
Maibaeu ? Schcichel-

roithcr . * * *
Stefan , sein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl , s. Tochter Frl . Keßler.
Lindoberer . . . . Herr Aspcr.
Vincenz. se n Sohn . Herr Tausch.
Geh. SanitätSrai von

Grumow . . . . Herr Jnnfclder.
Victoria, seine Frau Frl . Mühle.
Kurt, deren Sohn,

Leutnant bei den
Husaren . . . . Herr Kohl.

Friederike, d. Tochter Frl . Ottmann.
Franz , Diener . . Herr Mößner.
Toni, Stubenmädchen Frl . Hofer.
Ein Senior . Eine Studenten . Ge

sellschait. Studenten.
Spielt sechs Monate später als , der
erste Akt in der Wohnung StcpanS

in Wien.
* * * Mathäus Schcichelroither: Herr

Hofschanspieler Alfred Dörner.

Dienstag , den 26. Juli : Die Dollar
Prinzessin.

Volks -TKe -rter.
(Bürgerliches SäinusPielhanS .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Ä,r» s Wilheluns.

Sonntag , den 24. Juli.
Nachmittags 4 Uhr (halbe Preise ) :

Königin Luise.
Historisches LobenSbil'd in 4 Akten

von P . Wilhclmh.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhclmh.

Sonntag, , den 24. Juli.
Abends 8.15 Uhr:
Reu einstudiert:

Drrr Uaar Schuhe.
Posse mit Gesang in vier Aufzügen

von Alois Berla.
Musik von Karl Millöcker.

Musik. Leitung : Kapcllm. Hofstnann.
In Szene gesetzt von Dur. Wilhclmh.

Personen:
Lorenz Flink, Danitlt

schuster.

seine
Kinder
] Bauern

Herr Ausim.

Herr Marin.
Herr Bichler.
Herr Schultze.

Lcni, seine Frau . .
Erster Gesell . . .

eiter Gesell . . .
Dritter Gesell . . .
Scppel, Lchrjunge .
Slangelmeyer.Börsen-

spe ulant . . . . Max Ludwig.

Willy Magier.
Viarg. Hamm.
Kurt Röder.
Gustav Will er».
Hans Winzer.
Eugcnie Jakobi.

Clara, seine Frau
Julius v. Nachtfalter,

ein Nouö . . . .
Rosa, Stubenmädchen
Fritz, Bedien er . .
Laura Eder, Opern¬

sängerin . . . .
Baroii Wappenknopf,

ihr Verlobter . .
Maier, Theaterdiener
Lisette.Kammermädch.

bei der Sängerin .
Der Direktor . . .
von VaroshLzi, Gnts-

vesitzer aus Pest .
Kunigunde,s:ine Frau
Irma , genannt

Vizeg'spau n.
Erster Kellner
Clotilde . .
Friederike .

«tarnte . .
The'la . .
Henri tt

die

Ottilie Gruncrt.

Dir , Wilbelmy.
Jlka Martini.
Hans Joheuny.

Käthe Busch.

Paul Wiese.
Arthur Rhode.

Marg. Rieilsch.
Alfred Heinrichs.

Emil Römer.
Lina Töldte.

Anny Damson.
Friedr . Limbach.
ffimmfl Frei.
M. Falkcnstein.
Jlka Martini.
Marg. Mcilsch.^
Eng,nie Jakobi.

Kellucr , Gäste , Schau fpwler.
Ort der Handlung : Wien.

Zeit : Gegenwart.
Montag , den 25. Juli.

Abends 8.15 Uhr:
Der Vostiüorr

Von Almenrnh.
GesanigSposse in 4 Aufzügen von

Friedr . Kaiser.
Vkusik von Storch.

In Szene acfetzt von Dir . Wilhelmh.
Musikal. Loit .: Kopellmstr. Hofsmann

Personen:
Rollmann. Postmeister Dir , Wilhelmy,
Fanny , sein- sttichte.
Math S, Postillon .
Beter, Postillon . .
Hans, Postillon . -
Fix, T «caterdircktor.
Dr. Gummi, Theatcr-

arzt.
Mathilde. Schau-

spisterin . . . .
Ainrros .Theaterdicner Friedr . Limbach.
Rctli, Stub -nmädcden Emmy Frei,
Frl , von Bliukcnstein Jlka Martini.
Maria , I Bauern- Marg . Meilsch.
Anna, j mädchen Eugens: Jakobi.
Der 1 und 4.  Auszug spielt in einem
Landdörfchen : der 2. und 3. in der

Residenz.

Dienstag , den 26. Juli : Durch die
Intendanz.

Marg. Hamm.
Hans Johcnnu.
Gustav Millers.
Hans Winzer.
Emil Römer.

Curt Röder.

Käthe Busch.

Z, Drei ungatrische Tänze, Nr . 1, 3 und
10 von .1, Brahms.

3 Phantasie aus der Oper „Obefon
von C. M. v. Wieber.

4 /'iWdante religioso von P. Ihome.
Violine-Solo: Herr A. Brühl.

5. Mondnacht auf der Alster , Walze-,1
von O. FStras.

6. Esias Brautzug zum Münster aus
drtr Opiar„Lohengrin“ v. R. Wagner.

7. Prolog aus der Oper „Der Bajazzo
ran B. Deoncavallo.

8. Hurra ! Der Ivai&e:»kommt, IMarscn
von Tr-amsilaieur.

Abends 6 Uhr:
Konzert.

Kapelle des Inf .-Leib-Regts. Grossherz.
(3. Grossn. Hesis.) Nr . 117 aus Mainz.

Leitung : Herr Ohannusiknieieter
Otto Schleifer.
Vortragsfolge.

1. Unter siegenden Fahnen , Marsch
von H. Blankenburg.

2. Ouvertüre zu]' Oper „Oberon" von
0 . M. v. Weber.

3. Aufzug der Meistersinger aus der
Oper „Die Meistersinger von Nürn¬
berg“ von R. Wagner.

4. Phantasie ans der Oper „Tiefland"
von E. d’Albert.

5. Musette , Ab du Ballett du 17 sificlei
von J . Offienbach,

ß. Luxemburg-Walzer von Frz . Lehftr.
7. Internationale his'tor. Märsche aus

dem 13. bis 19. Jahrh , v. A. Boethge.
8, Alt -Heidelberg, Marsch von

P . Buchtvald.
Abends 8.30 Uhr:

Abonnemsnts -Konzert,
Doppsl-Konzert.

Städtisches KuForchester.
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer,
Kapelle des Inf .-Leib-Regts. Grossherz.
(3. Grossh. Hess.) Nr . 117 auis Mainz.

Leitung : Herr Obermusikmeister
Otto Schleifer.

Vortragsfolige d. Stadt . Kurorchester.is.
1. Ouvertüre zub Oper „Die Stumme

von Portici “ von. D, F . Anbei'.
2. Scene de ballett von A. Czibulka.
3 Nordisches Bouquet, Phantasiiei von

E. Bach.
4. Schatz-WaJlzer aus der Optte . „Der'

Zigeunerbaron" vebt Joh . Strauss.
5. Vorspiel z. Oper „Die Meistersinger

von Nürnberg" von R. Wiagner.
6. Aufforderung zu'mt Tanz, Rondo von

Weber-Berlidz.
7. Menuett von J . Pade lnu-ski.
8. Trot de Cavallerie v. A. Bubinstein.

Vortragsfolge der Kapelle des Leib-
Regts. Grossherzogin:

1. In Treiiß fest , Marsch von
C. Teike.

2. Ouvertüre zur' Oper ..Das Nacht¬
lager in Granada“ v. IC. Kreutzer.

3. Chor der Friedensboten: aus der
Opflr „Bienzi“ von B. Wagner.

4 Ein Fest in Aranjuez, span. Phant.
vojt J . Demersseman..

5. Bei uns z’ Haus , Walzer von
Joh . Strauss.

6. Ungarischer Ma:isch aus „Faust"
von H. Berlioz.

7. Zwei elsässische Bauerntänze von
C. Merkling.

8. Die türkische Schaarwaehe von
A. Michaelis.

9. Potpourri aus der Operette „Die
geschiedene Frau “ von L. Fall.

10. Kosaksen-Mansch von H. Huttnar.

N Iieatev -GtttLrMsprerl 'e.
VolkS-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mk.
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .59 „
Saalplntz . . . . . . 1 .— ,,
Galerie . —>59 »

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, dtsn 24. Juli 1910.

(2. Benntag .)
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert d, städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen- \nlnge.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Soldatenleben. Matsch von

Schmeling.
2. Ouvertüre zur Oper „Der Schauspdel-

Direktor “ vom W. A. Mozart.
3. Kind im Einschlummern von

B. Schumann.
4. In 's Zentrum, Walzer v. J . Strauss.
5. Misere aus d. Op. „Der Troubadou:f‘

von G. Vetrdi,
6. Phantasie a. der Oper „Lohengnn

von B. Wagner.
Eintritt gegen Brunnen-, Abojane-

roientskarten für Fremde und Ivoch-
brnnnen-Konzertkarten.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Knrorchester ?.
Leitung : Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Vos-tragsfolge:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Italienerin

in Algier“ von G. Bossini.

Montag, den 25. Jnli 1910.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Koehbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre zur Oper „Den Wasser¬

träger “ von Cherubim.
2. Glühwürmchen, Idyll v. P . Linde.
3. Dorfschwialben aus Oesterreich,

Walzer von J . Strauss.
4. Wenn aus tausend Blütenkelchen,

Lied von F. v. Blon.
5. Stuidentenlieder, Potpourti von

A. Kohlrnnnn,
6. Mit Gott für KaisCTl und Beich,

Marsch von J . Lehnhardt.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne¬

mentskarten für Fremde und Koch-
brunnen-Konzertkartcn.

Nachmittags ab 4.30 Uhr:
Gartenfest

Nachmittags 4.30 Uhr:
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zn Schillers „Jungfrau

von Olleans“ von J . Söclermann.
2. Intermezzo aus dem Ballett „Naila“

von L . Dehbes.
3. Schwur' und Schwerterweihe aus der

Op. „Die Hugenotten“ v. Meyerbeer.
4. Introduktion ubid Walzer aus „Ein

Käme valsfest“ von E. Hartmaa-un.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Cid“ von

P . Cornelius.
6. L-'j-ghetto von G. F. Händel.
7. Ungarische Bhapsodie Nr . 12 von

F. Liszt.
S. Heil1 Europa , Marsch von F. v, Blon.

Abends 6 Uh:' :
Konzo t.

Kapelle des Nass. Feld-Art .-BegimentsKr . 27 (Oranien).
Leitung : Herr Kgl. Obermusikmeister

Henrich,

1. Hie Ehrenwache. Marsch von
J . Lehnhardt.

2 ( 'Uvertüire zu der Op. .»Dichter unH
T>vaer‘f von Er. Supp6.

3. I >cs Kegeiji Traum, ein a-merikan*
8alonsttick von A. Pryor.

4. Phantasie aus ddr Oper
von A. Thomas.

5. La Bariarole nach Offenbachschen
Motiven aus ..Hoffnaann̂ Erzäh-
lusr'ßeii“ von O. Petras.

6. G:osse Phantasie aus der Oper
..Tannhäuser" von Ricli. Wagner.

7. Verwandte Seelen, Solo für zwei
Trompeten von R. Eilenberg.

(Die Herren. Müller und Hoppe.)
8. Potpourri aus der Op. ,,Die Dollar?

Prinzessin“ von L. Fall.
Abends 8.30 Uhr:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurotchester.

Leitung : Hem Kapellmstr . H. Jrmer.
Kapelle des 1. Nass. Feld-Art .-Begimts.

Nr . 27 (Q-tanden).
Leitung : Herr Kgl. ObermusikmeisterHenrich.
Vor trag .-feige des Städt . Kurorchesters^
1 Ouvertüre zu „Prometheus“ von

L. v. Beethoven.
2 Pr &s du berceau vom Moszkowski
•3. Fest -Polonaise von C. Lassen.
4. a) Frühlingslied, b) Spinnerlied von

F. Mendelssohn
5. Foliohon-Quadrille von Jos . Strauss.
6. Ouvertüre zur Oper „Titus“ von

W. A. Mozart.
7. KonzertwalzOr von A. Durand.
8. Saitarello von H . Vieuxtemps.
9. Ungarisches Bondo von J . Haydn.

10. Mit Bomben pnd Granaten , Marsch
von B. Bilse.

Vortra .gsfolga des Kegts. Oranien.
1. Ouve rtüre zur Op. „Das Glöckchen

des Eremiten“ von A. MaiHart.
?. fiicuermannslied und Matrosenchor

aus der Op. „Dfcr flieg. Holländer“
von B. Wagnek.

3. Die Glocken von Corneville, Walzei
von O. Metra«.

4. Phantasie aus (?er Op. „Bigoletto“
von G. Verdi.

5. Anbade printanifere von Lacomfbe.
6. Dive Ixiescment aus d. Op. „Faust“

von Ch. Gounod.
7. Grüss dich Gott Wesitfalenland,

Lied-Solo für Trompete von Peters.
Herr Müller,

8. Wein , Vbib und Gesang, Walze«-
'xn J . Strauss.

9. Potpourri aus der Op. „Der Ober¬
steiger“ von K . Zelle:!

10. Deutschlands Waffentanz , Mansch
von Blankenburg.

. Grosse Illumination.
Leuchtfomitäne. — Scheinwerfer.

Etwa 9.30 Uhr:
Grosser * SSali*

Anzug: Promanadiet-Ainlzug.
Tagesfestkarten 2 Mk.; A' orzugs-

karten für Abonnenten 1 Mk. (mit
der Abonnements- oder Kurtaxkarte
vorzuzeigen).

Abonnements-, Kurtaxkarten und
Besichtigungskarten zu 1 Mk. berech¬
tigen zum. Besuche der Wandelhalle
und des Kurgartens nur bis 2 Uhr
nachmittags.

Kartenverkauf an dein Kurhauskassen!
und der Kurtaxkaase in der Wilhelm-
strass;e

Bei ungeeigneter Witterung 8U Uhr:
Grosser Ball im Saale.

Die Eintcittspreise bleiben dieselben1.

lach dem
Rennen!

eine Stunde ina
vornehme

Bioplioii-TtiMter,
Wilhelmstr . 8,

Hotel Metropole.
Alexander

twirardi,
der grosse Wiener

SSumoriat.

Faroälstisclie
Ki bi^  kam p fe

Berliner Bühnenkünstler.

im hvv r> Hochgebirge.
Herrli ha Beisebilder.

Kein buniorht.
och lagen *!

etc. etc. 5941
äagliedi Isis St Ul «r

h«  imterlsroclseu

!!Vorstellungen!!
Erstes

und vornehmstes Unter¬
nehmen dieser Art am

Platze!
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MM Wiesbadener HurSeben. MM
Xuevei-vtsliuriL un6 Renner,.

Wenn jetzt endlich die Wiesbadener Rennbahn
eröffnet ist , so hat die Kurverwaltung an diesem erfreu¬
lichen Ereignis einen sehr großen Anteil . Durch zwei Jahr¬
zehnte hindurch ist sie der Träger aller Arbeiten gewesen
die auf die Schaffung eines Rennplatzes abzielten und wie
sie früher die ersten Rennunternehmungen durch die Bei¬
bringung von Geldmitteln unterstützt hat und durch
besonders glanzvolle Programme das gesellschaftliche Leben
während der Renntage befruchtete , so hat sie, nach dem
Zusammenbruch der ersten Vereinigungen , immer wieder
von neuem den Gedanken aufgegriffen , die Anlage einer
Rennbahn und die Abhaltung von Rennen als ständige
Einrichtung in das Wiesbadener Kur - und Sportleben
einzufügen.

Anfänglich beschränkte sich , wie flüchtig erwähnt,
die Tätigkeit der Kurverwaltung auf die finanzielle Unter¬
stützung der Rennen . Die frühere Administration des
Kurhauses , nämlich die Spielgesellschaft , unterstützte die
Rennveranstaltung mit einem Betrage von 5000 Talern,
der nach Übernahme der Kurverwaltung durch die Stadt
auf 2000 ermäßigt wurde . Die Kurverwaltung war es,
welche stets die Geldmittel für alle Arbeiten zur Vornahme
von Geländeprüfungen und Beschaffung von Gutachten
aufbrachte . Der erste städtische Kurdirektor Wiesbadens,
Hey ’ I,  verfolgte mit Energie den Plan , die Rennen zu
einer dauernden Einrichtung zu machen , nachdem der
erste Rennverein sich aufgelöst hatte . Wenn sein jahre¬
langes Bemühen auch nur von vorübergehendem Erfolge
gekrönt war , so hatte er doch den Grund gelegt für alle
späteren Arbeiten und seinem Nachfolger die Möglichkeit
geschaffen , unter Ausschaltung vieler zeitraubender und
kostspieliger Untersuchungen und Verhandlungen das
Rennprojekt wieder aufzugreifen,

Kurdirektor von Ebmeyer  griff gleich bei Beginn
«eines hiesigen Wirkens das Rennbahnprojekt auf . Leider
fand er nicht jene Unterstützung in der Bürgerschaft , die
man eigentlich angesichts eines für die Entwicklung Wies¬
badens als Fremdenort bedeutungsvollen Unternehmens
wohl hätte erwarten dürfen . Die städtische Verwaltung
behandelte seine Projekte wohl mit jener Sympathie,
welche sie stets für alle das Gemeinwohl und im besonderen
die Kurinteressen fördernden Absichten hat , aber sie
konnte wider den Willen der Stadtverordnetenversamm¬
lung natürlich keine Schritte unternehmen , welche die
Pläne des Kurdirektors gefördert hätten . So mußte in
einem an sich nicht aussichtslosen Stadium die Angelegen¬
heit zurückgestellt werden . Konnte die Kurverwaltung
nunmehr auch nicht aktiv tätig sein für die Verwirklichung
des alten Planes , so lieh sie allen Bestrebungen fortan ihre
energische Unterstützung , dabei stets betonend , daß sie
nur einen wirklich großzügig angelegten Rennplatz als
aussichtsreich für Wiesbaden erachten könne . Als dann
die Bemühungen des neugegründeten Rennklubs von Erfolg
gekrönt zu sein schienen , war es neben dem Magistrate
wieder die Kurverwaltung , die mit Eifer sich an den Arbeiten
beteiligte , um schließlich unter Bewilligung eines großen
Preises auch die sportliche Seite des nun endlich verwirk¬
lichten Projektes zu fördern.

So muß der Kurverwaltung vollste Anerkennung dafür
gezollt werden , daß sie trotz vieler Widerstände immer
das rechte Verständnis für das bedeutungsvolle Beginnen
gezeigt hat und ihrerseits stets bestrebt war , alle Be¬
mühungen zu fördern , welche auf die Einrichtung eines
Rennplatzes und die Abhaltung von Rennen abzielten.
Daß sie durch ein glänzendes Programm zur Belebung des
gesellschaftlichen Betriebes während der Renntage bei¬
trägt , ist wohl selbstverständlich und entspricht ihren alten
Traditionen.

usr usr

Die Wiesbadener Thermen.
Unter den Kurmitteln und Kureinrich¬

tungen Wiesbadens — es sei auf den ersten
Artikel darüber in der Vornummer verwiesen — begegnen
wir zuerst den heißen Quellen,  welchen Wiesbaden
sein Dasein und seinen Weltruf verdankt . Alter und
Ursprung dieser Quellen lassen sich mit Sicherheit nicht
ergründen . Naturforscher und Philosophen , die sich zu
allen Zeiten in ernste Studien über diesen Gegenstand
vertieft haben , sind wohl zu Vermutungen und individuellen
Theorien , indes zu einem allgemein gültigen Urteil nicht
gelangt . Dr . H . Sandberger  sagt in seiner im
Jahre 1861 erschienenen Schilderung „Wiesbaden
und seine Thermen “ :

„Das geologische Alter naturwüchsiger Thermen
zu erforschen ist nicht leicht . Von erbohrten und
Schwindelbadequellen geben die Akten Auskunft , wenn
solche Quellen von Menschenhand herausgelockt sind,
während die Gottesgabe der natürlichen Heilquellen
ihr Alter stets vor die Erschaffung des Menschenge¬
schlechtes zurückführen läßt .“

Bei dem erklärlichen Interesse , welches die hier heil¬
suchenden Kurgäste unseren Quellen entgegenbringen,
dürfte es wohl angezeigt sein , auf die Anschauungen, "die
über den Ursprung und die Entstehung der Thermen
herrschen , sowie auf die chemische Zusammensetzung der¬
selben in allgemein verständlicher Weise etwas näher
einzugehen.

Es unterliegt keinem Zweifel , daß das durch seinen
großen Reichtum an Mineralquellen ausgezeichnete Taunus¬
gebirge im NW . der Stadt auch der Schoß unserer Thermal¬
quellen ist , und zwar nimmt man an , daß die Geburtsstätte
derselben in der Mitte des südlichen Abhanges des Gebirges
zu suchen ist . Die Hauptquellen treten aus dem schiefrigen
mit Quarzgängen durchsetzten Sericitgneis des Gebirges
hervor auf einer Thermenlinie in Schichtenstrichen von
SW . nach NO.

Von der Theorie ausgehend , daß unser Erdball ursprüng¬
lich eine feurige Masse war und erst allmählich durch die
Rotation im kalten Weltenraume von außen nach innen
an Wärme verloren hat , darf es als erwiesen betrachtet
werden , daß die Thermen ihre Temperatur durch die
Eigenwärme der Erde erhalten . Aus der durch Bohr ver¬
suche festgestellten Tatsache , daß die Temperatur mit der
Tiefe des Eindringens in das Erdinnere wächst , läßt sich
die Folgerung ziehen , daß eine Quelle um so tiefer ent¬
springen muß , je heißer sie ist . Man nimmt nun ganz allge¬
mein an , daß die Erdtemperatur auf 33 m Tiefe um 1 0 C.
zunimmt ; hiernach würde der Kochbrunnen bei seiner
Temperatur von 65,7 0 C. aus einer Tiefe von 2168 m empor¬
steigen . Diese gewaltige Tiefe erklärt auch den großen
mineralischen Gehalt der Quelle . Um hier einen Vergleich
mit den Ursprungstiefen anderer Quellen zu ermöglichen,
sei es gestattet , einem im September 1906 auf der Versamm¬
lung der Bohringenieure in Nürnberg gehaltenen Vortrage
des Geh . Bergrats Tecklenburg  einige diesbezügliche
Angaben zu entnehmen . Danach ist in Salzschlirf der
Schwefelbrunnen 4 m , der Tempelbrunnen 10 m , der
Kinderbrunnen 16 m , der Bonifacius 40 m und die Solquelle
310 m tief . In Bad Kissingen ist die Rakoczyquelle 2,5,
der Schönbornbrunnen 412 m tief . Die Badequellen in
Nauheim und Soden kommen aus Tiefen von ungefähr
200 m , die Solquelle zu Orb aus etwa 300 m Tiefe . Die
Ursprungstiefe des Kochbrunnens in Wiesbaden wird , in
ungefährer Übereinstimmung mit unseren Angaben , vom
Vortragenden bei Zugrundelegung von nur 64 0 C . Wärme
auf 2000 m geschätzt.

Unter den auf naturwissenschaftlicher Basis beruhen¬
den Theorien über die Entstehung der Mineralquellen ist
die sogenannte Auswaschungs - und Auslaugungstheorie
wohl die verbreitetste . Sie beruht auf der Annahme , daß
das Meteor - oder Atmosphärenwasser , wie Regen , Schnee,
Hagel usw . durch die Spalten und Risse verschiedener
Schichten und Gesteine der Gebirgsmasse auf vielfach ver¬
schlungenen Wegen in jahrelanger Arbeit bis zu einem
gemeinschaftlichen Kessel oder Sammelbassin hindurch¬
dringt , auf diesem Wege in die Tiefe allmählich die relative
Wärme der Erde annimmt und dadurch in Verbindung
mit den vorhandenen Gasen befähigter wird die in den
durchlaufenden Schichten vorhandenen Mineralien und
heilkräftigen Substanzen durch chemische Zersetzung und
Lösung mit sich fortzuführen . Es wird dann weiter ange¬
nommen , daß das auf diese Weise erhitzte Wasser infolge
seiner physikalischen Veränderung , dem hydrostatischen
Drucke folgend , aus der Tiefe wieder nach oben gedrängt
wird , um schließlich da zum Abfluß zu gelangen , wo es den
geringsten Widerstand findet . Nach dieser Anschauung
läßt sich das ganze Naturwerk mit einem riesigen unter¬
irdischen Dampfkessel vergleichen , aus welchem das
Mineralwasser durch enormen Druck in die verschiedenen
Quellengänge hinein getrieben wird , die gleichsam als
Sicherheitsventile an der Erdoberfläche münden und den
Überschuß der Zentralherde als sichtbare Quelle zu Tage
fördern . (Schluß folgt . )

usr jsr

Die Kurkonzerte.
Im Anschluß an die Zuschrift über „Irm  er - Programm-

Aufstellung “ erhalten wir von einer der Kurverwaltung
nahestehenden Seite folgende Meinungsäußerung:

„Wieder einmal taucht ein „Eingesandt “ wegen der
unglückseligen Programmfrage auf , nachdem längst
geglaubt wurde , daß Ruhe und Frieden in allen Lagern
eingezogen wäre . Wenn die übereifrigen , guten Freunde
nur wüßten , welch schlechten Gefallen sie ihren Schütz¬
lingen mit derartigen Zeitungsnotizen erweisen , dann würden
sie ganz gewiß die Angelegenheit ruhen lassen . Was ist
die Folge der Schreiberei ? Diejenigen , die nicht mit dem
System einverstanden sind , werden förmlich zum Protest
herausgefordert . Immer wieder diese Lobeserhebungen,
die beweisen sollen , daß die Schützlinge der Eingesandt-
Verfasser die großen Komponisten richtig aufzufassen
verstehen.

Wenn man sich doch nur im Kurhause einmal darüber
klar werden wollte , daß der Kurgarten kein Konserva¬
torium und der schöne große Saal keine Hochschule
klassischer Musik ist . Es ist ein großer Irrtum , wenn ange¬
nommen wird , daß mit klassischen Nummern gespickte
Programme der Bestimmung des Kurgartens und den
Wünschen der großen Masse entsprechen . Der Beifall jenes
Teils der Gartenbesucher , der vor dem Musiktempel Platz
nimmt und in heiliger Andacht lauscht , hat nach meinem
Empfinden häufig einen rein demonstrativen Charakter.
Wenn man bedenkt , daß diejenigeo Gartenbesucher , welche
auf den Terrassen und im anderen Teil des Gartens sitzen,
nur den Genuß haben , das Orchester zu sehen , aber nichts
zu hören , so bleibt es unverständlich , daß man nach wie
vor an hyperklassischen Programmen mit Energie festhält.
Wenn einmal ein Operettenabend oder irgend eine andere,
nicht klassische Komposition gespielt wird , dann hören
auch die nicht vor dem Musikzelt sitzenden etwas von der
Musik . Leider ist die heitere Muse bis auf einen ganz
minimalen Teil verbannt und diesem System hat sich sogar
eine der Militärkapellen angeschlossen . Also auch sie hat
sich von der Epidemie anstecken lassen . Das bedauerlichste
an diesem System ist wohl darin zu suchen , daß alle die
klassischen Stücke eigentlich mit „Ausschluß der Öffent¬
lichkeit “ nur für eine kleine Verehrergemeinde gespielt
werden.

Liegt für die musikalische Leitung das Bedürfnis vor
den Zuhörern klassisch zu kommen , dann möge man im
Winter noch mehr klassische Abende einrichten . Die
Verehrer können sich überzeugen , daß auch die hyper¬
klassische Musik sehr gut interpretiert und dirigiert wird.
Im Kurgarten wollen wir Unterhaltungsmusik . Es sei

davon abgesehen , Vergleiche aus einer früheren Kapell¬
meister -Periode mit der heutigen zu ziehen . Nur Vergleiche
seien angestellt bei der heutigen Leitung zwischen sonst
und jetzt . Die musikalische Leitung der Kurkapelle hat
oft den Beweis geliefert , daß sie es versteht , durch einen
gemischten musikalischen Speisezettel allen Ansprüchen
gerecht zu werden . Darum sei der verehrlichen Kurver¬
waltung die Bitte unterbreitet , darauf hinzuwirken , daß
in der Programmfrage die Wünsche der Besucher mehr
berücksichtigt werden . Die musikalische Leitung kann
darauf bauen , daß sie des Beifalls aller Kurhausbesucher
sicher ist , wenn sie ein gemischtes Programm auf stellt . Die
heitere und die ernste Musik sollte gleichmäßig im Pro¬
gramm vertreten sein.

Nachdem ich mich über den Charakter der Kur¬
konzerte im allgemeinen ausgesprochen habe , sei betont,
daß diese Nichtbeachtung der Wünsche gegenwärtig
besonders stark auffällt . Der während der Beurlaubung
des ersten Kapellmeisters zur Vertretung desselben dienst¬
lich berufene zweite Kapellmeister ist sichtlich bestrebt,
die kurze Zeit seines selbständigen Wirkens dazu zu be¬
nutzen , den ganzen Vorrat klassischer Musikstücke zu
erschöpfen . Wagner , Beethoven , Liszt , Berlioz , Meyerbeer,
Rossini , Mozart und andere Meister werden mit Vorliebe
behandelt , während die Komponisten der leichten Unter¬
haltungsmusik nur vereinzelt in den Programmen Aufnahme
finden . Bedauerlicherweise weckt dieses Bestreben die
Annahme , daß eine ungerechtfertigte Eitelkeit im Spiele
ist , die glaubt , sich durch die Pflege der klassischen Rich¬
tung in ein glänzenderes Licht zu rücken . Bei den Auf¬
gaben , die einem Kurorchester gestellt sind , müßte von
reehtswegen dieselbe Liebe und Hingebung für die bewährte
und anerkannte heitere Musik vorherrschen . Mit vollem
Recht nennt man unsere Konzerte Garten - und Promenade-
Konzerte , bei deren Programmaufstellung man sogar einen
Genuß haben soll , wenn man sich in dem herrlichen Kur¬
garten auf und ab bewegen will . Dies ist aber bei dem
größten Teil der Konzertnummern ausgeschlossen . Im
wohlmeinendsten Sinne sei darum die Direktion der Kur¬
hauskonzerte davor gewarnt , bei dem jetzigen System zu
verharren . Sie müßte den geschilderten Verhältnissen
Rechnung tragen und zeigen , daß sie nicht nur gute,
klassische Musik , sondern auch ein dem Kurgarten ange¬
messenes gemischtes Programm vorzuführen versteht.
Wird diesen berechtigten Wünschen Rechnung getragen,
so wird Zufriedenheit in allen Lagern einkehren und das
Kriegsbeil von den streitenden Parteien so tief vergraben
werden , daß weder ein männlicher noch weiblicher Arm
im Stande sein wird , es wieder hervorzuholen , S , H.

usr usr

Um das Kurhaus.
Währenddet Renntage  gibt sich die Mehrheit

der Sportleute im Kurhause abends ein Stelldichein . Wie¬
wohl von einem offiziellen Diner diesmal mit Rücksicht
auf die Reisezeit abgesehen worden ist , die viele Persön¬
lichkeiten unserer Gesellschaft von Wiesbaden fernhält,
haben sich die Sportleute und zahlreiche Mitglieder des
Rennklubs doch zu zwanglosen Gruppen zusammenge¬
schlossen , um für sich das festliche Ereignis der Rennbahn-
Eröffnung durch ein kleines Souper im Kurhaus feierlich
zü begehen . Es unterliegt wohl keinem Zweifel , daß sich
der wichtigste Teil des gesellschaftlichen Treibens der
Renntage stets im Kurhause abspielen wird , wie der Renn¬
klub auch das Feld seiner geselligen Tätigkeit , die bei
Rennveranstaltungen nicht unterschätzt werden darf , in
das Kurhaus verlegen wird . Späterhin dürfte sich das
Klubleben überhaupt im Kurhause abspielen , zu welchem
Zwecke jetzt schon ein Teil der oberen Räumlichkeiten
dafür vorgesehen ist.

Der Blumenkorso,  den die Kurverwaltung
in der nächsten Woche anläßlich der Rennen veranstalten
wollte , ist leider nicht zu Stande gekommen . Die Beteili¬
gung daran war so gering , daß die Kurverwaltung von der
Durchführung dieses Programmpunktes absah . Es ist
sehr bedauerlich , daß dieser Plan so wenig Anklang fand
und daß in Wiesbaden nicht durchgeführt werden kann,
was anderwärts unter starker Beteiligung und mit großem
Beifall alljährlich wiederholt wird . Die Ursachen aufzu¬
decken , wäre ein keineswegs erfreuliches Beginnen , weshalb
von einer solchen Untersuchung lieber Abstand genommen
sei. Erfreulicherweise wird das Publikum doch nicht um
das großartige Schauspiel einer Korsofahrt kommen . Es
sind Anordnungen getroffen worden , daß nach Beendigung
der Rennen die nach Wiesbaden fahrenden Fuhrwerke in
geschlossener Reihe bis zum Kurhaus und mehrmals um
den Ziergarten fahren , ehe sich der Wagenpark auflöst . Die
Mehrheit der Fuhrwerksbesitzer , der Automobilklub und
die Herrschaften mit eignem Gespann haben zugesagt,
diese Rundfahrt nach jedem Rennen zu unternehmen , so
daß also ein dreimaliger Korso stattfindet . Die Kurver¬
waltung würde den festlichen Eindruck dieser Auffahrt
erhöhen , wenn sie während der Rundfahrt vor dem Kur¬
hause auf dem Platze eine Musikkapelle konzertieren ließe.

USr JcT

Meinungen und Wunsche.
Folgende lakonische , aber darum um so wirkungs¬

vollere Beanstandung schickt uns ein Abonnent:
Heute ,,v olkstümliche“  Eintrittspreise , dabei

Aufhebung des Abonnements ! ! ! Total
ver . ! Kann nur in der „Weltkurstadt “ ver¬
kommen . Hilfe Herr Redakteur !

Ist das nun ein Versehen oder Gedankenlosigkeit.
Oder versteht man in der Kurverwaltung „volkstümliche“
also billige Preise bei Abonnementaufhebung und Ver¬
teuerung des Eintritts 1
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Morgen -Ausgabe.

S. Bt - Lt. Wiksba- ener Tschlatt.
Sonntag,

24. Juli t !»10.
58 . Jahrgang.

Letzte Woch ©des Saison -Ans Verkaufs
Montag ’,

den 35. Juö,
bia

Montag,
den 1. Ang.

Yon

Montag,
den 25. Juli,

bis

Montag,
den 1. Aug.

Sämtliche , sich während der ganzen Saison angesammelten
Reste u. Restbestände gelangen an diesen Tagen , auf Extra-
Tischen ausgelegt , zu fabelhaft billigen Preisen zum Verkauf.

Axisgelegt sind:

Reste und Abschnitte in Kostümstoffen,
Reste und Abschnitte in Blusenstoffen,
Reste und Abschnitte in Kleiderstoffen,
Reste und Abschnitte in Seidenstoffen,
Reste und Abschnitte in Kleiderleinen,
Reste und Abschnitte in Wollmusseline,
Reste und Abschnitte in Zephirs,
Reste und Abschnitte in sämtlichen Waschstoffen,
Restbestände in Wasch-Blusen,
Restbestände in Leinen-Kostümen,
Restbestände in Bast-Kostümen,
Restbestände in sämtl. Sommer-Konfektion.

Da das Lager
unbedingt geräumt

werden soll,werde ich
Außergewöhnliches

bieten.

Sämtliche Stoff-Reste
grösstenteils

zu Einheitspreisen.

Beachten Sie
für Konfektion meine
Fenster Marktstrasse.

Wiesbaden. GüttlUcillll "
K194

Mlinergesang-Verein„Union"
Sonntag , den 24. In « , von nachmittags 4 Uyr ab, auf dem

«laSbcrg an der Aarstratze: F347

ReWosser- KaiserKoffer,
solide Arbeiten , kaufen Sie am billig sten

PST* Metzgergaffe18.
Sattler JPl *. I amrn , rt . Alle Rep.
Extra 10 °/» Rabatt bis 15. August.

Wiesbadener Theater » Gesellschaft.
Heute:

Grosses lommer -Fest =
im Saalbbu „Waldlust “ , Rambacli.

VW — Humor . Unterhaltung -, Tlieater und Tanz.
Eintritt frei. — Anfang 4 Ehr . — Bei Bier.

Freunde u. Gönner der Gesellschaft ladet höfl. ein Her Vorstand.

Großes Picknick Moderner Mabagoni -Salon
mit grünen Stoff-GardinenPortiere preistvürdig zu verk.vozu wir unsere Gesamtmitgliedschaft , sowie Freunde und Gönner des Vereins

Höft, cinladen im Taabl .-KantorDer Vorstand

Versäumen . Sie nicht die günstige Kautgelegenheit während meines

ü Hauptsächlich der Mode unterworfene Artikel , ausserdem auch grosse Extras
jg posten kommen zu bedeutend herabgese tzt en Freisen  zum Verkauf , so dass jeder
J Einkauf grosse Ersparnisse bietet.
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Kann dieser Hann
Ihr Lebensschicksal

Voraussagen?
Reich und Arm, Hoch und Niedrig, Alle suchen
seinen Rat in Geschäfts- und Heiratsangelegen¬
heiten, über Freunüe und Feinde, bei Veränder¬
ungen, Spekulationen, Liebesangelegenheiten,
.. . Reisen und allen Ereignissen im Leben.
Viele sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
- - Genauigkeit enthüllt . - -

Scliri ft - 93e urteil un s <’n werden nur für Sturze Zelt
allen Leiern des „ Wiesbadener Tagblatt “ gratis

gesandt.
Hat sich der mystische Schleier , welcher

die Wissenschaft der Alten geheimnisvoll
verhallte , endlich gehoben ? Konnte wirklich
ein so vollkommenes Syrern aufgestelltwerden,
das mit ziemlicher Genauigkeit den Charakter
und die Veranlagung eines jeden Menschen
enthüllt und sein Leben so in Umrissen
skizziert , das < es ihm möglich wird , Irrtümer
zu vermeiden und aus sich bietenden Ge¬
legenheiten Vorteil zu ziehen?

Ro.xroy , der sioh fe t zwanzig Jahren in
die Mysterien der geheimen Wissenschaften
vertieft und die verschiedensten Methoden , das
Lebensschicksal vorherzusagen , studiert hat,
scheint alle s -ine Vorgänger an Ruhm zu
überflügeln . Sein Studierzimmer ist mit Briefen
ans allen Weltteilen förmlich überschüttet;

. sie zähl » die Wohltaten auf , deren man auf
Grund seines Rates teilhaftig geworden - Viele seiner Klienten sehen auf ihn
als einen mit besonderen Kräften ausgestatt ' ten Mann ; seine Bescheidenheit
»bei - lässt ihn sagen , das Vollbringen so merkwürdiger Taten sei lediglich auf
das ihm eigene Verständnis der Naturgesetze zurückzuführen.

Br ist von leutseligen Gefühlen für die Menschheit erfüllt und die Art
und Weise seines Umganges und Auftretens ma h n sogleich den Eindruck
eines Mannes , der aufrichtig an sein Werk glnu ,t . Grosse Stösee Dankeebrieie
von Leuten , die »einen Rat eingehoR haben , legen neben anderen überzeugenden
Beweisen Zeugnis von seinen Fähigkeiten ab. Selbst Astrologen und Wahr¬
sager räumen ein , dass fein System  alles bislang Vorgckoinmene übertrifft.

Baroness Blanqueit schreibt in einem Briefe Herrn Prof . Roxroy : „loh
danke Ihnen für mein ausführliches Horoseoo , welches wirklich von ausser¬
ordentlicher Genauigkeit ist . Ich habe bereits mehrere Astrologen um Rat
ersucht , aber nie wurde mir in so zutreffender Weise die Wahrheit mitgeteilt.
Mit Vergnügen werde ich Sie allen meinen Freundinnen und Bekannten
empfehlen . Ich bin sicher , dass es eine gute Tat wäre , Ihre wunderbare
Wissenschaft allgemein bekannt zu machen .“

Wenn Sie aus Eoxroy ’s freigebigem Anerbieten Vorteil ziehen und eine
kostenlose Leseprobe erhalten wollen , so s °nden Sie Tag , Monat und Jahr Ihrer
Geburt ein , nebst Angabe , ob Herr , Frau oder Fräulein , sowie auch eine Ab-
Mhrift des folgenden Verses in Ihrer eigenen Handschrift:

loh habe von Ihrer Gabe gehört,
Im Buche des Schicksals zu le <en,
Und mö <hte von Ihnen hören den Rat , F 200
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen , Geburtsdatum und Adresse genau und in deutlicher
Handschrift an . Senden Sie Ihren mit 20 Pf . frankierten Brief an Sloxroy
Dept . 594 B, No. 17~a, Kensington High Street , London W ., England . Sie mögen
nach Belieben auch 50 Pf. in BriMmarken Ihres Landes mitsenden für Porto-
Auslagen , Schreibg bührusw , Senden Sie jedoch im Briefe keine Geldmünzen.

r
! Nikolasstr. 5. — Tel. 9376.

Ab Mitte August:
L &ngg &sse 48 , 1

(Ecke Webergasse).

Für Wiesbaden f, Stadt “ alleinberechtigte
amtliehe Fahrkarten - Ausgabe und Gepäck-

r ,f , . _ r ti der Preuss .-Hessischenabferfigungsstetle — Staatshalt» —
verausgabt amtlich Fahr karten  II . u. III . Klasse (Schlafwagen- u.
„D -̂Platskärten , holt Reisegepäck  Jür alle Schnell-, Eil- u. Personen-
süge unter Haftung der Eisenbahn amtlich ab u. stellt den amtlichen
Gepäckschein ans. Auf Wunsch wird Gepäckscheinu. Fahrkarten etc.

detn Reisenden ins Haus gesandt.
■XT_ r. . „ d. Intern. Schlafw.- u. Gr. Europ. Luxuszüge -Gesell-

Jiyßllf 'Ur schaff; d. Weltreiseb. Thomas Cook <& Son, London.
V Dampfer - Kabinen - Reservierung  #

für alle bedeutenden Linien. 1020
Reiseauskünfte . Versicherungen. Geldwechsel.

♦
♦

♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
*
♦
♦

M. Leicher Oranienstr. 6,
nahe der Rheinst -r,

Spezialgeschäft für

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

^Ziehung 26, und 27, August  |

Lotterie j
• der Internationalen Ausstellung für?
▼Sport und Spiel, Frankfurt a. Kl. ♦
^ 811 O Gewinne im Gesamtwerte v.Mark V
§
♦
4
44:
¥

U
i*
¥

4Los

SMQI
Hauptgewinne«

2  III IQ
LLZ BUBI

jjyj 11 Lose 10 Mark.Portou .Liste25P ?., 4
bei Könlal. Prauss. Lotterle-EInnohmernt

v und in allen durch Plakate kenntlichen ;
HLose-Verkaubstellen . General -Debit: f
♦ Lose-Vertriebs- Gas. König!. Prauss. iLoUerle-ElmtehmerG. m. b. H., Berlin, ▼
^ Monbljouplatz 2, sowie H
^Gust . Pfordt © I A. ll/!o!Hng4
i Essen - Ruhr I Hannover » 4

f—

solide IWöbel.
WohiiüR| s4ini1clitungeH von 400-8000 Mt

Grosse Auswahl. — Günstige Bedingungen,
Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.

Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

Nervenleiden, Neurasthenie , Schlaflosigkeit,
Schwindclantalb , Lähmungen etc .,

Bronchial -Asthma,

SS er 'venaeftrwach e fcS «to,,
Magen- und Darinkrank heilen , SÄS »,

Nasenpolypen , Nasen *, Ha !»-,
Luftröhren - und Lungenkatarrhe,

Rheumatismus » Seää ««gen
Geschlechtskrankheiten , itLlt
behandelt mit gutem Erfolg , ohne Berufest irung , mit Ufa tu » *

t lcktr . Li ( ‘litli «‘ llvcrf . «d** «I Elektrotherapie
Waletlis Kuranstalt „ Carolus “ , Kaiser -Friedr .-Ring 92.

Sprechstunden “VVochent. 9-—12 XJhr.

ErbteiLttugsHalber
sind in Bingen am Rhein eine größere Anzahl

Bauplatze,
«eignet zu Wohnhäusern. Billen, Kellereien u. dergl., unter günstigen Beüing-
imam zu verkaufen. Selbstreflektanen erhalten nähere Auskunft urner

Kü. « 8» s durch RndoU Mos » , Cot « . (Ka.88l2) F1H0

RüdölfH&iSß, Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
. ^ Beste zu j edem Preis. _883

U<00 OOOOOOOPO OOOOOOOOOOOL

%“ST Jean Meinecke, “SST
A Möbel» und Tekorarionsgcjchäft,
^ Schwalbacherstr. 34/36. Wiesbaden. Ecke Wellrltzstratze.

Gwße§ Lager in Möbeln aller Art̂
von dem einfachsten bis znm feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

9
9
9
tz

6
9

9
99
99
0
0

Permanente Ausstellung kompl. Salons»
Sdilas», Speise«, Wohn- und Herren«

- Zimmer in alle« Holz- und Stilnrten . «84

° rr Spezialität: Braut-Ausstattungen. rr £
QOO OOOO QOOOO OOOO0000004a O

Cparsame Frauen,c>rs'stricket nurSternwolle
Orangestern l
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstem

feinste Sterawollen

hochfeine Stemwollcn
beste

Konsum -StcmwoHea

Strümpfe und Socken ausSterowoile
sind die balligsten , weil an
.HeilbarkeitimTragen unübertroffen!

Reklame - Plakate auf Wunsch gratis:
deutsche Wollkämmerei L. Kammgormplwnerel , Altowa-Bahrcnftld.

Badeschwamm-

Einlegesohle
S9 WIia2raa £l£-

Patentamtl  ch ge schützt Ny. 115072.
Diese Kinlegesohle mit einer
Einlago aus bestem Bade¬
schwamm stellt das Voll¬
kommenste dar , was in Ein¬
legesohlen existiert . —- Die
„Vilana - Sohle “ saugt den
Schweiss leicht und schnell
auf , verhütet Hornhaut und
Hühnc äugen . — Bei sarh-
geinäs er Behandlung sind
vilana -Sohlen unüboj troffen,

Paar 8 © Pf,

Ferdinand Herzog,
Wiesbaden, Langgasse 50.

„_ fyj

Sü  Der Berlin üon» el.
Beilen, Mem«e».

kompl. Schlaizim., Büfett, Anszleht sche,
Bücher» u. Spiepelschränke. 1- u. 2-tür.
Klei erschr., Verti 'ows, Schreibt., Wafch-
komnioden, Nachttische, Spiegel, So 'stis,
Ottomanen. Flurüänd ., Küchen, Stühle,
sowie alle Lagerbestäcde werden im Juli
unc August zu Ansverkauispreisen
«hg « eüt bei 086
|I » LeviUa , Irrrdrichstr . 17.

Gratis vers. Katalo iüb/wlrkl.
SÄ fl. Zucht-, Lege- u. Aassehühn.

all. Becker, Weidenau d. 110
7V Sieg . Taus . Anerk. F9

^  Hotel.
Fachmaun mit langjähriger Erfahrung, dem eine tüchtige Frau

zur Seile sieht, sucht ein mittleres Hotel oder Badhaus zu pachten
oder zu kaufen. Offerten unter 778  an den Tagbl.-Verlag
erbeten.

5
Jiitiietti um  che«. PafnjanffaltHuer$ 5.m.b.

(früher L. Grosch ),
Kirchgasse 34 , Taunusstr . 19 , Urttrlvrckstp . 14.

Telephon 1032 . 992

Or . laiiUbrs
ist vorn 33 . Juli bis « . Sejotember

verreist.

Verreist bis 13. Aupst.
Dp.  Linck.

Vertreter : l>r . Plulippi,
Rhein-tra<sa 15.

Im SommerIMir fine ganz besonders

wertvoll,
ĵ jMÄDGIs ^ utygwsam ^ Küoh^
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6 . Mathias &z  Oo. Inhaber Eugen Moritz,

? Ecke Weber - und Spiegelgasse,
empfehlen als WSML besonders preiswert:

Promeäiaden-Kostüme, Bail- yod Gesellschaftskleider.

jRenn ~̂ £oiletten , Meise *’ u. JfijportbeKleidung«
Tag * und Abendmäntel , Hlusen , Jackenkleider , Jupons.

'Weisse Jackenkostüme und Paletots.
Echte Stranssfedemboas , spanische Tücher, Seiden-, Tüll- und Spitzen -Echarpes,

= Nochmalige = Batist ^ und Stickerei - Blusen,
PppiQPrnnäOCinimn ■ Leinen -Paletots , Leinen -Jackenkleider,
I UidoS illclooiyUiiy . Leinen - , Batist - und Stickerei - Kleider.

Deutscher Hof,
2a Goldgasse 2a.

E -iVÄ ; Matinee.
IVurlim , 4 (and aiicuds H Clara
Grosse Konzerte.

Waldhäuschen!
Heute große Prcisverteilnug des Wettgehens

des Sporttluvs Jreude von heute morgen.'
Es ladet freundiichst ein IT . Jülicifc , Tünzlehrev.

__ (Findet bei jeder Witterung statt.)__

Scttfct Vtkbgnöy Zwergverem Wieshadm.
. . . Zu unserem am Donnerstag » Sen 28 . Juli , auf der„ AltenAsolfö-
höhe *̂ bei a>« l>. stattfindendcn

Sommer-Rachtfest -
Laden wir unsere Mitglieder, Freunde und Bekannte hierdurch ergebenst ein

Der Fest-Ar,sschns;.
Programnir

Von S—11 Uhr im Garten: Militär -Konzert der Kavelle de- Füsilier-RegtS.
Nr. 80, Leitung Herr Otzermnsitmerster e»oii «hatk.

Ab 10 Uhr: Ball im Saal.
Um 12 Uhr: FaSelpolonäse in dem auf venezianische Art illuminierten Garten.

Schnitterinnen -Reigen
>as Fest findet bei jeder Witterung statt. Bei ung

lm Saal von 8 Uhr  ab.

Um 1 Uhr:
NB. Das F

U! ungünstiger Witterung
5763

Mbiliiir -LerstchttW.
Morgen Montag , den 25 . Juli , vormittags 9 */2 Uhr,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Versteigerungssälen

43 SchwaLbacherstratze 43
«achverzeichnete gebrauchte Mobiliargegenstände, als:

Komplette Schlafzimmer -Einrichtung,
komplette Salon -Einrichtung,
komplette Speisezimmer -Einrichtung,
2-türigcr Spiegelschrank, Nußb.-Vertiko mit Spiegelaufsatz,
Waschkommode mit Spiegelaufsatz, runde, ovale und viereckige
Tische, Anszugtische, Kommoden, Konsolen, l - und 2-türige
Kleiderschränke, Salongarnitur, Sofa, 2 Sessel, Kamcltaschen-
Diwan, Nußb.-Schreibsekretär, Nußb.-Pfcilerspiegel, hochhäupnge
Nußb.- und andere Betten, Rcgulateur und andere Bilder, zwei
Nußb.-Schreibtische, Singer-Nähmaschine, Hausavolheke, Stühle,
einzelne Haarmalratzen, Federbettenn. Kissen, Gummimantel
für Chauffeure , Rucksack, Jagdsticfcl, Ledertasche, sehr
schöne Stahlstichbilder , Nipp- u. Dekorationsgegenstände,
Koffer, ca. 20t » Bücher , darunter sehr schöne Werke,
Teppiche, Vorlagen, Badewanne. Revolver mit Munition,
sehr schönes Weisizeug , Herrenkleider, Gartenmöbel,
Küchenschrank, Küchcntische und Stühle, groß . emaill . Gas¬
kochherd, Eisschrank, Glas, Porzellan, Küchen- und Koch¬
geschirr. Kassenschrank mit Tresor

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 5772
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg *Jäg -er,
Auktionator und Taxator,

Gefchäftslokal : Schwalbachcrstr . 43 . Telephon 2448.

Bekanntmachung.
Zur Vornahme regelmäßiger‘ ' " 'Ä di« * .

Ab-
schluharbeiten bleibt die Käste für die
Erhebung von Wacher, Gas undStrom am Mittwoch, den 27. Juli
d. I . für den öffentlichen Verkehr
geschlossen. *

Wiesbaden, den 22. Juli 1910.
Die Verwaltung

der Wass er- und Lichtwerfe. _
Bekanntmachung.

Der Daglöhner August Steudtcr,
geboren am 22. Februar 1868 z-u
Wörsdorf , zuletzt Wellritzstraße 41
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge
für sein Kind, so dach diel es aus
öffentlichen Mitteln unterhalten
werden much. Wir ersuchen um Mit¬
teilung seines Aufenthalts.

Wiesbaden, den 1Ö. Juli 1910.
Der Magistrat. Armenverwaltung.

Grosse Einkaufsvorteile bietet

®§©wir@
|BerlinS.82. Isst 1882  nur
OraBiewsSr , 158

Teppich - lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse , ä 5,10,15 - 75M.
Salon - Grössa a 15,20,30 - 250ll . t -r;

- - s. 4 45,60,73- 1800M. i PSaal - Grösse
Portieren, Möbeistoifo, Tischdecken,
Gardlnon, Stepp- u. TUMPatltlecken.

Spe zial1-Kafaieg  f
650Abbiidungen gratis».franko, j

—11 — HMMMP— BWB — MEotJ

GM flei Brautpaar!
Große Auswahl in 870

Schmucklachcn und
ll . ' 'faulbrunnenstr.7.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Bcerdigungs-Anstalten

„Jtieiit"„Jitlfit“
Firma

Adolf Kimbarth»
8 Ellcnbogmgasse 8.

Kröhtcs Aager in allen Arien
Kolx-

rrnd Metall särKen
zu reellen Preisen. ''

Kig «nc Teiltienwage « nn&
Aranznmgen.
Lieferant des

Vereins für Aeuervellattn-rg,
Lieferant des

-Reamtenvercins.

? « „ . . » Sil Sinmtit und Frische SeS Teints,^v skTILfe . ♦ ^ ng end . . y,iits>itcciitr , rosig « Haut , frei
allen Hantnnreintzeiten , erzielt unr Dr. Kuhns Ebclweist-
Crsme S.80 » 1.10 u. Seife 1.— n . r>« Pf . Nur der Name
Edelweiß bürgt für erstes Fabrikat , alles andere weise
man zurück n. verlange Dr . Kuhn , Krunenparf .»Nürnberg»

Hier : Med .-Drog . SanitaS , Mauritiuöstr . 3» Li ». Tauiirr , Trog . ,
ttirchgasse ß, < . frati jaiciaf., Wteo. -Drag », Langg . 2!>, 88. Alexi,
Trog ., Mrchclsb . st, LLaeirs ZtlL-iNio »»; . Drag . Dannusstr . ' » Flora-
®co #.,©r ®nriiilr .5,w . « »»iPel, $ ro<i.,© Uid»fi*.15,
Moritz str. 12»v . . ifsructieiiin -imer . Drog ., Bismarck -Ring 1, Drog .!
isiiiiiss Tannuöstr .25 , Gernrania -Drog ., Nheinstr . 55 , Drag . s <-ySi,i

W «rliamiitli . Fri -' drichstr . 45.Mbeinstr 119» Dro' F 130'

Restaurant Jlaisetsaai
Rauentaler Weinstube.

sSot -°t»vi, -i , » Str . 1 » . Tel . 81 « . » otzlieäuacr Str . 1 ®.

Feini >upgepliehes Restaurant . =====
Bekannt gute Küche. — Angenehm kühler Aufenthalt.

Spal-iraiaitm Baasitaler Weinea eigener KeUerimg.
Uutgepflegte laelle und Nüvchner Biere.

Besitzer: J . Schraub,
früher SOivinganer Hof Sclilangenbad.

Erste und grösste

Beerdignngs-AnstalteD am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber: Adolf Limfoartli,
8 Ellensbogengasse 8 und Ulauergnsse 15,

(. «. grihidri I § ßl . Telrp ' ton * fi5.

empfehlen alle Arten BfioJ* - sind ^Se <a >Isiirg 5-e nehst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Aufütellnng von Uaiaialk
neiist handelaltern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leiehentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 310
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Ottenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Elegantor Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse: ., 'ieclc *̂ oder 9,l Mietül 4i.

Darrksagkmg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, für die

zahlreichen Kranzspenden sagen wir allen Beteiligten, Freunden
und Bekannten, Vereinen und der Schneiderkrankenkasse, sowie
Herrn Pfarrer Schmitt für die trostreiche Grabrede innigen
Dank.

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen:
Frau Milhrlmine Schrvf und Kinder.



Sette SO. Sonntag , 34 . Juli 1810.

Kurhaus Wiesbaden
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ZW JtavfaatiS ' Woehe.

WresLirdrner  TagölaLL»

Nexoberg
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uhr:

M
>-a »9
lUMVNS I#

Sonntag , de « 3 E. Jlnli (Zweiter Renntag ):
Mail -eoach -Fahrt 2V*Uhr ab Knrhaus nach der Rennbahn n. zurück (Preis 5 Mk.)
4*/*Uhr : Konzert . 6 Uhr : fflilitärkomert . S ' /sUhr : £Soppelkonzert.

IfSoniaff,  de « 35 . Julis
Ab 4v.uhr: Gartenfest.

4 */rTJhr : Konzert . 6 Uhr : DlilitHrkonzert . 81/ Uhr : lioppelkODzert.
Gra >sse lU &emiaiatigBUn

Etwa 9v*uhr: Grosser Ball.
Anzug : Enjronies «rade - .-4rszii ^-.

l 'uefesfestkRs -tes 3 Mk . h orzugsliarte S'ür Abonnenten s
» Mk ., mit der Abonnements - oder Kurtaxkavti vorzuzeigen . — Abonnement «-,
Knrtaxkarten und B<sieJitigung ;karten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der
Wandelhalle und des Hargartens nur bis 2 Uhr nachmittags . Bei ungeeigneter
Witterung 8 l/s Uhr : Grosser Mali im Saale . Dia Eintrittspreise bleiben

dieselben.

Dienstag , de « A«k. Juli (Dritter Renntag ) : Mnil -eoach -Fahrt 2’/« Uhr
ab Kurhaus nach der Rennbahn und zurück (Preis 5 Mk.).

s*/.uh,-: Monster-Militär-Konzert
SSnsamnienspiel vom vier ]Hilitiirk » pc ! len.

Trommlr r » hhi!  l *f « i Fer -K orp «.
Zum Schluss : Aufrührung -des KelilaehtentongemSMei von Sara.

Eintrittskarte : E. Mk.
Bei ungeeigneter Witterung findet das Monster -Militär -Konzert im gr . Saale statt.

Mittwoch , den 33 . Juli , ab 8‘/s Uhr:

Crarteivfest.
8V2 Uhr : DopjtelrV &oiszert . Während desselben:

Gesangsvorträge des Koschat-Ouintetts aus Wien.
Etwa 9 */i Uhr:

SSs *osses Sporf - Fewiet *® ier ,8c.
Tngcsfcatknrte s 3 Mb . , Vorzugskarte für Abonnenten 1
1 Mk . , mit der Abonnements - oder Kurtaikarte vorzuzeigen . Abonnements - ,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarton zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der

Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 7 Uhr abends.
Bei ungeeignetei Witterung 81,> Uhr : tlioneeinriits -Honzert

im Saale unter Mitwirkung des Sloscliat - E&uiutetts.

SSouanerstog -, de « 38 . Juli r
Bei genügender Beteiligung:

Rheifjfabrt mit Souper und Ball.
SSie 'S3B»i © j3 «»Bis ^ ge3E asesdl zurück»

Abfahrt fl . 30 abends Slrassenbalin — Haltestelle „Kurhaus “ (Kaiser-
Eriedrich -Platz ). Soniier - ltxmpflioot d. Köln -Düsseldorf . Damptschifiahrt.

An Bord : il «53?iZeS *lk «gpeii © .
Eartealöi «tuar bis «pütestens Mienslas , de « SO . Juli , mittags
fi Wlir , an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses und an derKurtax-
kasse in der Wilhelmstrasse . Preis (e nschl . elektrischer Bahn , Schiffahrt

und Souper ohne Wein ) : O Mk.

Freitag -, de « 3 ®. Julis

8v. uhr: UndSnen - Täfflz©
bei St 'Jaeivs «vcrferiieleuclituiig

auf der hu Weiher errichteten Bühne,
ausgeführt von einem Balletensemble , bestellend aus 12 Damen unter Leitung
der Bailettmeisterin Frau Siele « , '- ESaxinanni und unter Mitwirkung der

Charakfettänzeri n
Baronesse Wanda.

Eintrittspreise s Numerierter Stuhlplatz längs des Weihers : 1. Reihe:
S Mk. ; 2. und 8. Reihe : 3 Mk. ; im übrigen S Mk . Beiungeeigneter Witterung

findet die Veranstaltung am Sonntag , den 551. Juli , statt.

Su .su .st rag1, de « 8iS . .Suli>

Ab 87 . Uhr : VLMtz 1 üm! 86 Z!68  Nachtfest,

drösle Hlaniins »tion
des Eufgartens.

Bsppel - iCsßss ^ zes ’ta
Etwa9 uhr: Polonäse um den Weiher.

ia©ncieifaSir ,t B Ya &sz im F^eiesra«
'Tagesfestkarte : 8 Mk . ; Vovzugskarto für Abonnenten : 1 .5W ~Mk., mit der
Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkaiten
und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens

nur bis 7 Uhr abends . Bei ungeeigneter Witterung : 87a Uhr:
Grosser Ball im Saale.

Kartenverkauf zu sämtlichen besonderen Toranstaltungen an den Tages¬
kassen im Hanjitportale des Kurhauses und an der Kurlaxka ' Se in der
Willielmstrasse ; zu den Veranstaltungen im Kurgarten auch an den Ein¬
gängen zu demselben . F243

Städtische Kurverwaltung.

ausgeführt von bet Kapelle »es Füs . -
Regt. v.  GerSdorff(Kurl,. Nr. KO),
unter persönlicher Leitung ihres Ober-
musikmeisters Herrn 12. ü,;ottsclialii.
_ Eintritt 20 M . F390
Käüger-UulMett„iintroöjt“.

Heute Sonntag , 24. Juli » von
nachmittags 4 Ul,r av r

SkskAr ZMAMkusl
mit Tanz B14793

im Saale Waldlust ",
obere Blatter Straf,e.

Merrlioke Pernsiokt . 5481
Bequem zu erreichen auf schattigen
Waldwegen über Bahnholz (10 Minut .)
oder durch Sonnenbevg , Schlagstrasse.
Es lad . frei , ein Ott © IMttrlcl *.

sollten Im Interesse Ihrer Oo>
sundheit das wasserlösliche

Spülpttl -ver „ GYHlN 1*
benutzen . — Aerztiich als ide¬

ales Spülmittel für irrigator-
und Bidetgebrauch  em¬
pfohlen. — „ GYNIN “ reinigt
und desinfiziert . Großer Karton
(für ca. 60 Spülungen ausreich .ji
JA Maris 2 _ , Porto 20  P&

Prospekt gratis S
in Wiesbaden;  A. Gratü tafef., Lsitggasse 29.
In Mainz: Med.Warenhaus P.A StossNchf.

Üeppige Büste , schöne
volle Körpersorm, d.Busen-
nährpuiver „Giazinosth
Durchaus unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge,, ärztlicher?,
emps. Garantieschein
liegt bei. Ältachen Sie

__ einen letzten SSeifu >, es
wirb Ihnen nicht leid tun. Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur erfordert., 5 Mk.,
Porto extra. Diskreter Versand. F163

Apo.ch'ek. n . .w » »Ier , Berlin » IS,
Frankfurter Allee 136._

SelsKmäseit,
Jterrüelie ESilste . | tra « !itvolle

iForuieii si h ffc
i!r. L Itix Busettcreme.
■fol_-gar . Viele Dankschr.

)osaM . :ä,Dop ]' e’dose & M.
S5r . A. Bl ix

S' r»s !tt E*om |i » ilur,
Dose M. 8 , eutf . nach Ix

Gebrauch Ulest I, Mei-irliisriile und
Sommersprosse ». Diskreter Versand
durch Dr. A. Rix, General - Vertrieb
fw. JlusKClecli . Frankfurt « .
Main BB, Stiftstr . 21. _ F 80

Ueppige Bifte
und Körperfornienerhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Bnsennlistr»
Crc -me, und zahl ' derjenigen, bei der
der Erfolg ansbleibt,

566 Mark in har.
1 Dose 2.50 Mk.. 2 Dos . 4.50 Mk. Vers,
diskret p. tünch!!., evtl, anonym Iposil.).
Viele Dankschreibenvorhanden, z. B.
schreibt eine Dame: „Te le Ihnen mit,
das; sich jetzt ein erstaunliches Wachstum
der Brust bemerkbar macht, wir hätten
es nicht geglaubt. Das Mittel hilft
großartig. T. in B. F 200

Breslau 2, Lohestrasze 66.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt . Nr . 339.

Frankfurter Polo-Klubs
asm 24 . Ms eiasscial . 31 . Juli 191 ©, nachm . 4 Uhr,

auf dem Spielplatz im Sckwanheimer Wald.
Preise der Plätze:

I . Platz , gr . Tribüne , Herren Mk. 10.—, Damen Mk. 5.—,
II . Platz Mk. 2.—, III . Platz 50 Pf . F574

ausgeführt von der Kapeil © des Füsilier - KegSments
von (»ersiorff St . 80 . 1021

An den Renntagen exquisite „ So «Bj>ers “ . Bestellungen auf Nischen und
das Ratsstübchen werden frühzeitig erbeten.

Telephon 513. Carl HcrbOPH, HoftraSteur.

HOTEL

Vornehmes Wein- und Bier-Restaurant. 5Tii
Grosses * schattiger GartsEie

Gedeckte Terrassen . Angenehmster Aufenthalt.

Täglich Künstler-Konzert.
üe &s eröffnet H

Restaurant„Zum Tannhäuser“,
Scheffelstrasse 8, vis-ä-vis der Kleiststrasse.

Gediegenes , ne «zeitlich hergerichtetei Familien - Restaurant.
S6 »*ing « !JS!ilteEie WeiEie erster B,1jrs,iets.

Helles n. dunkles Käer der Hofbrauei ei Schöfferhof Mainz , Bijilssibaclif *'
und Berliner Weissbier.

Zum Besuche ladet freund !, ein Eleinbftriä SScichrrt.

Zu den am 33 . , 34 . und 2 «5. Lnli el. .®s . stattfindenden
===== Rennen

empfehle meine hocheleganten , grossen , gegen jede Witterung geschützten
Gesellschaits - Wagen.

Abfahrt da - Wagen ab Kaiser trzsso , Ecke Rheinstrasse,
nachmittags präzis 3 "Uhr , ÜBiSchfalirt spätestens 'jt  Stunde nach
Schluss der Kennen.

Preis pro Person Mk. 4 für Hin - und Rückfahrt Harten,
verlta « f nur in meinem Bureau Siotzhi imeritr . 18 , 3 . Hof
iä .nUs . (Auf Wunsch werden dieselben bei telephonischer Bestellung
nach der Wohnung gebracht .)

Ferner empfehle m ine sonstigen eleganten Equipagen zu zivilen
Preisen bei prompter Bedienung.

lErst ® Wink . Luxusfuhthallerei,
Dolzheimer Strasse 18. Telephon 97. )

^lorton ^ Ist $ieg>er!
.MORTON “ überholt alle , da der beste Verlaß auf Sicherheit , und

sauberen Lauf . 1012
Alleinverkauf des ,,Morton “ Sicherheits -Füllhalter bei

Carl Koch jr., Wiesbaden, Eoke MichÄ ^wi.Kirehgawfc
Vorverkauf der Eintrittskarten zu den Rennen.
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